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Liebe Leserin, lieber Leser,

letztes Mal wollten wir an dieser Stelle noch von Ihnen wissen, ob Sie be-
reits den Frühling herbeisehnen, oder die Winterlandschaft gerne noch ein 
wenig länger genießen wollen würden. Und schon ist er da, der Frühling, 
und erhellt gleichermaßen Büroräume und Gemüt. Die Mittagspause lässt 
sich bei frühlingshaften Temperaturen schon für kleine Spaziergänge ins 
Stadtzentrum nutzen, die ersten Frühblüher zaubern kleine Farbtupfer in 
die Landschaft und das öffentliche Leben in Preußisch Oldendorf erwacht 
langsam.
Dazu hat uns, genau wie sicher schon viele von Ihnen, kürzlich die Nach-
richt erreicht, dass mit dem Preußisch Oldendorfer Maispaß ein absolutes 
Highlight im örtlichen Veranstaltungskalender nicht stattfinden können 
wird. An Abendbrottischen und in Facebookgruppen entbrannten darauf-
hin hitzige Diskussionen. Auf Seite 5 lesen Sie, warum die Entscheidung 
getroffen wurde.

Außerdem findet am 22. März mit dem Kaffeefest in Bad Holzhausen 
wieder ein gemeinsamer Saisonauftakt der Cafés statt. Auf Seite 18 lesen 
Sie, was sie dort in diesem Jahr erwartet.

Frühlingshaft geht es auf Seite 22 zu. Dort präsentieren wir Ihnen ver-
schiedene Frühlingsangebote aus Preußisch Oldendorf und der näheren 
Umgebung die richtig Lust machen in die Gartensaison zu starten, egal ob 
auf eigene Faust, oder mit professioneller Unterstützung.

Apropos Frühlingsangebote: Unsere Autorin hat den zahlreichen Saatgut-
angeboten, die derzeit überall auf Gartenfreunde lauern, standgehalten 
und erfolgreich ihre Bestände aus der letzten Gartensaison herausgesucht. 
Nur um sie dann bei der Aussaat gegen übermotivierte Hühner verteidigen 
zu müssen. Details zu diesen Interessenskonflikten finden Sie auf Seite 43.

In der aktuellen Folge unserer Ehrenamts-Serie stellen wir Ihnen den 
DRK-Ortsverband vor. Auf den Seiten 12 und 13 lesen Sie, wer sich dort 
engagiert, was die Ehrenamtlichen dazu motiviert und welch wertvolle 
Arbeit sie für unsere Gesellschaft leisten.

Ehrenamtliches Engagement hat auch Familie Penning gezeigt, als sie über 
das „Weihnachtshaus Hedem“ Spenden sammelte, um die Kinder- und 
Jugendarbeit in Preußisch Oldendorf zu unterstützen. Wie sie Andreas Kel-
ler, Leiter des Jugendzentrums, damit überraschten und warum das Geld 
in diesem Jahr besonders gebraucht wird, lesen Sie, zusammen mit dem 
Interview, für das er uns zur Verfügung stand, auf den Seiten 34 und 35.

Bevor wir uns im April an dieser Stelle wieder lesen, senden wir schon 
einmal herzliche Ostergrüße aus der Rundblick-Redaktion. Ob mit Oster-
brunch nach der morgendlichen Ostereiersuche mit den Kindern, mit einer 
festlichen Kaffeetafel oder abends gesellig an einem der Osterfeuer – wir 
wünschen Ihnen ein frohes Osterfest und ein paar wunderbare Tage bei 
hoffentlich bestem Frühlingswetter.
 
Viel Freude mit dieser Ausgabe! 

Jessica und Daniel Kleine-Weber
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Hebesatzsatzung und Bekanntmachung der Hebesatzsatzung 
der Stadt Preußisch Oldendorf vom 25.02.2026

1. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer 
in der Stadt Preußisch Oldendorf vom 25.02.2026 (Hebesatzsatzung)
Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) in der 
derzeit gültigen Fassung, des § 16 des Gewerbesteuergesetzes vom 15.10.2002 (BGBl. 
I S. 4167) in der derzeit gültigen Fassung, des § 1 des Ge-setzes über die Zuständigkeit 
für die Festsetzung und Erhebung der Real-steuern vom 16.12.1981 (GV. NRW. 1981 S. 
732) in der derzeit gültigen Fas-sung sowie der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der derzeit gültigen Fassung hat der Rat der 
Stadt Preußisch Oldendorf am 24.02.2026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuer werden für das Gebiet 
der Stadt Preußisch Oldendorf ab dem Haushaltsjahr 2026 wie folgt festgesetzt:

1. 	 Grundsteuer
1.1 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	 (Grundsteuer A) auf			   506 v. H.
1.2 	 für die Grundstücke 
	 (Grundsteuer B) auf			   879 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf			   421 v. H.

§ 2

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hebe-
satzsatzung der Stadt Preußisch Oldendorf vom 18.12.2024 außer Kraft.

2. Bekanntmachung der Hebesatzsatzung

Die vorstehende Hebesatzsatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-schriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekom-
men dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Ver-kündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn

a) 	� eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt,

b) 	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) 	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) 	� der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die  den 
Mangel ergibt.

Preußisch Oldendorf, den 25.02.2026

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner Schillerstraße  (Gem.Pr.Oldendorf Flur 2 Teil aus Nr.1541)1:1 000 01.12.2025

Geobasisdaten der Kommunen und des Landes NRW
© Geobasis NRW 2025

Erstellt für Maßstab Erstellungsdatum

Bekanntmachung der Stadt Preußisch Oldendorf über die 
beabsichtigte Einziehung eines Teilstücks der „Schillerstraße“ 
zwischen der „Rathausstraße“ und der „Wilhelmstraße“ im 
Stadtteil Preußisch Oldendorf

Die Stadt Preußisch Oldendorf beabsichtigt, die Einziehung eines Teilstücks der öffentlich 
gewidmeten Straße „Schillerstraße“ im Stadtteil Preußisch Oldendorf gemäß § 7 des Stra-
ßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV. NRW. 1995 S. 1028), in der derzeit gültigen 
Fassung, da der Straßenabschnitt für den öffentlichen Verkehr entbehrlich geworden ist 
und keine Verkehrsbedeutung mehr besitzt. 

Die Absicht der Wegeeinziehung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

Das angesprochene Straßenteilstück ist aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich. 

Gegen die Absicht der Einziehung können innerhalb von drei Monaten nach Veröffent-
lichung dieser Bekanntmachung Einwendungen bei der Stadt Preußisch Oldendorf, 
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der vorbezeichneten Dienststun-
den geltend gemacht oder schriftlich erhoben werden.

Preußisch Oldendorf, den 26.02.2026

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner
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Öffentliche Informations- und Diskussionsveranstaltung zum 
Entwurf des Doppelhaushalts 2026/2027 der Stadt Preußisch 
Oldendorf
Die Stadt Preußisch Oldendorf befindet sich aktuell in der Beratungsphase für den 
Doppelhaushalt für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 und das damit zusammenhängen-
de Haushaltssicherungskonzept.

Vor der Beschlussfassung möchten wir den Einwohnerinnen und Einwohnern Gelegen-
heit geben, sich über die wesentlichen Inhalte des Haushaltsentwurfs zu informieren, 
Fragen zu stellen und Anregungen einzubringen.

Hierzu lädt die Stadt Preußisch Oldendorf alle interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohner zu einer

öffentlichen Informationsveranstaltung
am Donnerstag, 26. März 2026, um 18.30 Uhr,

in der Aula der Sekundarschule

ein.

Im Rahmen der Veranstaltung werden die wesentlichen Eckpunkte des Doppelhaushalts 
2026/2027 sowie des Haushaltssicherungskonzeptes vorgestellt und erläutert. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit zur Diskussion.

Der Entwurf des Doppelhaushalts sowie des Haushaltssicherungskonzeptes kann bereits 
jetzt im Rathaus, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Zusätzlich stehen die Entwürfe auf der Internetseite 
der Kommune unter www.preussischoldendorf.de unter der Rubrik Haushalt & Finanzen 
zur Verfügung.

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen, sich aktiv an der 
Diskussion zu beteiligen.

Preußisch Oldendorf, den 26.02.2026

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

7. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Preußisch 
Oldendorf über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-
anlagen (Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) vom 26.02.2026
Aufgrund 

	 - �der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung 14.7.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), in der derzeit 
gültigen Fassung,

	 - �des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31.7.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585ff.), in der derzeit gültigen Fassung,

	 - �der §§ 51 ff. des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 25.6.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), in der derzeit 
gültigen Fassung 

	 - �und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712), 
in der derzeit gültigen Fassung, 

hat der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf am 24.02.2026 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1

§ 11 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

§ 11
Gebührensätze

(1) �Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
beträgt: 

	 a.  bei Kleinkläranlagen 67,00 € je Kubikmeter abgefahrenem Anlageninhalts

	 b.  bei abflusslosen Gruben 50,00 € je Kubikmeter abgefahrenem Grubeninhalts

Artikel 2

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

B e k a n n t m a c h u n g s a n o r d n u n g

Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Nach § 7 Abs. 6 letzter Satz der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
a) 	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) 	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) 	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) 	� der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

Preußisch Oldendorf, den 26.02.2026

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Bekanntmachung der Nachfolge von Herrn Bernd Lömker im Rat 
der Stadt Preußisch Oldendorf

Am 20. Dezember 2025 ist Herr Bernd Lömker durch Tod aus dem Rat der Stadt Preußisch 
Oldendorf ausgeschieden.

An die Stelle des Ausgeschiedenen tritt nach § 45 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes über 
die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz) der in 
der Reserveliste benannte Ersatzbewerber, Herr Uwe Klingenhagen. Mit Datum vom 
22.1.2026 hat Herr Klingenhagen die Annahme der Wahl abgelehnt.

Daher habe ich Herrn Hartmut Niemeyer als den auf der Reserveliste der Wählergruppe 
UEB folgenden nächsten Bewerber als Nachfolger des Verstorbenen festgestellt.
Die Annahme der Wahl von Herrn Harmut Niemeyer ist am 2. Februar 2026 bei mir 
eingegangen. 

Gegen diese Entscheidung können nach § 45 Absatz 6 Satz 8 in Verbindung mit § 39 
Absatz 1 Kommunalwahlgesetz jede zum Rat der Stadt Preußisch Oldendorf wahlberech-
tigte Person, die für das Wahlgebiet der Stadt Preußisch Oldendorf zuständige Leitung 
solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie die 
Aufsichtsbehörde binnen eines Monats nach dieser Bekanntgabe Einspruch erheben, 
wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit des vorstehenden Beschlusses gemäß 
§ 40 Absatz 1 Buchstaben a bis c Kommunalwahlgesetz für erforderlich halten. Der 
Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift 
zu erklären.

Preußisch Oldendorf, den 6. Februar 2026

Marko Steiner
Wahlleiter

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
· �Elian Kivrak, Jahnstraße 20, Preußisch Oldendorf, geboren am 19. Dezember 

2025 in Lübbecke
· �Mayla Oszmer, Alwinstraße 5 B, Preußisch Oldendorf, geboren am  
13. Januar 2026 in Lübbecke

· �Lia Prüßner, Am Brink 5, Preußisch Oldendorf, geboren am 21. Januar 2026 
in Lübbecke

· �Lia Fischer, Mühlenweg 5 A, Preußisch Oldendorf, geboren am 09. Februar 
2026 in Minden

Eheschließungen
· �Carla Placke und Jannik Ratermann, Linkenstraße 22, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 13. Dezember 2025 in Espelkamp

· �Anna-Katharina Mehl und Alexander Pieper, Bachstraße 56, Minden, 
geheiratet am 20. Februar 2026 in Preußisch Oldendorf

Altersjubiläen
· �Wilhelm Treu, Berliner Straße 39, Preußisch Oldendorf, feierte am 03. März 
2026 seinen 90. Geburtstag

· �Lore Hartmeier, Bremer Straße 9, Preußisch Oldendorf, feierte am 04. März 
2026 ihren 95. Geburtstag 

· �Gertrud Gülker, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, feierte am 10. März 
2026 ihren 100. Geburtstag

· �Waltraut Kipp, Zur Freiheit 1, Preußisch Oldendorf, feiert am 17. März 2026 
ihren 90. Geburtstag  

· �Gerda Schürmann, Albert-Schweitzer-Straße 9, Preußisch Oldendorf, 
feiert am 18. März 2026 ihren 90. Geburtstag

· �Irmgard Beek, Friedensweg 8, Preußisch Oldendorf, feiert am 26. März 
2026 ihren 90. Geburtstag

Ehejubiläen
· �Martha und Herbert Wagener, Aueweg 1, Preußisch Oldendorf feierten 
am 09. März 2026 das Fest der Diamantenen Hochzeit.

Sterbefälle
· �Ingrid Bender, Getmolder Straße 8, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
15. Januar 2026 in Lübbecke im Alter von 79 Jahren

· �Heide-Marie Kohls, Bremer Straße 9, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
25. Januar 2026 in Lübbecke im Alter von 86 Jahren

· �Rosemarie Bringewatt, Brandenburger Ring 13, Preußisch Oldendorf,  
gestorben am 04. Februar 2026 in Preußisch Oldendorf im Alter von 65 
Jahren

· �Marion Schulz, Zum Haspel 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
11. Februar 2026 in Preußisch Oldendorf im Alter von 62 Jahren

· �Friedhelm Volbert, Teckelstraße 4, Preußisch Oldendorf,  gestorben am  
12. Februar 2026 in Preußisch Oldendorf im Alter von 84 Jahren 

· �Helmut Richter, Im Hehenfeld 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
14. Februar 2026 in Preußisch Oldendorf im Alter von 85 Jahren

Stand: 02.03.2026 
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Bürgerinformation zum Stadtfest im Mai
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
unser traditionell im Mai stattfindendes Stadtfest kann in diesem Jahr nicht 
durchgeführt werden. 
Die Stadt Preußisch Oldendorf befindet sich derzeit in der Beratungs-
phase für den Doppelhaushalt 2026/2027 und damit verbunden in der 
Beratungsphase für ein Haushaltssicherungskonzept. Im Rahmen der 
Haushaltssicherung sind wir verpflichtet, sämtliche freiwilligen Leistungen 
auf ihre finanzielle Vertretbarkeit hin zu überprüfen und – soweit erforder-
lich – auszusetzen oder zu reduzieren. 
Das Stadtfest zählt rechtlich zu diesen freiwilligen Leistungen.
Unabhängig davon sind die Anforderungen an die Sicherheit öffentlicher 
Veranstaltungen in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen. Erwei-
terte Sicherheitskonzepte, zusätzliche Ordner- und Sicherheitsdienste, 
Verkehrslenkungsmaßnahmen sowie präventive Schutzmaßnahmen füh-
ren zu erheblichen Mehrkosten. Vor dem Hintergrund der angespannten 
Haushaltslage können diese zusätzlichen finanziellen Belastungen derzeit 
nicht getragen werden.
Unter Abwägung aller Gesichtspunkte wurde daher entschieden, das 
Stadtfest abzusagen.
Wir wissen um die große Bedeutung des Stadtfestes für das gesell-
schaftliche Miteinander und das kulturelle Leben in unserer Stadt. Die 
Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen. Ziel bleibt es, bei verbesserter 
Haushaltslage und unter tragfähigen Rahmenbedingungen künftig wieder 
ein Stadtfest durchführen zu können.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Preußisch Oldendorf, den 26.02.2026
Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Heimliche Helden:  
Dorfgemeinschaft – Wir im Eggetal
Ehrenamtliches Engagement ist das Herzstück eines jeden Vereins, so 
ist es auch in der Dorfgemeinschaft „Wir im Eggetal“, der Verein ist der 
Anlaufpunkt für Bürgerinnen und Bürger, die im Eggetal mitwirken und 
etwas verändern wollen, weiß der Vorsitzende, Uwe Böttcher, der mit 
seinen Vorstandskollegen*innen die Idee hatte, Jürgen Nenneker, für 
seinen langjährigen ehrenamtlichen Engagement ehren zu lassen. Der 
Kreis hat Vereine und Initiativen öffentlich dazu aufgerufen, heimliche 
Helden*innen zu nennen. Die Idee ist, diesen engagierten Helfer*innen zu 
zeigen, dass sie gesehen werden.
Jürgen Nenneker engagiert sich seit vielen Jahren in der Dorfgemeinschaft, 
im Tennisclub, bei der Fußball-Altliga im SVE, er ist seit der Gründung „Wir 
im Eggetal“ 2012 als Geschäftsführer ehrenamtlich aktiv, kümmert sich um 
Förderprogramme und setzt sich für den Dorfladen ein.
Er pflegt gute Beziehungen zu anderen Vereinen, auf Stadt- und Kreisebe-
ne. Bis vor wenigen Jahren war er noch aktiv beim größten Hallensporte-
vent Deutschlands, dem FreewayCup. Herr Nenneker ist ein bedeutender 
Netzwerker, der über die Grenzen des Altkreises den Nachwuchssport 
geprägt hat. „Das sind alles Eigenschaften, die den Geist der „heimlichen 

Jürgen Nenneker mit Familie und Landrat Ali Doğan sowie Bürgermeister Marko Steiner
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Helfer*innen“ in besonderer Weise widerspiegeln“, unterstreicht Landrat 
Ali Doğan in seiner Laudatio im Haus der Begegnung in Pr. Oldendorf-
Börninghausen und führt weiter aus: „Hilfsbereitschaft und Leidenschaft 
machen ehrenamtliche Gemeinschaften lebendig und halten das Vereins-
leben am Laufen. Ohne den freiwilligen Einsatz dieser Ehrenämtler*innen 
wären viele Angebote, Veranstaltungen und Erfolge kaum denkbar. Ihr 
Beitrag stärkt nicht nur den Verein, sondern auch den Zusammenhalt und 
das Miteinander in unserer Gesellschaft. Vielen Dank für Ihr Engagement.“
Wer im eigenen Verein, Organisation oder ähnlicher Einrichtung solchen 
Menschen für ihr langjähriges Engagement offiziell danken möchten, 
für den kommt Landrat Ali Doğan persönlich vorbei, hält die Laudatio 
und übergibt eine Urkunde für die ehrenamtliche Arbeit. Melden Sie sich 
zwecks Terminabsprache bei Mirjana Lenz, Tel. 0571 807 22120 oder per 
E-Mail: m.lenz@minden-luebbecke.de.

Firma Habighorst Wasser & Hygiene 
GmbH wechselt Wasserzähler
Die Habighorst Wasser & Hygiene GmbH aus Neuenkirchen wurde von den 
Stadtwerken Preußisch Oldendorf mit dem turnusmäßigen Wechsel der 
Wasserzähler im Stadtgebiet von Preußisch Oldendorf betraut. Die Mit-
arbeiter der Firma können sich entsprechend legitimieren. Für eventuelle 
Rückfragen bei der Stadtverwaltung Preußisch Oldendorf stehen die Her-
ren Knefelkamp (Tel. 05742 9311-39) und Wilkenovering (Tel.: 05742 9311 
- 48) zur Verfügung.  Die Wechsel der Wasserzähler finden im Zeitraum von 
März bis Ende September 2026 statt.
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Verleihung des Heimat-Preises 2026  
der Stadt Preußisch Oldendorf
Bewerbungs- und Vorschlagsverfahren

Auch im Jahr 2026 ist die Verlei-
hung des Heimat-Preises durch 
die Stadt Preußisch Oldendorf zur 
Wertschätzung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit im Bereich Heimat vor Ort 
vorgesehen.
Grundlage hierfür ist die Förderung 
durch das Land Nordrhein-Westfalen 
im Rahmen des Förderprogramms 
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-
falen. Wir fördern, was Menschen 
verbindet.“.
Mit dem Heimat-Preis wird das 
ehrenamtliche Engagement durch Projekte oder Maßnahmen im Bereich 
Heimat zur Stiftung, Stärkung und zum Erhalt lokaler Identität, welche die 
Gemeinschaft stärken und die Menschen in der Stadt Preußisch Oldendorf 
verbinden, ausgezeichnet. Ziel des Heimat-Preises ist es, herausragendes 
ehrenamtliches Engagement in den Fokus der Öffentlichkeit zu rücken. 
Neben der Wertschätzung für die geleistete Arbeit verbindet sich damit 
auch die Chance, vor Ort nachahmenswerte Praxisbeispiele vorzustellen, 
neue Interessierte zu begeistern und einen Anstoß zu geben, Heimat zu 
bewahren und gleichzeitig für die Zukunft zu gestalten.
Der Heimat-Preis kann an Preußisch Oldendorfer Vereine, ehrenamtliche 
Initiativen, Gruppierungen oder Privatpersonen vergeben werden.
Folgende Förderkriterien wurden vom Rat der Stadt in einer Richtlinie 
festgelegt:
•	 Stiftung, Stärkung und Erhalt lokaler Identität
•	 Stärkung der Gemeinschaft und des gesellschaftlichen Zusammenhalts, 

Inklusion und Integration
•	 Erhaltung und Pflege von Brauchtum, Kultur und Traditionen
•	 Beiträge zur Attraktivitätssteigerung der Ortschaften
•	 Stärkung und Förderung der regionalen Identität in den Bereichen 

Umwelt, Natur, Landschaft und Baukultur
•	 Darstellung der Lokalgeschichte durch Veröffentlichung von Artikeln, 

Broschüren, Büchern oder durch Ausstellungen
Das Preisgeld in Höhe von 5.000,- € kann als einzelner Preis oder in bis zu 
drei Preisabstufungen oder Preiskategorien aufgeteilt werden und wird 
wie folgt vergeben:
•	 Drei Projekte: 1. Platz: 2.500,- €, 2. Platz: 1.500,- €, 3. Platz: 1.000,- €
•	 Zwei Projekte: 1. Platz: 3.000,- €, 2. Platz: 2.000,- €
•	 Ein Projekt: 1. Platz: 5.000,- €
Die Auswahl erfolgt durch eine Jury, deren Mitglieder vom Rat der Stadt 
benannt wurden.
Der lokal erstplatzierte Preisträger stellt sich anschließend einem Wettbe-
werb auf Landesebene.
Eine Bewerbung für den Heimat-Preis 2026 ist mit dem Bewerbungs- und 
Vorschlagsformular bis zum 31.07.2026 möglich. Bewerbungen und Vor-
schläge, die bei einer Preisverleihung noch nicht berücksichtigt wurden, 
können erneut eingereicht werden.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Stadt Preußisch 
Oldendorf www.preussicholdendorf.de unter Aktuelles. Für Rückfragen 
steht Ihnen Frau Große-Dunker, Fachbereich Bauen, Tel. 05742 9311-49 
oder b.grosse-dunker@preussischoldendorf.de gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns über viele Bewerbungen und Vorschläge für 2026.
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Fairtrade-Partner ausgezeichnet
Stadt Preußisch Oldendorf und Kreis Minden-Lübbecke überreichen 
Urkunden an ausgewählte Partner

Seit dem Jahr 2023 ist Preußisch Oldendorf Fairtrade-Stadt und arbeitet 
mit einem engagierten Lenkungskreis und lokalen Partnern daran, 
den „Fairen Handel“ und entsprechende Produkte ins Bewusstsein der 
Verbrauchenden zu bringen. So war es für die Sekundarschule Preußisch 
Oldendorf keine Frage, ob die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit 
dem Kollegium dieses Projekt unterstützen. Schulleiter Christian Schäffer, 
der stellvertretend die Urkunde entgegennahm, machte deutlich, dass 
gerade bei Kindern und Jugendlichen gute Arbeitsbedingungen und faire 
Löhne – von der Erzeugung bis zum Endverbrauch – nicht nur im Unter-
richt Thema ist.
Auch Tanja Schröder mit dem Team der Bäckerei Schröder, nimmt eine 
wachsende Sensibilität bei der Kundschaft wahr. Hier gehört fair gehan-
delter Kaffee fest zum Sortiment und neben der großen Produktvielfalt aus 
heimischer Backstube, wird oft auch noch ein Pfund Kaffee mitgenommen, 
der zwar geringfügig teurer ist, aber auch durch seinen aromatischen 
Geschmack überzeugen kann.

Faire Erzeugung von Lebensmitteln hat auch beim Obsthof Wickemeyer in 
Bad Holzhausen Tradition. Von den Erdbeeren frisch vom Feld bis zu den 
Lageräpfeln und Kürbissen kommen hier viele Obstsorten auf kurzen We-
gen umweltschonend und frisch auf den Tisch der Kundschaft. Zu Kuchen 
im Glas gibt es im Hofladen auch mal eine Tasse fair gehandelten Kaffee 
und in der Vorweihnachtszeit erfreuen sich fair gehandelte Orangen aus 
dem SOS Rosarno Programm wachsender Beliebtheit. „Wir waren innerhalb 
kurzer Zeit ausverkauft“, erklärt Inhaber Dirk Wickemeyer und auch das 
erstmalige Angebot fair gehandelter Clementinen war ein voller Erfolg. Die 
Symbiose von traditionellem Obstanbau und die Erweiterung mit fairen 
Produkten, die nicht regional wachsen, wurde auch hier mit einer Urkunde 
gewürdigt, die einen Platz im Verkaufsraum des Hofladens finden wird.
Auch die familiengeführte Bäckereikette Bertermann mit ihrer Filiale am 
Stadtzentrum Preußisch Oldendorf ist Partnerin der Fair-Trade-Kampa-
gne. Ob am Verkaufstresen oder im angrenzenden Cafébereich sind fair 

Bäckerei Schröder: Tanja Schröder, Marko 
Steiner

Bäckerei Bertermann: Marko Steiner, 
Alexander Haß, Cornelia Stefener

Obsthof Wickemeyer: Dirk und Daniela Wickemeyer, Marko Steiner, Jutta und Martin 
Wickemeyer

THOMAS HUGE
BAUUNTERNEHMEN BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

FELDSTRASSE 11
49152 BAD ESSEN-LINTORF

FON 0 54 72 / 71 68 · FAX 0 54 72 / 97 86 75
MOBIL 01 60 / 6 25 04 90

NEUBAUTEN

AN- UND UMBAUTEN

ALTBAUSANIERUNG

KELLERSANIERUNG

REPARATUREN
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gehandelte Produkte zu finden. Mit dem Slogan „Heimat Herz Backen“ soll 
neben der Verantwortung für die Region ebenso zum Ausdruck gebracht 
werden, wie das Einstehen für faire Arbeitsbedingungen, von der Erzeu-
gung der Rohstoffe bis zum Verkauf an den Endverbrauchenden erklären 
Alexander Haß, Juniorchef des Traditionsunternehmens im Mühlenkreis 
und Filialleiterin Cornelia Stefener.
Vielfältig und kreativ ist auch die Zusammenarbeit mit Preußisch Oldendorf 
Marketing e. V., für den stellvertretend Frau Hannelore Lösche und Frau 
Sabine Ryba die Urkunde des Kreises und der Stadt Preußisch Oldendorf 
entgegennahmen. Fair gehandelter Tee und Kaffee sind bei allen Veran-
staltungen des Vereins obligatorisch und erfreuen sich großen Zuspruchs, 
sei es beim reichhaltigen Kuchenbuffet der Landfrauen im Rahmen des 
Ostermarktes in der Sekundarschule oder beim Halloweenfest auf dem Hof 
Wickemeyer. Auch beim Kaffeefest in Bad Holzhausen können die Besu-
chenden im Haus des Gastes im Kurpark am Stand des Marketingvereins 
nicht nur aus einer großen Auswahl regionaler Produkte wählen, sondern 
auch fair gehandelte Waren erwerben.
Faire Lebens- und Arbeitsbedingungen für Erzeugende und Erntehelfende 
gehören zu den christlichen Werten, betont Pfarrer Steffen Bäcker, der 
neben der Seelsorge auch aktiv im Lenkungskreis mitarbeitet. Fair gehan-
delter Kaffee und Tee gehören daher selbstverständlich in die Küchen der 
Gemeindehäuser in Börninghausen und Bad Holzhausen. „Das Thema mehr 
in den Fokus zu nehmen und mit den Menschen ins Gespräch zu kommen, 
ist uns wichtig“, stimmt auch Pfarrer Steffen Bäcker zu. Egal, ob bei Jugend-
lichen in der Konfirmationsvorbereitung oder bei Kaffeenachmittagen mit 

älteren Gemeindemitgliedern ist fairer Handel immer wieder Thema. 
Deutlich wird dabei schnell, dass jeder beim Einkaufen ohne große Mühe 
seinen Beitrag leisten kann, sei es im Undugu-Laden in Espelkamp, für den 
Brigitte Solinski ein wertvolles Bindeglied zum Lenkungskreis ist oder beim 
Wocheneinkauf im Supermarkt um die Ecke, wo es mittlerweile auch eine 
Vielzahl fair gehandelter Produkte im ständigen Sortiment gibt.
Mit den überreichten Urkunden soll auf „Fairen Handel“ und eine gerech-
tere Welt für alle aufmerksam gemacht werden. Daher sind weitere Partner 
jederzeit willkommen. Haben Sie Interesse? Wenden Sie sich gerne an den 
Lenkungskreis oder an Andrea Kneller unter a.kneller@preussischolden-
dorf.de. Gern informieren wir Sie.

Sekundarschule Preußisch Oldendorf: 
Christian Schäffer, Marko Steiner

Preußisch Oldendorf Marketing e.V.: Sabine 
Ryba, Hannelore Lösche, Marko Steiner

Ev. Kirchengemeinde Bad Holzhausen: Steffen Bäcker, Brigitte Solinski, Marko Steiner

Aktion „Saubere Landschaft“ 2026
Die Aktion „Saubere Landschaft“ wird in diesem Jahr am 28. März im 
Stadtgebiet Preußisch Oldendorf durchgeführt. Die Sparkasse Minden-
Lübbecke übernimmt erstmalig das Sponsoring der Aktion.
An dem Samstagvormittag sollen in den Ortslagen und an den verkehrs-
wichtigen Straßen und Wegen außerhalb der geschlossenen Ortslagen 
wieder Abfälle eingesammelt werden.
Die Aktion wird wie in den vergangenen Jahren wieder erneut mit vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern der örtlichen Vereine und der Feuer-
wehr in bürgerschaftlicher Selbsthilfe durchgeführt.
Weitere Einzelheiten können bei der Stadtverwaltung unter der Telefon-
nummer 05742 9311 84 (Frau Friedrichs) erfragt werden. 

Aufforstung im Wiehengebirge:  
Engagierte pflanzen Ahorn und Hasel 
Aktion ermöglicht durch STADTRADELN-Kilometer 2025

Im Wiehengebirge wurde eine Aufforstungsaktion auf einer durch Borken-
käferbefall geschädigten Waldfläche umgesetzt. Fünfzehn Vertreter von der 
Stadt Preußisch Oldendorf, verschiedenen Vereinen und der Grundschule 
Bad Holzhausen beteiligten sich an der Pflanzung und setzten damit ein 
sichtbares Zeichen für Klimaschutz und regionale Verantwortung.
Gepflanzt wurden Ahorn und Hasel, um die betroffene Fläche wieder zu 
begrünen und einen vielfältigen, widerstandsfähigeren Waldbestand zu 
entwickeln. Die Pflanzung wurde fachkundig durch den Revierförster Rico 
Hollenberg angeleitet, der die Teilnehmenden in Pflanztechnik, Standort-
wahl und den sachgerechten Umgang mit den Setzlingen einwies.
Besonders ist der Hintergrund der Aktion: Die Aufforstung stand in 
direktem Zusammenhang mit dem STADTRADELN 2025, denn pro 70 
erradelten Kilometern wurde ein Setzling gepflanzt – insgesamt kamen 
50.109 Kilometer für 716 Setzlinge zusammen. Die im Aktionszeitraum 
gesammelten Kilometer wurden damit gleich in doppelter Hinsicht zum 
Klimabeitrag – zum einen wurden im Aktionszeitraum Autokilometer und 
damit CO2 eingespart und zum anderen wurden nun entsprechend viele 

Bäume gepflanzt, die langfristig CO2 binden So wurde aus Bewegung ein 
langfristiger Nutzen für Natur und Region.
Bürgermeister Marko Steiner freut sich, dass die beim STADTRADELN 2025 
erradelten Kilometer nun als Ahorn und Hasel im Wiehengebirge Wurzeln 
schlagen. Auch in diesem Jahr wird das Stadtradeln wieder stattfinden und 
zwar vom 25. Mai (Pfingstmontag) bis zum 14. Juni 2026.
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Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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Preußisch Oldendorf liest!
Die Verlorene – Miriam Georg
Nach einem Sturz wird die 94jäh-
rige Änne Novak ins Krankenhaus 
eingeliefert. Ohne noch einmal zu 
Bewusstsein zu kommen, verstirbt 
sie. Sie hinterlässt eine Kiste mit 
alten Fotos und Briefen, ein rätsel-
haftes Gemälde und eine Tochter, 
die so gut wie nichts über ihre 
Mutter und deren Vergangenheit 
weiß. Über ihre Herkunft hatte die 
alte Dame nur wenige Informatio-
nen preisgegeben. Zu schmerzhaft 
war die Erinnerung an die verlorene 
Heimat, wo sie als Kind die schönste 
Zeit ihres Lebens verbracht hatte, 
wo sie aber auch die schreckliche 
Zeit des Krieges und der Vertrei-
bung erleben musste. Gemeinsam 
fahren Tochter und Enkelin nach 
Polen, um sich auf Spurensuche zu begeben.
Die Autorin startet die Reise in die Vergangenheit im Jahr 1943, der 
Schauplatz des Geschehens ist ein Gutshof nahe Oppeln in Oberschle-
sien. Seit über 200 Jahren ist der „Pappelhof“ mit seinen umfangreichen 
Ländereien im Besitz der Familie Thomke. Hermann und Hela Thomke 
haben in den letzten Jahren mit dem Aufbau eines vielversprechenden 
Pferdegestüts begonnen. Durch ihre vier Kinder schien die Zukunft des 
Hofes und die Fortführung der Tradition gesichert. Doch seit Kriegsbeginn 
wird die Bewirtschaftung des Anwesens zunehmend schwieriger. Alle 
wehrtauglichen Männer wurden eingezogen, als Ersatz wurden ihnen 
Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene zugewiesen. Ein Großteil der Ernte 
muss abgegeben werden und Dieselkraftstoff steht für die Landwirtschaft 
nicht mehr zur Verfügung. Die wertvollen Pferde werden konfisziert und an 
die Ostfront gebracht. Schlimmer als die wirtschaftlichen Sorgen sind aber 
die privaten Schicksalsschläge der Thomkes: Der jüngere Sohn Gabriel ist 
an der Westfront gefallen. Von dem ältesten Sohn Erich, der an der Ostfront 

Gartengestaltung

Gartenpflege

Winterdienst

Dauerpflege

WEG- und Industriepflege

Werkzeug-Vermietung

Werkzeug-Verkauf

Wir erledigen das für Sie!
Nutzen Sie Ihre Zeit anders.

Wellensieksweg 1b
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 922 93 61

Mobil 0176 - 349 417 16
E-Mail info@deingartendienst.de

deingartendienst.de

Garten- und Landschaftsbau

Arndt

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen | Am Alten Markt 1 | Tel. 0 57 42 - 55 71

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Handwerk ist unsere 
     Leidenschaft, 
Service unsere  
               Stärke.

Maler- und Lackierarbeiten
Diverse Putzarbeiten | Fassadengestaltung

Farbenfachberatung | Kreative Raumgestaltung

MALERFACHGESCHÄFT KOHNERT E.K.

Tapeten | Lacke | Farben | Bodenbeläge

kämpft, gibt es kaum Nachrichten. An die Erfolgspropaganda und einen 
Endsieg glaubt Hermann Thomke schon lange nicht mehr, da er das Kriegs-
geschehen heimlich auf verbotenen Feindsendern verfolgt. Er verachtet 
die neuen Machthaber, die seine Familie und deren Zukunft zerstören. 
Durch die Rassegesetze ist auch das Leben seiner Tochter Änne bedroht, 
denn sie leidet unter Epilepsie. Um sie vor einer Zwangseinweisung in 
eines der berüchtigten Sanatorien zu schützen, verstecken die Thomkes sie 
seit Monaten auf dem Dachboden. Nur durch die Erzählungen von Luise, 
ihrer Zwillingsschwester, erfährt sie, was außerhalb ihrer kleinen Kammer 
passiert. Als Hermann Thomke 1944 einen Einberufungsbescheid zum 
Volkssturm erhält, bringt er sich um. Damit stehen die Thomke-Frauen bei 
Kriegsende allein vor der Entscheidung zu bleiben, oder zu fliehen.
Diese eindrucksvolle Familiengeschichte steht stellvertretend für unzähli-
ge Schicksale und traumatische Erlebnisse, über die nie gesprochen wurde. 
Die Autorin zeigt, dass dennoch die Vergangenheit die Gegenwart der 
Nachkommen beeinflussen kann, umso mehr, wenn zu viele Fragen nach 
den eigenen Wurzeln unbeantwortet bleiben. 
Diese Buch-Empfehlung hat Marion Vogt geschrieben. Herzliche 
Einladung in die Stadtbücherei Preußisch Oldendorf, wo Sie das Buch 
ausleihen können. 

Urlaubskatalog für Preußisch Oldendorf
Neues Gastgeberverzeichnis 2026 informiert zum Jahresstart über 
Urlaub in Preußisch Oldendorf

Das Gastgeberverzeichnis der Stadt Preußisch Oldendorf für das Jahr 2026 
ist erschienen. Es bietet wieder Einblicke in Übernachtungsmöglichkeiten 
und das touristische Angebot der Stadt.
Auf den Seiten des Prospektes werden die Stadtteile mit ihren Besonder-
heiten vorgestellt. Durch große Bilder werden die Landschaft, Sehens-
würdigkeiten und Freizeitmöglichkeiten präsentiert. Zusammen mit 
kurzen, informativen Texten stellt die Broschüre Preußisch Oldendorf als 
Urlaubsziel vor und unterstützt bei der Reiseplanung.

Die nachhaltige Gestaltung ist weiterhin wichtig und daher wird der allge-
meine Teil für zwei Jahre aufgelegt. Dort, wo Aktualität von Bedeutung ist, 
wie z.B. bei der Präsentation der Gastgeber dagegen, erfolgt im Sinne von 
Gastgebern und Gästen eine jährliche Überarbeitung. So werden Ände-
rungen wie die Ausstattung von Ferienwohnungen oder Zimmern und vor 
allem die Preisen regelmäßig auf den aktuellsten Stand gebracht. Anzeigen 
regionaler Betriebe ergänzen das Heft und geben zusätzliche Einblicke in 
das Angebot vor Ort.
Auch wenn viele Infos inzwischen digital abgerufen werden, ist das 
Gastgeberverzeichnis weiterhin ein wichtiges Medium für die Ansprache 
von insbesondere neuen Gästen. Wer sich mit dem Ort vertraut machen 
möchte, bekommt mit dem Gastgeberverzeichnis einen umfassenden 
Einblick über Preußisch Oldendorf.
Das neue Gastgeberverzeichnis liegt im Haus des Gastes in Bad Holzhau-
sen aus und kann telefonisch unter Tel. 05742 93 11 200 auch in größerer 
Stückzahl angefordert werden.

Der nächste Rundblick erscheint am 9. April
Redaktionsschluss: 27. März
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Geselligkeit für Jung, Alt, Nah und Fern.

Vereinslokal des  

Kleeblatt-Teams

Mittwoch 17.30 – 21.30 Uhr
Freitag + Samstag ab 19 Uhr

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

Billard  E-Dart  Steel-Dart  Spielautomat  Sparfächer

Eggetaler Str. 69 · 32361 Pr. Oldendorf

Veranstaltungskalender der Vereine
Freitag, 13. März 2026 
· �Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (10 und Ab-
schluss)

· �Schützenverein „Edelweiß“ Offelten: 19.30 Uhr Dämmerschoppen/geselli-
ges Zusammensein in der Schützenhalle 

Samstag, 14. März 2026
· Landfrauen Schröttinghausen: Frühstück
Sonntag, 15. März 2026
· Heimatverein Lashorst: 15.30 Uhr Compassio, Bremer Straße
· �Feuerwehr Schröttinghausen: Theaternachmittag mit den Laienspielern 
Lashorst

Dienstag, 17. März 2026
· �Blasorchester Bad Holzhausen: 19.00-21.00 Uhr Probe im Haus des Gastes, 
Bad Holzhausen, Hudenbeck 2 

· Heimatverein Lashorst: 19.00 Uhr Chor
Montag, 23. März 2026
· Heimatverein Lashorst: 19.00 Uhr Chile und Patagonien, Silke Birkemeyer
Dienstag, 24. März 2026
· �Blasorchester Bad Holzhausen: 19.00-21.00 Uhr Probe im Haus des Gastes, 
Bad Holzhausen, Hudenbeck 2 

· Heimatverein Lashorst: 19.00 Uhr Chor
Mittwoch, 25. März 2026
· Heimatverein Lashorst: 20.00 Uhr Trommeln
Donnerstag, 26. März 2026
· Heimatverein Lashorst: 19.00 Uhr Kreativtreff
Samstag, 28. März 2026
· Dorfgemeinschaft Schröttighausen: 9.00 Uhr Aktion „Saubere Landschaft“
· �Dorfgemeinschaft Getmold: 9.00 Uhr Aktion „Saubere Landschaft“ mit Grillen
· �Schützenverein „Edelweiß“ Offelten: 9.00 Uhr Aktion „Saubere Landschaft“ 
Treff Schützenhalle 

· �Schützenverein „Edelweiß“ Offelten: 16.00 Uhr Ostergrillen/Osterschießen 
an der Schützenhalle 

· Heimatverein Lashorst: 9.30 Uhr Aktion „Saubere Landschaft“
Sonntag, 29. März 2026
· Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Treff des „Club 77“
Montag, 30. März 2026
· Heimatverein Lashorst: 19.00 Uhr Dorfplatz
Dienstag, 31. März 2026
· �Blasorchester Bad Holzhausen: 19.00-21.00 Uhr Probe im Haus des Gastes, 
Bad Holzhausen, Hudenbeck 2 

Mittwoch, 1. April 2026
· Dorfgemeinschaft Offelten: 19.00 Uhr Treff im Backs
Samstag, 4. April 2026
· �Feuerwehr Schröttinghausen: 8.00-12.00 Uhr Holzanfuhr für das Osterfeuer
Sonntag, 5. April 2026
· Feuerwehr Schröttinghausen: Osterfeuer am Feuerwehrgerätehaus
Dienstag, 7. April 2026
· �Blasorchester Bad Holzhausen: 19.00-21.00 Uhr Probe im Haus des Gastes, 
Bad Holzhausen, Hudenbeck 2 

Mittwoch, 8. April 2026
· �Heimatverein Lashorst: 16.00 Uhr Teppichmuseum Berber Tönsmann 
anschl. Brauhaus Espelkamp

Freitag, 10. April 2026
· Landw. Ortsverein Schröttinghausen: 19.30 Uhr Klönabend
· �Schützenverein „Edelweiß“ Offelten: 19.30 Uhr Dämmerschoppen/Geselli-
ges Zusammensein an der Schützenhalle 

Sonntag, 12. April 2026
· Heimatverein Lashorst: 14.00 Uhr Wandern

nwwe e.V. und Mehrgenerationenhaus 
„Der Brücke“ starten Ideen Workshop
Aus Bewegung wird Begegnung: nwwe e.V. und „Der Brücke“ starten 
Zukunftsprojekt

Der Gesundheitsverein nwwe e.V. 
aus Bad Holzhausen und das Mehr-
generationenhaus „Der Brücke“ in 
Lübbecke planen eine Vernetzung 
in Bezug auf ehrenamtliches Enga-
gement in der Region.
Ziel der neuen Vernetzung ist es, 
Menschen in Bewegung und vor 
allem zusammen zu bringen – ins-
besondere sogenannte „Best Agers“ 
und „Baby Boomer“, die über Zeit, 
Lebenserfahrung und Tatkraft ver-
fügen und diese sinnvoll einsetzen 
möchten.
Der 2004 gegründete nwwe e.V. 
(Nordic Walking Wellness Ernäh-
rung) bietet inzwischen fast 100 
Gesundheitskurse pro Jahr an. Dar-
über hinaus verfügt der Verein über 
ein gewachsenes Netzwerk mit vie-
len aktiven Nordic Walkern im Alter 
40 plus und auch im Ruhestand. 
Aus diesem Kreis entstand die Idee, 
Menschen im Ruhestand oder mit 
freien zeitlichen Kapazitäten gezielt mit ehrenamtlichem Engagement zu 
verbinden – dort, wo auf der anderen Seite Unterstützung gesucht wird.
Dabei sind die Möglichkeiten komplett ergebnisoffen.
Als starker Partner vor Ort bringt das Mehrgenerationenhaus „Die Brücke“ 
seine Erfahrung in der generationsübergreifenden Arbeit ein. „Wir erleben 
täglich, wie wertvoll Begegnungen zwischen den Generationen sind. 
Viele Menschen möchten sich einbringen, wissen aber nicht genau, wo sie 
gebraucht werden. Hier wollen wir ansetzen und Brücken bauen“, betont 
Leiter Herr Föst.
Auch beim nwwe e.V. ist die Freude über die neue Kooperation groß. Die 
1. Vorsitzende Heike von der Forst erklärt: „Wir haben so viele engagierte 
Mitglieder mit Kompetenzen, Hobbys und einem riesigen Erfahrungs-
schatz. Es lag nahe, diese Ressourcen nicht nur sportlich, sondern auch 
gesellschaftlich zu nutzen.“
Simone Redeker, 2. Vorsitzende des Vereins, ergänzt: „Da, wo die einen zeit-
liche Kapazitäten haben, wird auf der anderen Seite Hilfe gesucht. Wenn 
wir diese beiden Seiten zusammenbringen, entsteht ein Gewinn für alle.“
Beide Partner können dabei auf bestehende Strukturen zurückgreifen: Der 
nwwe e.V. unterstützt mit seinem Netzwerk, seinen Kontakten und seiner 
organisatorischen Erfahrung, das Mehrgenerationenhaus „Die Brücke“ 
mit seinen Räumlichkeiten.  Noch steht das Projekt am Anfang. Ein erster 
Ideen-Workshop mit einigen  Interessierten sowie den Organisatoren hat 
bereits stattgefunden. Dabei wurden erste Ansätze gesammelt –über das 
Weitergeben von Wissen für eine breitere Öffentlichkeit, bis zu tatkräftiger 
Unterstützung wo sie gebraucht wird, vom Anbieten eines Hobbys bis hin 
zur Gründung kreativer Arbeitskreise ist alles möglich. Die Möglichkeiten 
sind sehr vielfältig.
Ein weiteres Treffen fand am Dienstag, den 10. März 2026 um 16.30 Uhr, 
statt. Interessierte sind zukünftig herzlich eingeladen ihre Ideen einzu-
bringen. Zunächst soll es um einen offenen Gedankenaustausch und die 
Einschätzung der Machbarkeit gehen – bevor im nächsten Schritt konkrete 
Projekte umgesetzt werden.
Die Möglichkeiten sind so vielfältig 
wie die Menschen die sich daran 
beteiligen. Klar ist schon jetzt: Mit 
dieser neuen Vernetzung entsteht 
eine Plattform, die Engagement 
fördert, Menschen verbindet und 
das gesellschaftliche Miteinander 
in der Region nachhaltig stärken 
kann. 

v.l.n.r. Heike von der Forst (nwwe e.V.) 
Simone Redeker  nwwe e.V.), Katja Hucke 
(Die Brücke), Friedrich Föst (Die Brücke)

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller 

(m/w/d) für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Bad Holzhausen
Telefon 05742 / 922 97 90    

E-Mail  info@rundblick-pro.de
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Gar nicht öde –  
Jahresversammlung mit Puppenspiel
Die Landfrauen Pr. Oldenburg hatten zur Jahreshauptversammlung 
eingeladen. Nach Frühstück und Geschäftsbericht begeisterte ein 
ganz besonderer Künstler die Frauen.

Pr. Oldendorf. Dass eine Jahreshauptversammlung nicht lang und lang-
weilig sein muss, bewiesen die Landfrauen Pr. Oldendorf einmal mehr bei 
ihrer diesjährigen JHV am vergangenen Samstag. Zahlreich erschienen die 
Mitglieder schon morgens im „Landhaus Annelie“ in Bad Holzhausen zu 
dem kurzweiligen und abwechslungsreichen Treffen.
Auftakt war ein gemeinsames Frühstück mit Buffet. Von Brötchen über 
Marmeladen, Käse, Lachs und Obst ließen es sich die Landfrauen nach 
dem Sektempfang schmecken und plauderten munter dabei. Im Anschluss 
präsentierte Vorstandsmitglied Marianne Berger den Geschäfts- und Kas-
senbericht des vergangenen Jahres.
Viele Veranstaltungen wie ein 
Kinoabend, ein Rundgang mit 
dem Förster, das Landfrauensingen 
mit Andrea Walkenhorst, eine 
Betriebsführung in Buer bei Wilms 
Hygieneholz und eine Fahrt nach 
Osnabrück in den Botanischen 
Garten ließ Marianne Berger teils 
mit Fotos Revue passieren.
In dem vielseitigen Programman-
gebot des vergangenen Jahres 
wechselten sich regelmäßige 
Veranstaltungen wie die Was-
sergymnastik oder das Treffen 
„Lieblingsspiele“ mit Angeboten in den einzelnen Ortsteilen ab.
Auch gab es im August eine mehrtägige Reise an die Ostsee. „Wir hatten 
eine richtig schöne, coole Fünftagesfahrt“, sagte Elke Brinkmeier, eine der 

Vorstandsmitglied Marianne Berger präsen-
tierte den Geschäfts- und Kassenbericht.

Klein, aber oho – das Dinobaby „Fluffi“ hatte so manch kecken Spruch parat. Erlebnisse 
des Alltags inspirieren Bauchredner Matthias Hüninghake zu seinen Geschichten. 

Die Abstimmungen gingen schnell über die Bühne. 

Organisatorinnen. Es habe ein interessantes Programm, aber auch viel freie 
Zeit zum Entspannen gegeben.
Und weil diese Kurzreise so gut angekommen sei, werde es auch in diesem 
Jahr wieder eine Fahrt vom 26. bis 30. August geben. „Unser Ziel ist diesmal 
Koblenz“, berichtete Elke Brinkmeier. „Zurzeit stellen wir das Programm 
dafür zusammen.“
Neben der Reise sind auch in diesem Jahr wieder viele Veranstaltungen 
vom Ortsverband Pr. Oldendorf und in den einzelnen Ortsteilen geplant.
Ein paar Zahlen hatte Marianne Berger auch dabei. „Unsere Mitglieder-
zahl hat sich von 248 im Jahr 2024 auf jetzt 261 erhöht“, berichtete das 
Vorstandsmitglied. Die Landfrauen kommen aus allen Pr. Oldendorfer 
Ortsteilen, in denen die Mitgliederzahlen zwischen 15 in Hedem und 86 im 
Eggetal liegen. Das Gros der Mitglieder sei 51 Jahre und älter.
Nach dem offiziellen Teil gab es Unterhaltung vom Feinsten. Die Orga-
nisatorinnen der Veranstaltung hatten als Überraschungsgast den Pup-
penrocker Matthias Hüninghake eingeladen. Doch der Bauchredner kam 
nicht allein, sondern hatte den Waschbären „Rocco“ und dessen Freunde, 
das Eichhörnchen „Siggi“ und den Affen „KiKo“, dabei. Heimlicher Star war 
aber das Dinobaby „Fluffi“. Mit den kecken, manchmal auch frechen Kom-
mentaren der Puppen sorgte Matthias Hüninghake, den Erlebnisse aus 
dem Alltag zu seinen Geschichten inspirieren, für viel Gelächter. Und mit 
Zungenbrechern wie „Fischers Fritz“, Schlagern wie „Atemlos“ mit neuem 
Text und Maulwurf „Stevie“, der aus einem Maulwurfskuchen hervorkam, 
begeisterte der Bauchredner mit seiner unterhaltsamen Mischung aus Co-
medy und Musik die 73 Landfrauen – auf einer Jahreshauptversammlung.

Text und Fotos: Ingrun Waschneck

Ein Team von hier,  
ein Team für Sie: 
Eugen Olfert

Generalagentur Eugen Olfert
Limbergstr. 12a, 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 05742 9185373

füreinander da

Bremer Straße 26 · 32361 Pr. Oldendorf · Telefon (0 5742) 23 90
www.klappschmidt.de · info@klappschmidt.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Heimatverein Eggetal e.V.

Liebe Mitglieder,
zu unserer ordentlichen Jahreshauptversammlung laden wir euch herzlich 
ins Haus der Begegnung ein:
Sonntag, den 22.03.2026 um 11.00 Uhr
Die Tagesordnung der JHV sieht folgende Punkte vor:
1.   Begrüßung
2.   Jahres-/Geschäftsbericht 2025
3.   Kassenbericht
4.   Bericht der Kassenprüfer
5.   Entlastung des Vorstandes
6.   Neuwahlen des Vorstandes Wahl des Kassenprüfers
7.   Ausblick 2026
8.   Verschiedenes
Im Anschluss laden wir alle zu einem Frühschoppen ein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitglieder bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung.
Weitere Termine:     
28. März 2026 „Aktion Saubere Landschaft“
01. Mai 2026 „Maibaumfest am Haus der Begegnung“
Herzliche Grüße 
Heimatverein Eggetal e.V.
Monique Kreimer, 1. Vorsitzende

Reit- und Fahrverein „St. Georg“ 
Einladung zur Jahreshauptversammlung an alle Mitglieder

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Freitag, dem 27. März 2026, 19.30 Uhr
in unserem Vereinslokal „Waldblick“, Linkenstraße 9, 32361 Pr. Oldendorf, 
statt. Dazu laden wir Sie/Euch hiermit herzlich ein. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls von 2025
3. Kassenbericht und Entlastung des Vorstands
4. Wahl eines Kassenprüfers für 2026
5. Tätigkeitsbericht
6. Wahlen zum Vorstand
	 a. 1. Kassenführer,	b. 2. Schriftführer, c. Sportwart
7. Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Der SVE Börninghausen lädt ein
Jahreshauptversammlung am Freitag, 27. März 2026

Der SVE Börninghausen lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
ein. Die Versammlung findet am Freitag, 27. März 2026, um 19.20 Uhr 
im Sportlerheim Börninghausen statt. Der Beginn der Versammlung ent-
spricht dem Gründungsjahr des Vereins. 
Auf der Tagesordnung stehen neben der Begrüßung und der Genehmigung 
des Protokolls der Versammlung vom 28. März 2025 zahlreiche Berichte 
aus den verschiedenen Abteilungen. Vorgestellt werden unter anderem 
die Berichte des Vorstandes, der Senioren- und Juniorenfußballabteilung, 
der Altliga, der Turnabteilung, der Tischtennisabteilung sowie der Dart-Ab-
teilung. Darüber hinaus informiert der Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit 
und Medien über die Kommunikationsarbeit des Vereins.
Ein weiterer Schwerpunkt ist der Kassenbericht mit anschließender 
Aussprache, gefolgt vom Bericht der Kassenprüfer und der Wahl eines 
neuen Kassenprüfers. Zudem steht die Reform des Ehrungswesens auf der 
Agenda.

Unter dem Punkt Verschiedenes haben Mitglieder die Möglichkeit, Anre-
gungen einzubringen und aktuelle Themen zu diskutieren. Das Protokoll 
der letzten Jahreshauptversammlung liegt eine Stunde vor Beginn im 
Sportlerheim zur Einsicht aus.
Der Vorstandsvorsitzende Frank Wübker freut sich auf eine rege Beteili-
gung und einen konstruktiven Austausch über die weitere Entwicklung 
des Vereins. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, an der Versammlung 
teilzunehmen und die Zukunft des SVE aktiv mitzugestalten.

Heringessen im Eggetal
Das diesjährige Heringessen der SPD in Preußisch Oldendorf findet am 
Samstag, 21. März um 17.00 Uhr im Haus der Begegnung, Eggetaler Straße 
69a, in Börninghausen statt. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger. Und wer keinen Appetit auf 
die vielfältigen Heringsvariationen hat, kann sich für Hähnchenschnitzel 
oder Vegetarisches entscheiden. Der Kostenbeitrag für Essen und Getränke 
beträgt 15 Euro. Anmeldungen nehmen Brigitte Rose (mobil und whats-
app: 0160 5824847, E-Mail: rosebr@t-online.de) und Marvin Schrodke 
(mobil und whatsapp: 0171 4529292, E-Mail: mschrodke@outlook.de) bis 
zum 17. März an. 
Der SPD-Vorsitzende Marvin Schrodke freut sich auf den Abend mit gutem 
Essen und interessanten Gesprächen. 

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Stabiles Angebot –
2 Jahre garantierte Preise 
mit LübbeckeStrom Fix 24

STADTWERKE

LÜBBECKE

Unser günstigster Stromtarif mit  
Preisgarantie bis zum 31.12.2027.*

*	Garantierter	Preis	bei	gleichbleibenden		
	 Steuern	und	Abgaben.

www.stadtwerke-luebbecke.de
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Unsere neue Rubrik rund um Ehrenamtliche 
und auch Vereine in Preußisch Oldendorf ist 
bei unseren Leserinnen und Lesern gut ange-
kommen. Das zeigen auch die vielen positiven 
Rückmeldungen. Deshalb geht es nun mit 
dem dritten Teil weiter und wir haben uns „auf 
einen Schnack“ mit dem Vorsitzenden Ste-
phan Prenzel vom Deutschen Roten Kreuz, der 
Ortsgruppe Preußisch Oldendorf getroffen.

Das rote Kreuz auf weißem Grund ist weltweit 
bekannt wie kaum ein anderes Zeichen. Es steht 
für eine weltumspannende Bewegung, die un-
abhängig von staatlichen Stellen und ungeach-
tet von Nationalität, Religion, sozialer Stellung 
oder politischer Überzeugung Hilfe leistet. Das 
DRK bekennt sich zu den Rotkreuz-Grundsätzen 
Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, 
Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit und Uni-
versalität. Die Geschichte ist mehr als 150 Jahre 
alt: So wurde 1863 in Baden-Württemberg die 
erste Rotkreuzgesellschaft der Welt gegründet. 
Die Idee, Menschen allein nach dem Maß ihrer 
Bedürftigkeit zu helfen geht auf den Schweizer 
Henry Dunant zurück. Deshalb übrigens auch 
das rote Kreuz auf weißem Grund – es ist die 
Umkehrung der Schweizer Flagge.

Der DRK-Ortsverband Preu-
ßisch Oldendorf wurde 1907 
gegründet und kann auf eine 
lange Tradition zurückbli-
cken. Derzeit zählt der Verein 
ca. 480 Fördermitglieder 
und 40 aktive Helfer (60 % 
Frauen, 40 % Männer) in der 
Einsatzdienst-Bereitschaft 
und im Blutspende-Team. 
Engagiert wird sich im 
sozialen Bereich, im Sa-
nitätsdienst sowie in der 
humanitären Hilfe inkl. des 
Katastrophenschutz.
Stephan Prenzel ist Vorstandsvorsitzender und 
auch Aktiver in der „Bereitschaft“. Er kümmert 
sich im Verein vor allem um strategische Fragen 
und die Weiterentwicklung des Ortsvereins. 
Außerdem ist er Teil des geschäftsführenden 
Vorstands zusammen mit Edith Niemeyer und 
Kerstin Haarbusch Fricke.

Die neuen Räume in Getmold, Neuer Garten 5, 
wurden renoviert und sind nun bezogen. „End-
lich können unsere Ausrüstung, Fahrzeuge und 
Gemeinschaftsräume zentral an einem Ort sein“, 
berichtet Stephan Prenzel. Seit 17 Jahren ist er 
Rotkreuzler, nun 60 Jahre alt, kommt gebürtig 
aus Nordhessen und lebt seit 2008 in Preußisch 
Oldendorf.
Beispiele für ihren Einsatz sind Sanitätsdienste 
auf dem Blasheimer Markt, bei Open-Air-Ver-
anstaltungen wie in Stemwede – aber typisch 
wären eher kleine Veranstaltungen wie kürz-
lich bei einer Theateraufführung der Lashorster 
Laienspieler. Für Sanitätsdienste würde es 
auch eine rechtliche Vorgabe vom Ordnungs-

amt geben, je nach Veranstaltungs-
größe. Seit der Love-Parade sind die 

Ordnungsämter 
sensibler, verdeutlicht Stephan Prenzel. 
Seitdem wäre der Dienstaufwand auch deutlich 
gestiegen. Viele Veranstalter sagen: Selbst, 
wenn wir keine Vorgaben haben, sind wir doch 
froh, wenn sich Sanitäter vor Ort befinden. Es 
sind bei den Veranstaltungen viele Menschen 

auf einem Fleck, da kann es manchmal Proble-
me mit dem Kreislauf geben. Dann ist konzen-
triertes und schnelles Arbeiten angesagt – der 
Rettungsdienst wird in solchen Fällen aber auch 
hinzu gerufen, wenn nötig. Die sind höher ret-
tungsdienstlich ausgebildet. Bei den Preußisch 
Oldendorfern ist auch ein Notfall-Sanitäter mit 
dabei, das würde eine dreijährige Ausbildung 
beinhalten. Das DRK hat aber eigentlich damit 
nichts zu tun – die meisten Rotkreuzhelfer wä-
ren einfache Sanitäter. „Als Sanitäter lernt man 
auch, mit ganz wenigen Mitteln das Maximum 
herauszuholen“, erklärt der Vorstand. Hilfsmittel 
sind u. a. Defibrillatoren oder Schienen für 
Brüche. „Wir transportieren niemanden ins 
Krankenhaus. Dafür muss ein Fahrzeug nach 
einer Norm besetzt sein mit mindestens einem 

Teil 3

Ehrenamt und Vereine IN  

PREUSSISCH OLDENDORF

Es gibt zwar eine Liege, aber niemand wird ins Krankenhaus transportiert.

Sanitätsdienste bei Sportveranstaltungen finden ebenfalls statt. (Alle Fotos: DRK)

DRK – die ehrenamtlichen  

       Helfer und Menschenfreunde

Nun endlich alles an einem Ort: Ausrüstung, Fahrzeuge  
und Gemeinschaftsräume
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Rettungshelfer und einem Rettungssanitäter“. 
Doch davon hat das DRK-Ehrenamt nicht so 
viele zur Verfügung. Daher nutzt der Ortsverein 
seinen Krankenwagen oft nur als „Unfallhilfs-
stelle“ vor Ort. „Aber manchmal schaffen wir 
es doch kurzzeitig im Rettungsdienst nach DIN 
auszuhelfen, wie zum Beispiel bein Wintersturm 
kürzlich, als die Kapazitäten nicht ausreichten.“
„Wir sind ein kleiner Ortsverein und daher gibt 
es auch nur eine kleine Bereitschaft. Ganz drin-
gend werden neue Aktive gesucht“, verdeutlicht 
Stephan Prenzel. „Diese können auch gerne 
mal reinschnuppern. Das läuft erst wie eine 
Art Praktikum. Danach gibt es eine Erste-Hilfe-
Ausbildung und dann die Sanitätsdienstausbil-
dung“. Ca. 80 Stunden müssen dafür eingeplant 
werden. Wichtig sei auch, dass jedes Mitglied 
schweige-verpflichtet ist. Interessenten können 
auf der Homepage nachschauen, da stehen auch 
die Ansprechpartner. Jeden zweiten und vierten 
Donnerstag finden in den DRK-Räumlichkeiten 
ab 19.30 Uhr Treffen statt, „da kann man einfach 
mal vorbeikommen, wir freuen uns über das 
Interesse.“

Was sind die Voraussetzungen? „Das Wichtigste 
ist, dass man Menschen mag. Denn Menschlich-
keit steht bei den DRK-Grundsätzen ganz oben 
und der Mensch im Mittelpunkt. Man muss sich 
bei der Versorgung reinhängen. Da hat jemand 
eine Not und dann muss man helfen“. Auch 
dürfe man keine Berührungsängste haben und 
die Bereitschaft sollte vorhanden sein, sich auf 
die Menschen einzulassen. Allerdings wäre 
auch Abgrenzung wichtig – es gebe manchmal 
Zudringlichkeiten, oft seien dabei Alkohol im 
Spiel oder andere Drogen. Psychische Stabilität 
wäre ebenfalls notwendig: „Um ein Beispiel 
zu nennen: Wir hatten bei einer Open-Air-
Veranstaltung einen Menschen im emotionalen 
Ausnahmezustand. Ein Helfer war die ganze Zeit 
bei ihm und hat ihm beigestanden, das kann an 
die Substanz gehen“. Für psychisch belastende 
Einsätze gibt es beim DRK speziell ausgebildete 
Kräfte, die so was auffangen können.
Was sind die häufigsten Dinge, die ein DRKler 
tun muss? Das wären Pflaster kleben oder 
mit Verbandsmaterial Wunden versorgen, 
Notunterkünfte aufbauen, aber auch einfach 
mal Kaffee kochen und verteilen. Oder, wie es 
2015 in Preußisch Oldendorf stattgefunden 
hatte auch bei Hausbränden oder Explosionen 
die Nachbarn unterbringen. Die Ortsgruppe 
war auch im Ahrtal im Einsatz und betrieb dort 
eine Notunterkunft: Wohnsituationen wurden 

Ehrenamt und Vereine | Preußisch Oldendorfer Rundblick

Dies war der dritte 
Teil unserer neuen Serie 

„Ehrenamt und Vereine“: 
Viele weitere sollen folgen.

Sie haben einen Vorschlag für einen 
weiteren Teil aus Pr. Oldendorf? 

 Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

0151 28 770 771 (WhatsApp)
info@rundblick-pro.de

Sehr familiäres Miteinander und Freude an der Tätigkeit

geschaffen, die Leute mit Essen und Getränke 
versorgt und die örtlichen Kräfte nach mehreren 
Tagen Dauereinsatz abgelöst. Besonders bei 
diesem Einsatz wurde deutlich, wie angewiesen 
die Menschen auf die DRKler vor Ort waren, 
denn in den ersten Tagen kam kaum Hilfe von 
außen durch.
Was war das schlimmste Erlebnis für ihn? Gar 
nicht mal die großen Veranstaltungen, sondern 
wenn bei einem Reitturnier Ross und Reiter 
komplett ins Hindernis stürzen. Das ist heftig, 
denn dann wird es ernst. Stephan Prenzel ist seit 
über 40 Jahren beim DRK. Er hat in der ganzen 
Zeit nur ein bis zwei Wiederbelebungen erlebt, 
dazu auch nur wenige Mal die Versorgung von 
richtig schweren Verletzungen. 
Was unterscheidet optisch die Rotkreuzler von 
den Sanitätern? Beide sind doch orange? Nicht 
ganz – die „Uniformen“ des DRK sind komplett in 
Signal-Orange. Dagegen die des Rettungsdiens-
tes mit schwarzer Hose, „weil es gut ist, wenn 
man da nicht jeden Fleck sieht bei mehreren 
Einsätzen hintereinander“.
 

Die aktiven Mitglieder des DRK sind komplett 
ehrenamtlich und in ihrer Freizeit tätig: „Das ist 
eine rein private Initiative und viele wissen das 
gar nicht“. Sie werden auch insofern etwas durch 
die Stadt gefördert durch Bereitstellung der 
Räumlichkeiten mit geringer Miete: „Ansonsten 
erhalten wir aus öffentlichen Mitteln gar nichts“. 
Der Grundsatz des DRK ist ja Unabhängigkeit 
– „darauf legen wir großen Wert“. Deshalb 
sind auch die Fördermitglieder so wichtig. Zur 
Unabhängigkeit gehört ebenfalls: „Egal, wer es 
ist – wir helfen und versorgen nach dem Maß 
der Not. Wir bleiben neutral und beziehen keine 
Stellung.“
Was demnächst finanziell ansteht: „Wir müssen 
unseren Mannschaftstransporter austauschen. 
Der ist nun deutlich über 20 Jahre alt. Da wür-
den wir uns über Unterstützung sehr freuen“. Es 
muss kein Neuer sein, ein „junger Gebrauchter“ 
würde es auch tun.
Beim DRK-Ortsverband Preußisch Oldendorf 
gibt es ein sehr familiäres Miteinander und 
alle haben Freude an ihrer Tätigkeit. „Das ist 
wichtig, die gute Atmosphäre untereinander. 
Denn im Dienst gibt es immer wieder von außen 
Spannungen. Da müssen wir zusammenhalten“. 
Als letztes Jahr eine Kameradin geheiratet hatte, 
standen alle Spalier. Die Gruppe unterstützt sich 
gegenseitig und Verlässlichkeit ist sehr wichtig. 
„Aber natürlich kann immer mal einer eine 

Bei Open-Air-Events gibt es auch oft einen Einsatz. Im Ahrtal wurde eine Notunterkunft betrieben.

Fo
to

: D
RK

Zeitlang ausfallen, zum Beispiel bei den Jünge-
ren ist das so wegen Familiengründung oder 
wenn eben weniger Zeit zur Verfügung steht“.
Die meisten Rotkreuzler haben in ihrem Beruf 
keinen Kontakt mit Medizin. Stephan Prenzel 
z.B. ist Qualitätsingenieur. Für die meisten 
ist die Mitgliedschaft ein guter Ausgleich zu 
ihrem Job, für den sie dann auch gerne einen 
Teil ihrer Freizeit opfern. Wichtig für sie alle 
wäre die Gewissheit, dass sie sich somit „in die 
Gesellschaft einbringen können. Wir sind alle 
Menschenfreunde“.

Was wünscht er sich für die Zukunft? „Dass es 
immer weitergeht – denn irgendwann stehe ich 
altersbedingt nicht mehr in der ersten Reihe. 
Ich freue mich, wenn ich mein Wissen und die 
Erfahrung weitergeben kann und sehe, dass es 
auch ohne mich geht. Wir haben viele junge 
Leute, die auch mal schwierig waren und wo 
man dann erkennen konnte, dass die an ihrer 
Aufgabe gewachsen sind.“

Wichtige Informationen sind auf der Webseite 
zu finden: www.drk-preussisch-oldendorf.de

DRK- Ortsverein Pr. Oldendorf e.V.
Vorsitzender: Stephan Prenzel
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 0176 24 53 64 90

Mal Pflaster kleben beim Radrennen gehört mit dazu.
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Dorfgemeinschaft 
Getmold
Jahreshauptversammlung  
zeigte ein interessantes und 
abwechlungsreiches Programm

Freitag, 6.2.2026, 19.00 Uhr 
Die Alte Getmolder Schule an der 
Ecke Getmolder Straße/Schulstraße 
hat im Jahr 2025 wieder viele 
Besucher gesehen. Das historische 
Gebäude sowie der gegenüberlie-
gende Dorfplatz wurden im letzten 
Jahr circa 90-mal genutzt.
Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Dorfgemeinschaft 
Getmold wurde noch einmal auf 
das vergangene Jahr zurückge-
schaut. Die ersten Wintermonate 
begannen mit dem traditionellen Grünkohlessen. Tannenbäume ein-
sammeln, Jahreshauptversammlung, ein Kaffeetrinken und die Aktion 
„Saubere Landschaft“ standen weiterhin im Programm. Auch trifft sich der 
„Club 77“ sonntagmorgens einmal im Monat. Ab April wurde der Dorfplatz 
siebenmal gepflegt. Der Radfahrverein „Fahrwohl Getmold“ unternahm 
neun Radtouren. Mit Hilfe der Stadt, von Landwirten und Getmolder Tei-
chexperten wurde der Dorfteich gereinigt und abgedichtet. Dazu wurde 
er komplett ausgepumpt, von Steinen und Schlamm befreit und mit einer 
neuen Außenplane versehen.
Weitere Aktionen waren das Aufstellen des Maibaums, Frühstücken, die 
Rad-Sternfahrt „Vier vom Kanal“, Familiennachmittage und Pickertessen. 

Die Getmolder Dorfjugend organisierte erstmalig zwei neue Veranstal-
tungen: Im September „Getmold dreht auf!“ und im November „Getmold 
glüht!“. Beide Veranstaltungen waren von Jung und Alt gut besucht. Ab 
Herbst begann wieder die Karten- und Brettspielsaison. Zehnmal wird 
das in den dunklen Monaten durchgeführt. Ein geselliger Abend, eine 
Vorstandssitzung, eine Säuberungsaktion, die Kranzniederlegung zum 
Volkstrauertag, der Spielzeugbasar, das Aufstellen des Adventskranzes, 
die Nikolausfeier sowie die Weihnachtsfeier der Landfrauen fanden bis 
Dezember statt.
Die Vorstandswahl ergab eine Wiederwahl in allen Positionen:
Vorsitzender: 	 Herr Heinrich Große-Dunker
Zweiter Vorsitzender: 	 Herr Heinrich Tietz
Schriftführer: 	 Herr Karl Wärmker
Kassenwart: 	 Herr Christian Klappschmidt
Stellvertretende Schriftführerin: 	 Frau Stefanie Krämer
Stellvertretende Kassenwartin: 	 Frau Gabriele Storck
Beisitzer: 	 Herr Hartmut Niemeyer und 
	 Herr Günter Lange
Kassenprüfer: 	 Günter Lange und Karin Offermann
Sonstiges und Ausblick auf 2026
Fünf neue Mitglieder sind der Dorfgemeinschaft beigetreten.
Der Vorsitzende Heiner Große-Dunker informierte über den nächsten 
Termin: 08.03.2025 Kaffeetrinken mit Bilderpräsentation und selbst geba-
ckenen Torten von unseren Frauen.
Weiterhin gab er bereits eine Vorschau auf zwei Jubiläen im Jahr 2027:
40 Jahre Dorfgemeinschaft (11.11.1987), 50 Jahre Club 77 (19.06.1977)

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft Getmold. Erstellt von Annette Große-Dunker. 
Von links: Günter Lange, Heinrich Tietz, Christian Klappschmidt, Gabriele Storck, Karl 
Wärmker, Heinrich Große-Dunker, Hartmut Niemeyer und Stefanie Krämer.

Sozialverband Bad Holzhausen
Der SoVD Bad Holzhausen hatte zur Jahreshauptversammlung in das Land-
hotel Annelie in Bad Holzhausen eingeladen. Der Vorsitzende Heinrich Nol-
te begrüßte die vielen Mitglieder und Herrn Detlev Sassenberg vom SoVD 
Kreisvorstand. Aus dem Jahresbericht ging hervor, dass 29 Mitglieder neu 
gewonnen werden konnten. Der Ortsverband zählt nun 251 Mitglieder. 

Neben den 11 Veranstaltungen, wie Reisen, Ausflügen und gemeinsamen 
Treffen, fanden noch zahlreiche weitere Aktivitäten statt: der wöchentliche 
Radlertreff mit Rita, das Minigolf Tunier und die Herbstwanderung. Unter 
der Leitung von Detlev Sassenberg fanden die Vorstandswahlen statt. Der 
Vorstand um Rita Rüter und Heinrich Nolte stellte sich zur Wiederwahl und 
wurde bestätigt. Heinrich Nolte bedankte sich beim Vorstandsteam und 
den Mitgliedern für die gute Unterstützung, und wies noch auf die nächs-
ten Veranstaltungen hin: Pickert Essen im Backhaus Heddinghauser Kern 
am 14.03.2026 und das SoVD Karfreitags-Event mit Boule-Turnier und 
Baumsuchspiel im Kurpark und anschließender Kaffeetafel im Haus des 
Gastes am 03.04.2026. Anmelden bitte unter 0151 181 10937. Der Abend 
klang mit einem gemütlichen Zusammensein aus.

(von links) Rita Rüter, Wilhelm Höschen, Thorsten Obier Ellbracht, Sieglinde Tofall,Günter 
Hüsemann, Nicole Scholle, Heinrich Nolte, Magitta Aschemeier, Annemarie Brandmeier, 
Willy Steinkuhle, Detlev Sassenberg
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Freude am 

gemeinsamen 

Erleben

Tagespfl ege „Im Grünen“
Präses-Ernst-Wilm-Straße 2
32339 Espelkamp
Tel. 05772 564-144

Pflege gGmbH

In unseren zwei Tagespfl egen betreuen wir Menschen mit 
unterschiedlichen Bedürfnissen. Dabei ist die würdevolle 
und individuelle Fortsetzung des normalen Alltags unser 
Ziel. Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Angebot: 
Niemand bleibt alleine - wichtig ist das Erleben in der 
Gruppe. Unsere qualifi zierten Mitarbeiter kümmern sich 

mit ganzem Herzen um Ihre Angehörigen.

Wir freuen uns auf Sie. Auch wenn Sie Fra-
gen haben, helfen wir Ihnen gerne weiter.

Maria Kopp 
Pfl egedienstleitung

Gruppe. Unsere qualifi zierten Mitarbeiter kümmern sich 
mit ganzem Herzen um Ihre Angehörigen.

Wir freuen uns auf Sie. Auch wenn Sie Fra-
gen haben, helfen wir Ihnen gerne weiter.

Maria Kopp 

Geborgenheit und Wohlbefi nden in unseren zwei Tagespfl egen

Tagespfl ege „Schwester-Hilde-Haus“
Ludwig-Steil-Straße 7
32339 Espelkamp
Tel. 05772 564-147

Chile und Patagonien
Reisebericht über Chile und Patagonien im Lashorster  
Gemeinschaftshaus (Lübbecker Str. 4)

Montag, 23. März, 19.00 Uhr
Silke Birkemeyer wird von ihren Reiseerlebnissen berichten und neben 
vielen interessanten Informationen über Land und Leute, auch zahlreiche 
Bilder im Gepäck haben.
Zur Einstimmung sei hier ein kleiner Vorgeschmack auf die Republik Chile 
gegeben:
Chile liegt im Südwesten Südamerikas und hat in seiner Nord-Süd-
Ausdehnung eine Länge von rund 4.200 Kilometern. In westöstlicher 
Richtung beträgt die Ausdehnung hingegen durchschnittlich weniger als 
200 Kilometer. Im Norden grenzt das Land an Peru, im Westen und Süden 
an den Pazifik und auf der Ostseite an Bolivien und Argentinien. Daneben 
gehört u.a. die Osterinsel zum politischen Staatsgebiet Chiles und durch 
die Magellanstraße hat das Land Zugang zum Atlantischen Ozean.

Das dünn besiedelte Patagonien spiegelt zwischen der nördlichen Magel-
lanstraße sowie den südlich verlaufenen Flüssen Rio Colorado und Rio Bio 
Bio die geographischen Unterschiede des historischen Südamerikas wider: 
grüner Norden – weißer Süden (Quellen Wikipedia und Chile.de)
Nun kann ein kurzer „Steckbrief“ natürlich in keinster Weise etwas über 
tatsächlich bereiste Gegenden, erlebte Abenteuer und Begegnungen mit 
Menschen aussagen! Daher freuen wir uns auf viele interessierte Welten-
bummler, die einen Abstecher nach Chile machen möchten. Der Eintritt ist 
frei.� Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Terminände-
rung „Saubere 
Landschaft“

Entgegen unserer Jahresplanung, 
hat sich der Termin für die Aktion 
„Saubere Landschaft“ um eine 
Woche nach hinten verschoben!
Aktueller Tag der Städtischen 
Säuberungsaktion
Samstag, 28. März
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am 
Lashorster Gesellschaftshaus. 
Benötigte Utensilien wie Eimer, 
Handschuhe und weitere Sachen, 
sind im Eigenbedarf mitzubringen. 
Ebenso empfiehlt sich das Tragen 
entsprechend sichtbarer Kleidung. 
Als „Dankeschön“ werden Gut-
scheine ausgegeben. Abschließend 
Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen, Selbstzahler.

Heimatverein „Singgemeinde“ 
Lashorst e.V.

Teppichmuseum und Abendessen
In der Woche nach Ostern, wollen wir das Museum im Teppichhaus Töns-
mann besichtigen.
Mittwoch, 8. April, 16.00 Uhr
Das über die Grenzen der Stadt Espelkamp hinaus bekannte Familienun-
ternehmen hat weit mehr zu bieten, als nur Teppiche. „Entdecken, Erleben 
und Genießen“, so heißt es auf der Internetseite. Geschichte, Kultur und 
Kunsthandwerk der Länder Nordafrikas, Tibets und Nepals werden unter-
haltsam präsentiert und sind die Themen des geführten Rundgangs.
1990 wurde der Neubau der Firmenzentrale zum Anlass genommen, 
separate Räumlichkeiten für die Unterbringung der umfangreichen Samm-
lung zu schaffen, in denen dann das wohl einzige Museum dieser Art in 
Norddeutschland entstanden ist. (www.teppich-toensmann.de)
Nach der kostenfreien ca. 90-minütigen Führung steht noch eine abschlie-
ßende Einkehr ins „Brauhaus“ auf dem Programm. Dort wollen wir den 
Abend vergnügt ausklingen lassen. Wir bitten um Anmeldung bei Christa 
Brückner (05742 3507) oder Andrea Meier (05742 4475).

Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Kinderbildung:  
Qualität bleibt auf der Strecke
Dr. Dennis Maelzer bei der SPD in Preußisch Oldendorf

Die Revision des Kinderbildungsge-
setzes (Kibiz) und die Bedingungen 
für Kindertageseinrichtungen 
treiben die Menschen um. Das 
wurde bei der Veranstaltung der 
Preußisch Oldendorfer SPD zum 
Kinderbildungsgesetz mit dem 
Landtagsabgeordneten und 
Sprecher für Familie, Kinder und 
Jugend der SPD-Landtagsfraktion 
Dr. Dennis Maelzer deutlich. Die 
Mehrzahl der 70 Teilnehmenden 
waren Erzieherinnen und Erzieher 
und Eltern.
Lediglich 6,4% der ca. 10.700 
Kindertagesstätten in NRW ver-
fügen über die wissenschaftlich 
empfohlene Personalausstattung. 
Der aktuelle Gesetzentwurf der 
schwarz-grünen Landesregierung 

Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

v.l.n.r. Marvin Schrodke (Vorsitzender SPD-
Ortsverein Preußisch Oldendorf ), Dr. Dennis 
Maelzer (Sprecher für Familie, Kinder und 
Jugend der SPD-Landtagsfraktion NRW.
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eröffnet jetzt sogar die Möglichkeit, mit deutlich weniger Fachkräften 
auszukommen. Die Kita-Zeit soll in Kern- und Randzeiten geteilt werden. 
Nur noch an 5 Stunden am Tag, in der Kernzeit, ist der bestehende Perso-
nalschlüssel verbindlich, bis zu 20 Stunden Randzeit sind möglich. In der 
Randzeit können Hilfskräfte die Betreuung übernehmen. Dennis Maelzer: 
„Kinder kennen keine Randzeit. Keine Zeit in der Kita ist weniger wichtig 
als die andere. Das widerspricht allem, was wir über kindliches Lernen und 
frühkindliche Bildung wissen.“ Eine Teilnehmerin ging sogar noch weiter 
und nannte es die „Zerstörung der pädagogischen Struktur“. Maelzer sieht 
eine weitere Gefahr durch die Pläne von CDU und Grünen: „Künftig können 
Gruppen auf bis zu 29 Kinder anwachsen. Das bedeutet mehr Stress für 
Kinder und Beschäftigte und ist das genaue Gegenteil, was in der Fachwelt 
gefordert wird.“
 Als weiteren kritischen Punkt sah Maelzer die Einführung von ABC-Klassen. 
Dabei sollen Kinder, die nicht gut deutsch sprechen, zweimal wöchentlich 
für zwei Stunden in die Grundschule gefahren und dort unterrichtet wer-
den. „Nicht nur, dass der frühkindlichen Bildung die Bildung abgesprochen 
wird, und die Kinder für 2x2 Stunden aus dem vertrauten Kita-Alltag 
gerissen werden, es wird auch teuer. Berechnungen gehen von 250-300 
Millionen Euro aus,“ erläuterte der SPD-Landtagsabgeordnete. Dieses Geld 
sieht er für Sprachförderung in den Kitas besser aufgehoben.
In Nordrhein-Westfalen sind fast 4.000 Ausbildungsplätze für Erziehe-
rinnen und Erzieher unbesetzt. Um mehr Personal auszubilden soll die 
praxisintegrierte Ausbildung (PiA) mit 9.000 Euro statt mit 8.000 Euro im 
ersten Jahr gefördert werden. Dennis Maelzer: „Dieser Betrag hält nicht mit 
der Tarifsteigerung mit und ist nicht dynamisiert. Damit wird der Rückgang 
bei Ausbildungsplätzen nicht aufgefangen.“ Positiv sieht er die geplante 
Förderung der Praxisanleitung.
Maelzer Fazit zu dem Gesetzentwurf: „Diese Reform wird die frühkindliche 
Bildung massiv belasten. Das KiBiz wird so zum Schlechte-Kita-Gesetz für 
Nordrhein-Westfalen.“

Druck und Gestaltung vor Ort

Etiketten

Broschüren

Briefbogen
Schilder

Banner

Visitenkarten

Bücher

FormulareLokalwerbung

Werbeartikel
Messebedarf

Einladungskarten

Auftragszettel

Flyer

Speisekarten

Notizblöcke
Kataloge

Plakate

Mappen

Geschäftsausstattung

Werbeanzeigen

Fahrzeugfolien

Jetzt anfragen

Di-Sa 11.00 – 21.30 Uhr
So 13.00 – 21.30 Uhr

Mindener Str. 15 · 32361 Pr. Oldendorf

Lust auf Gyros, 

Pizzen & Salate?Tel. 05742  

70 37 37
Lieferservice
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OSTERFEUER
BÖRNINGHAUSEN

Husemeyer‘s Hof
Holzannahme: 04.04. | 9 bis 16 Uhr

05.04.
ab 17 Uhr

Jahreshauptversammlung der  
Rehasport-Gemeinschaft
Eine überaus große Anzahl an Mitgliedern der Rehasport-Gemeinschaft 
Pr. Oldendorf wurde am 28.2.2026 von der ersten Vorsitzenden Simone 
Heinze um 16.00 Uhr im Gasthaus Waldblick in Pr. Oldendorf herzlich 
begrüßt. Nach den Regularien und der Entlastung des Kassenführers und 
des Vorstandes stellte Simone Heinze eine leichte Erhöhung der jährlichen 
Mitgliedsbeiträge sowie der Selbstzahlerbeiträge aufgrund der allge-
meinen Kostensteigerung zur Wahl. Beides wurde von der Versammlung 
befürwortet und einstimmig genehmigt. Informiert wurde auch über die 
unterschiedliche Handhabung bei Genehmigung der Verordnungen zum 
Rehasport seitens der einzelnen Krankenkassen.
Es folgten die Tätigkeitsberichte aus den Gruppen: Doris Braun sprach 
im Namen der Übungsleiterin Marion Runge von den überaus guten 
räumlichen Bedingungen in der seit 2024 genutzten Sporthalle an der 
Grundschule in Pr. Oldendorf, sowie von der hervorragenden Betreuung 
durch Ärzte und Rettungskräfte, wodurch die Gruppe im Falle einer Not-
fallsituation gut abgesichert ist. Als Übungsleiter neu dabei ist jetzt Patrik 
Franz, er ersetzt seit dem Sommer Andreas Fischer der wegen Umzug nicht 
mehr dabei sein kann.
Ebenso neu als Übungsleiter dabei ist Fabian Nölker, er betreut den Bereich 
Lungensport. Die Gruppen treffen sich immer Dienstag vormittags in der 
Turnhalle Alswede und haben auch noch Plätze frei.

Für 25 und 35 Jahre Mitgliedschaft  
zu Ehrenden, von li.: Simone Heinze, 1. 
Vors., Elvira Bergen , 25 Jahre Mitglied-
schaft, Gisela Spreen 35 Jahre Mitglied-
schaft und Doris Braun, 2.Vors.

Für 10 und 15 Jahre Mitgliedschaft zu Ehrenden

Hannelore Wederz, Marianne Nolte 
und Erika Barlach berichteten von 
den Gymnastikgruppen in denen 
mit viel sportlichem Ehrgeiz und 
mit gegenseitiger Hilfsbereitschaft 
montags und dienstags Sport 
für den ganzen Körper auf dem 
Programm steht, ganz nach dem 
Motto: Quäle deinen Körper sonst 
quält dein Körper dich.
Ulrich Koch, der über Jahre die 
Gruppe Wassergymnastik betreut, 
sprach von der Begeisterung der 
Sporttreibenden in seiner Gruppe 
und dass er aus gesundheitlichen 
Gründen etwas kürzertreten möch-
te. Vernetzt sind die Teilnehmer 
über eine WhatsApp Gruppe, die 
von Nadine Habbe betreut wird. Spielewart Gerd Braun gab einen Rück-
blick auf das vergangene Jahr, in dem die RSG beim Frisbeegolf- Turnier in 
Levern den Pokal zum zweiten Mal holte, beim Boccia Turnier in Rahden 
und beim Minigolfturnier in Lübbecke wurden sehr gute Plätze erreicht 
und beim Leitergolf in Espelkamp gab es sogar einen ersten Platz mit 
Pokalgewinn.
Aus der Wandergruppe berichtete Dieter Muckenhaupt von der Limberg-
Nonnenstein-Medaille in Silber und/oder Gold, die das neue Ziel für dieses 
Wanderjahr sein soll und von der guten Vernetzung der Mitglieder über die 
vorhandene WhatsApp Gruppe.
Axel Brümmelhörster gab einen Rückblick auf die Veranstaltungen des 
vergangenen Jahres, allen voran der Tagesausflug nach Hannover und das 
Flammlachsessen zum 40. Jubiläum der RSG. Beides wurde dann in zwei 
wunderschön zusammengestellten Filmen allen Teilnehmern noch mal in 
Erinnerung gebracht. Dieser Beitrag wurde mit besonders großem Applaus 
belohnt.
Nachfolgend geehrt für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden:
Sonja Franke, Elisabeth Sandmeyer, Bianca Koentopp, Maria Penner, Mo-
nika Schmolke, Inge Andrae, Volker Andrae, Bärbel Lappe und Bareldina 
Steinkopf.
Für 15 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden:
 Ulrich Koch, Karin Berkemeyer, Irene Vortmeyer, Heinz Bredebusch, Hart-
mut Hafer und Angela Ahrensmeier-Sudeck.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurde: Elvira Bergen 
und für 35 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden: 
Gisela Rensik, Frieda Schrepel, Magdalena Hüsemann und Gisela Spreen.
Von der 1. Vorsitzenden Simone Heinze und von der zweiten Vorsitzenden 
Doris Braun bekamen alle anwesenden zu ehrenden Mitglieder Präsente 
überreichte. Mit einem Ausblick von Dieter Muckenhaupt auf die Unter-
nehmungen des Vereins in 2026, hier besonders erwähnt die mehrtägige 
Reise nach Oslo im Mai 26, endete die Jahreshauptversammlung. Simone 
Heinze wünschte allen Teilnehmern einen guten Appetit beim nachfolgen-
dem Grünkohlessen.
Interessierte am Lungensport können sich bei Simone Heinze,  
Tel. 05742 6174 oder 05773 9119102 oder bei Doris Braun,  
Tel. 05743 8657 melden.
Wer gerne mit wandern möchte kann sich bei Dieter Muckenhaupt unter 
Tel. 0175 2848101 melden Alle Informationen zu den einzelnen Rehasport-
angeboten sind auch auf der Website der RSG Pr. Oldendorf zu finden.
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Kaffeefest läutet die  
Saison ein
 Zum elften Mal bereiten sich die Café-Betreiber 
des Kurortes auf das beliebte Kaffeefest vor. 
Unter dem Motto „Kaffee – Zu jedem Anlass 
ein Genuss“ starten die Cafés am 22. März mit 
der Traditionsveranstaltung in die diesjährige 
Saison. Sechs Betriebe werden in diesem Jahr 
von 13 bis 18 Uhr zum Kaffeefest geöffnet sein, 
sodass sich Besucherinnen und Besucher wieder 
auf kulinarische Entdeckungsreise durch den 
Kurort machen können. Sowohl bei Holsing 
Vital, als auch im Landcafé Up‘n Roithen, im 
Kurpark-Café, im Bauern-Café von Landhaus 
Röscher, im Café Schöller sowie im Café Elise 
werden Kaffeespezialitäten, Kuchen, Torten und 
Waffeln auf die Ausflügler warten. Im Haus des 
Gastes wird jeder der Betriebe zum diesjährigen 
Motto einen Kaffeetisch decken und bei der Um-
setzung kreativ werden. Neben den geöffneten 
Cafés werden auch Stork und Wiehen-Traum 
Nobbe dort jeweils einen Tisch kunstvoll einde-
cken. Ein Abstecher in Richtung Haus des Gastes 
lohnt sich also auf jeden Fall. Auch in den Cafés 
selbst wird das Motto auf unterschiedliche Weise 

Gemeinschaft statt Konkurrenz: Dass die Café-Betreiber im Kurort gemeinsam in die Sai-

son starten, stärkt das Angebot im Ort und zeugt von dem guten Miteinander, das sie 

pflegen

Zum 11. Mal Kaffeefest in Bad Holzhausen

aufgegriffen und 
umgesetzt 
werden. Im Haus 
des Gastes wird 
es unterdessen 
neben der Ausstel-
lung auch einen 
Fair-Trade-Stand, 
ein Rate- und 
Gewinnspiel des 
Marketingvereins 
mit Preisen der 
teilnehmenden 
Cafés, einen Spezia-
litäten-Stand sowie 
Honigspezialitäten 
geben. Auch Schaf-
milcheis der Schäferei 
Schafverliebt soll klei-
nen und großen Gästen 
den Tag versüßen, heißt 
es seitens des Marketingvereins. Sobald die 
ersten warmen Frühlingstage ins Freie locken, 
beginnt auch Stefan Schöller mit den Planungen 
der Sommersaison und weckt Hoffnung bei den 
Eis-Fans: „Eventuell gibt es auch bei uns zum Kaf-
feefest schon Eis“. Versprechen könne er es aber 

noch nicht. Ein Besuch 
im Café Schöller lohnt aber ganz sicher – mit 

etwas Glück kann man von dort aus mit einem 
Eis in der Hand zum nächsten Stop weitergehen.
 
Alle zwei Jahre lockt die traditionsreiche Ver-
anstaltung nicht nur zahlreiche Menschen aus 
Preußisch Oldendorf und den benachbarten 
Orten in den Kurort, sondern hat sich zum 
beliebten Ausflugsziel auch für Menschen von 
außerhalb etabliert. Bei gutem Wetter und 
warmen Temperaturen sind zu diesem Anlass 
mit etwas Glück schon die Terrassen geöffnet 
und bieten eine schöne Anlaufstelle für Spa-
ziergänger, Wanderer und Radfahrer. Auch den 
kleinen Gästen wird es dank des Spielplatzes 
im Kurpark nicht langweilig. Dort kann nach 
dem Stillsitzen im Café getobt und gespielt 
oder Fische und Schildkröten in den Teichen 
beobachten werden. Wer zu Ostern noch schöne 
Mitbringsel oder Dekoration sucht, wird mit 
etwas Glück ebenfalls beim Kaffeefest fündig. 
Neben den Produkten, die im Haus des Gastes 
erworben werden können, soll es auch wieder 
ein kleines „Rahmenprogramm“ an manchen 
Cafés geben. 2024 fand am Landhaus Röscher 
etwa ein kleiner Kunsthandwerkermarkt statt, 
von dem viele Gäste sich ganz angetan zeigten. 

Also: Auf nach Bad Holzhausen!

Kaffeefest | Preußisch Oldendorfer Rundblick

18	 Ausgabe Nummer 294 | 12. März - 8. April 2026



In unserem Gesundheitshotel erhalten Sie  
Unterkunft und Therapie „unter einem Dach“. 

-  Alle Zimmer mit Du/WC, Tel. und TV, 
DSL-Internet auf Anfrage,  
behindertengerecht, Hausvideotext,

- Bewegungsbad (30° C)
- Abholservice
- Ü/VP ab 55,– €
-  Gesundheitsprogramme (Fastenkuren,  

Diätwochen, Wohlfühlwochen, Fitness-
Wochen)

- Jahreszeitliche Arrangements

HolsingVital ist eine Einrichtung für ambulante und 
stationäre medizinische Rehabilitation. Als 
Fachklinik für Orthopädie behandeln wir: 

- Unfall- und Verletzungsfolgen
-  Operationen an der Wirbelsäule und an den 

Extremitäten
- Degenerativ-rheumatische Erkrankungen
- Chronisches Schmerzsyndrom
- Osteoporose
- Chronischen Tinnitus
-  Hörgeschädigte Patienten mit  

orthopädischen Erkrankungen

In unserem Therapiezentrum erhalten Sie das gesamte Spektrum der physikalischen Therapie  
(Naturmoorpackungen, Krankengymnastik, Lymphdrainagen, Massagen, Elektrotherapie,  
Medizinische Bäder.

Unser Motto: Kaffee verbindet – Zeit für Familie

Café 
Öffnungszeiten:  
Täglich 14.30–17.00 Uhr 

Brunnenallee 3
32361 Bad Holzhausen
Telefon 05741/275-0
info@holsingvital.de 
www.holsingvital.de

Hartenkampstraße 14
32361 Preuß. Oldendorf- 

Bad Holzhausen
Telefon 0 57 42/3051

Konditorei & Eiscafé

Café 
Schöller

Zum Kaffeefest:

„Baumkuchen- 
Schau-Backen“

im Laden
• Frühstück und große Auswahl 

an Torten und Kuchen
• Sonntag 9.00 bis 18.00 Uhr

• ab dem 22. März starten  
wir in die Eis-Saison

Pension & Landcafé 

Röthestraße 17 · Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. 0 57 42/37 52 · Fax 0 57 42/92 01 32

Herzlich Willkommen zum Kaffeefest:

•  Kaffee & Schokolade  
Ausstellung von Produkten der  
Kaffeerösterei und Chocolaterie der 
Familie Pape. Der Erlös kommt dem Hospiz zu Gute.

• Dekoratives für innen und außen  
 von Eva Wessling

•  Auge(n)blick mal  
handgefertigte Fotokarten von Angelika Böhne-Braun

•  hausgemachte Torten, Kuchen 
 und pikante Leckereien

•  Ostern Frühstücksbuffet
 wir bitten um Voranmeldung

Zum Kaffeefest
• Frühstücksbuffet (ab 10.00 Uhr)
•  Kreative Handwerksstände  
aus der Region

Heddinghauser Straße 13
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Telefon 05742/2640 
www.landhaus-roescher.de

1

3

6

5

2
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Der CDU-Stadtverband Preußisch Oldendorf 
hat einen neuen Vorstand gewählt 
Im Haus Annelie in Bad Holzhausen trafen sich Mitglieder, Freunde und 
Familien zum traditionellen Pickertessen.
Zunächst stand die Wahl auf der Tagesordnung. Als Gast und Wahlleiter 
leitete der Bundestagsabgeordnete Dr. Oliver Vogt die Abstimmung. Der 
bisherige Vorstand trat weitgehend erneut an. Rolf Dieter Schütte, Herbert 
Weingärtner und Sascha Pollert schieden aus – aus Altersgründen, aus per-
sönlichen oder beruflichen Motiven. Der Vorsitzende Dr. Günther Blumhoff 
dankte ihnen für ihren Einsatz.
Die Mitglieder votierten klar: Dr. Günther Blumhoff bleibt Vorsitzender. 
Auch seine Stellvertreter Theresa Budde und Sascha Kramme erhielten 
einstimmige Zustimmung. Als Schatzmeister bestätigten die Anwesenden 

Dr. Thomas Kunzemann im Amt. Hartwig Bekemeier wurde Mitgliederbe-
auftragter und Schriftführer in Personalunion.
Zu Beisitzern wählten die Mitglieder Reinhard Bröcker, Ulrich Koch, Günter 
Frobieter sowie die neuen Vorstandsmitglieder Jürgen Barthelheim, Lukas 
Berglar und Ulrich Beckmann – alle mit deutlicher Mehrheit.
Reibungslos verlief auch die Wahl der Delegierten für den Kreisparteitag. 
Neun Delegierte und Ersatzdelegierte folgten den Vorschlägen des Vor-
stands.
Vor seiner Wiederwahl zog Blumhoff Bilanz. In einer Schweigeminute 
gedachte die Versammlung der verstorbenen Mitglieder. Sorgen bereitet 
dem Stadtverband der Nachwuchs. Neue Mitglieder seien selten, sagte 
Blumhoff. Zwar gebe es gelegentlich Lichtblicke, doch insgesamt fehle es 
an jungen und weiblichen Kräften. „Wir brauchen Erneuerung“, betonte er. 
Jeder Interessierte sei willkommen. Auch die wirtschaftliche Lage kam zur 
Sprache. Die angespannte Situation der öffentlichen Haushalte mache sich 
in Preußisch Oldendorf deutlich bemerkbar.

Zudem wurden langjährige Mitglieder der CDU geehrt: Wilfried Dannappel 
(25 Jahre) sowie Dr. Thomas Kunzemann (50 Jahre – s. Foto). 
Gisbert Matthias (90), ehemaliger Kreistagsabgeordnete,  erinnerte an 
frühere Zeiten und Aktivitäten der CDU und schlug mit seinen Vergleichen 
einen Bogen in die Gegenwart. 
Oliver Vogt, begleitet von seiner Mitarbeiterin und Kreistagsabgeordneten 
Anja Kittel, sprach über die wirtschaftliche Situation der BRD und über 
den abgesagten Kommunlkonvent. Er sehe aufgrund der Vielzahl der Teil-
nehmer und Parteien (von links bis rechts) keine Chance für substanzielle 
Neuigkeiten und Verbesserungen, die die Situationen der Kommunen 
verbessern würden.
Nach Politik folgte Geselligkeit. Beim Pickertessen klang der Abend in 
entspannter Atmosphäre aus. Gespräche ersetzten Reden, Familie und 
Freunde kamen hinzu – und der Stadtverband zeigte: Politik lebt auch vom 
Miteinander.

Jetzt Ölwechsel  
nur 25 € zzgl. Material

REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2024 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de
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Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice
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* * *

* * * **

2019

Zufriedenheitsabfrage 2018 bei Kunden Freier Werkstätten.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de
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Jeden DONNERSTAG

75+5

Böhm

EDEKA Philipp Böhm e.K. · Berliner Str. 21 · 32361 Preußisch Oldendorf (Bad Holzhausen) 

* Die 5 EURO werden zusätzlich als Gutschein über die Kasse ausgegeben. Einzulösen bei Ihrem nächsten 
Einkauf.  **75€ Mindesteinkaufswert je Einkauf nach Abzug aller Rabatte. Ausgenommen sind Pfand,  
Tabakwaren, diverse Gutschein-, Telefon- und Aufladekarten, Buch- und Presseerzeugnisse, Tchibo-Artikel, 
Müllbeutel der Stadtwerke sowie Konzessionärsumsätze. Aktionsgutschein ist nur im ausgebenden Markt 
einlösbar. Keine Barauszahlung.

JEDEN DONNERSTAG

5 EURO
GESCHENKT* 
AB EINEM EINKAUF

VON 75€**

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

Die Spuren enden 
am Wasser –  
die Liebe war 
schon immer dort.

SEEBESTATTUNG 0170 660 660 5
grewe-bestattungen.de

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Baumfällungen auf städtischem Grundstück
Verwaltung muss ihrer besonderen Verantwortung für Natur- und 
Artenschutz gerecht werden
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen nimmt die kürzlich erfolgten Baum-
fällungen auf einem neu erworbenen städtischen Grundstück im Dorfkern 
Harlinghausen mit Sorge zur Kenntnis.

Nach unserer Einschätzung handelte es sich bei den gefällten Bäumen 
überwiegend um zwei Linden, eine Eiche und eine Kastanie, deren 
Alter vermutlich bei über 150 Jahren lag. Solche Bäume sind nicht nur 
prägend für das Ortsbild, sondern 
erfüllen über Jahrzehnte hinweg 
zentrale ökologische Funktionen. 
Alte Bäume stellen bedeutende 
Lebensräume dar und sind regel-
mäßig von besonderer Relevanz 
für geschützte Tierarten. Auf dem 
betroffenen Areal standen mögli-
che Nist- und Brutplätze im Raum, 
was eine besonders sorgfältige 
naturschutzfachliche Bewertung 
erforderlich macht.
Nach unserem Kenntnisstand hat 
die Verwaltung im Rahmen der 
geltenden rechtlichen Vorgaben 
gehandelt. Die Einhaltung gesetz-
licher Bestimmungen ist dabei 
eine selbstverständliche Grundlage 

Das gibt’s bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Ndl. Pr. Oldendorf

05742 2002

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsherstellern empfohlen.

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

jedes Verwaltungshandelns.
Gleichzeitig darf sich verantwortungsvolle Kommunalpolitik nicht auf die 
Erfüllung rechtlicher Mindestanforderungen beschränken. Eine öffentliche 
Verwaltung trägt eine besondere Verantwortung und Vorbildfunktion im 
Hinblick auf den Schutz von Natur, Klima und geschützten Tierarten. Sie 
gestaltet durch ihre Entscheidungen die langfristige ökologische Qualität 
unseres Gemeinwesens maßgeblich mit.
Unabhängig von der vorgesehenen zukünftigen Nutzung des Grundstücks, 
die der öffentlichen Infrastruktur dienen soll, erwarten wir, dass der Erhalt 
gewachsener, gesunder Altbäume bei planerischen Abwägungen ein 
deutlich höheres Gewicht erhält. Alte Bäume sind nicht kurzfristig ersetz-
bar. Ersatzpflanzungen können ihre ökologische Funktion über Jahrzehnte 
hinweg nicht kompensieren.
Wir fordern daher eine noch stärkere, aktive Verantwortungskultur inner-
halb der Verwaltung bei allen naturrelevanten Entscheidungen. Nachhal-
tige Entscheidungsprozesse sind keine freiwillige Zusatzleistung, sondern 
Ausdruck zukunftsorientierter Kommunalpolitik. Von einer konsequent 
nachhaltigen Planung profitieren alle Bürgerinnen und Bürger – heute und 
in kommenden Generationen.
•	� die Entscheidungsgrundlagen und naturschutzfachlichen Bewertun-

gen transparent darzustellen,
•	� ökologische Alternativen systematisch und frühzeitig in Planungspro-

zesse einzubeziehen,
•	� den Erhalt gesunden Altbaumbestandes als strategisches Ziel verbind-

lich zu verankern,
•	� und bei zukünftigen Eingriffen eine besonders sorgfältige Abwägung 

zwischen Infrastrukturbedarf und Naturerhalt sicherzustellen.
Nachhaltige Stadtentwicklung bedeutet, notwendige Infrastrukturmaß-
nahmen mit dem konsequenten Schutz gewachsener Natur in Einklang 
zu bringen. Gerade die öffentliche Hand sollte hierbei Maßstäbe setzen 
– denn wir alle profitieren von einer vorausschauenden, nachhaltigen 
Entscheidungspraxis.

Seniorenkaffee beim SuS Holzhausen
Circa 60 SuS-Seniorinnen und -Senioren (über 65 Jahre) trafen sich zu 
einem gemütlichen Kaffeetrinken im Vereinsheim des SuS Holzhausen. Zur 
allgemeinen Freude konnte Dr. Dieter Heidsiek auch den Bürgermeister 
Marko Steiner als Ehrengast begrüßen.
Alte Erinnerungen mit neuen Erkenntnissen wurden ausgetauscht und 
später bei Kaltgetränken bis in die frühen Abendstunden fortgesetzt.
Die Veranstaltung gibt es nun schon über 26 Jahre und sie erfreut sich bei 
Alt (90 Jahre alt) und Jung (65 Jahre jung) immer wieder großer Beliebtheit.

Jeden 2. Mittwoch im Monat:
Literaturtreff ab 16 Uhr

Ruhestandstreff 
im Haus des Gastes Bad Holzhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat:
Ruhestand für  
Anfänger*innen ab 16 Uhr

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Der Frühling ruft

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

Im Märzen nicht nur der Bauer …
Endlich können wir nach den langen Wintermonaten wieder aufatmen. Der 
März ist für viele der Startschuss – nicht nur im Garten, sondern auch im 
Kopf. Nach Wochen voller Grau wächst die Sehnsucht nach Farbe, Aktivität 
und Veränderung. Jetzt beginnt die Zeit, in der Menschen wieder planen, 
verschönern und gestalten wollen. Damit startet auch eine wichtige Saison 
für alle, die mit Pflanzen, Gartengestaltung, Dekoration, Einrichtung und 
Blumen zu tun haben.
Frühling fürs Zuhause
Mit den ersten milden Tagen verändert sich auch der Blick auf das eigene 
Zuhause. Plötzlich fällt auf, was über den Winter liegen geblieben ist. Die 
Terrasse wirkt leer, der Hauseingang braucht einen neuen Akzent, und 
auch drinnen wächst die Lust auf frische Farben. Der März ist der Monat, in 
dem aus „Irgendwann mal“ oft ein aktives „Jetzt aber“ wird.
Blumen bringen neue Stimmung
Wenn Tulpen, Ranunkeln, Anemonen oder Narzissen in den Läden stehen, 
ist Frühling zum Mitnehmen angesagt. Ein Strauß auf dem Tisch, ein Arran-
gement am Fenster oder eine Schale auf der Kommode verändern sofort 
die Stimmung im Raum. Gerade im März sind frische Ideen, natürliche 
Materialien und freundliche Farben gefragt.
Der Eingangsbereich als Visitenkarte
Auch draußen lässt sich mit wenig Aufwand viel bewirken. Ein Kranz an 
der Tür, bepflanzte Körbe oder Frühlingsschalen schaffen ein freundliches 
Willkommen. Der März eignet sich ideal dafür: Die Sommerbepflanzung ist 
noch nicht da, aber die Lust auf Veränderung wächst.
Frühjahrszeit ist Aufräumzeit
Im Bereich Wohnen und Einrichten beginnt ebenfalls eine aktive Phase. 
Viele Menschen räumen um, entrümpeln und gestalten neu. Pflanzen spie-
len dabei eine immer größere Rolle – ob als Blumenstrauß, frische Zweige 
in der Vase oder kleine grüne Akzente auf Fensterbank und Sideboard.
Startschuss im Garten
Parallel beginnt draußen die eigentliche Gartensaison. Beete werden 
aufgeräumt, Stauden zurückgeschnitten, Rasenflächen gepflegt. Viele 
Gartenprojekte entstehen jetzt zunächst im Kopf: neue Beete, eine umge-
staltete Terrasse, Sichtschutz oder neue Pflanzen. Oft sind es schon kleine 
Maßnahmen, die schnell Wirkung zeigen – etwa ein neues Staudenbeet 
oder ein gepflegter Rasenschnitt.
Mehr Leben im Freien
Auch die Verbindung von Garten und Genuss wird wieder wichtiger. Terras-
senmöbel werden gereinigt, Grillplätze vorbereitet und die ersten warmen 
Stunden im Freien genutzt. Outdoor-Living ist längst ein fester Bestandteil 

vieler Gärten geworden.
Der Garten startet neu
Der März verwandelt Wintermü-
digkeit in neue Lust – auf Farbe, 
Duft, Ordnung und frisches Grün. 
Noch schwankt das Wetter, doch im 
Garten hat der Frühling längst be-
gonnen. In jeder Knospe und jedem 
ersten Trieb zeigt sich: Die Natur 
startet neu. Und dieser Anfang lässt 
sich nicht mehr aufhalten.

mit neuen Garten-Ideen und frischem Wind  
in den eigenen vier Wänden
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Stauden
...natürliche Schönheiten 

in bester Qualität
für Ihr Zuhause.

Lohnunternehmen  
Maximilian Borgstaedt

Strombergstraße 32a · 32361 Pr. Oldendorf

Mobil+ 
WhatsApp 0175 4119 358

Ab sofort:
Grünschnittabholung und  
Containerstellung  
(auch Pferdemist), sowie Hackschnitzellieferung

Frischekur für Terrasse, Pflaster, Treppe 
und Mauern
Professionelle Oberflächenreinigung macht Außenbereiche wieder 
wie neu

Mit den ersten warmen Tagen wächst bei vielen Haus- und Gartenbesitzern
die Lust, den Außenbereich wiederherzurichten.
Terrasse, Einfahrt, Gartenmauer oder Natursteinflächen sind durch die 
vielen feuchten Tage in Herbst und Winter mit Moos, Algen, Grünbelag 
und Schmutz unansehnlich geworden. Eine gründliche Reinigung kann 
hier wahre Wunder bewirken – besonders dann, wenn sie fachgerecht 
durchgeführt wird.

HT Oberflächentechnik aus Rahden hat sich unter anderem auf die profes-
sionelle Reinigung und Aufbereitung von Oberflächen im Außenbereich 
spezialisiert. Das Unternehmen bietet verschiedene Verfahren an, um 
unterschiedliche Materialien schonend und zugleich effektiv zu reinigen. 
Ziel ist es immer, die ursprüngliche Optik von Stein, Beton, Mauerwerk oder 
Holz möglichst wiederherzustellen, ohne die Oberfläche zu beschädigen.
Auf Wunsch kann nach der Reinigung auch eine Nachbehandlung der 
Oberfläche erfolgen. Diese sorgt dafür, dass Stein- und Mauerflächen 
länger sauber bleiben und sich neue Verschmutzungen, Moos oder Algen
deutlich langsamer bilden.

Der Frühling ist der ideale Zeitpunkt, um den Außenbereich wieder in Form
zu bringen. Saubere Pflasterflächen und gepflegte Mauern sorgen nicht 
nur für ein schöneres Gesamtbild rund ums Haus, sondern tragen auch 
dazu bei, Materialien und Oberflächen langfristig zu erhalten. Professio-
nelle Oberflächenreinigung kann dabei helfen, aus alt wirkenden Flächen 
wieder echte Hingucker zu machen.

HT Oberflächentechnik bietet auch mobiles Sandstrahlen an. Hiermit wird 
zum Beispiel alte Farbe von Schiffsrümpfen, Holzhäusern oder auch von 
den Holzbalken alter Fachwerkhäuser entfernt.
Zum Leistungsspektrum gehören unter anderem Feucht- und Sandstrahlen, 
Betonreinigung, Pflaster- und Terrassenreinigung, Entrostung, Holz- und 
Fachwerkbearbeitung, Putz- und Farbentfernung, Natursteinreinigung, 
Moos- und Grünbelagentfernung, Graffiti-Entfernung sowie verschiedene 
Spezialreinigungen.

-ANZEIGE-

Auch Waschbetonplatten und Mauern können ge-
reinigt werden und bleiben langanhaltend pflege-
leicht sauber.

Durch die anschließende Hydrophobierung ist der 
gereinigte Zustand jahrelang sehr einfach und 
pflegeleicht zu erhalten.

Mit unseren professionellen Reinigungsmaschinen erreichen wir eine Reinigungswirkung,   
die verschmutzte Flächen wieder in Ihrem ursprünglichen Glanz erstrahlen lassen.

Wir bieten Ihnen auf Wunsch verschiedene um-
weltfreundliche Lösungen um Ihr Pflaster langan-
haltend sauber zu halten.

Wir reinigen Ihre Pflastersteine und Terrassen- 
platten mit Hochdruck und kochendem Wasser.

Pflastersteine und Terrassenplatten sehen nach 
vielen Jahren Nutzung irgendwann unansehnlich 
und ungepflegt aus.

In den Fugen befindet sich dann nur noch Moos 
und Unkraut.

So vernichten wir die Samen in den Fugen, sowie 
Pilze, Flechten und Bakterien von den Oberflächen.

Die Fugen können mit unterschiedlichen  
Materialien verfüllt werden. Je nachdem welche 
Wünsche Sie haben.

Die Fugen können mit unterschiedlichen Materialien verfüllt werden. Je nachdem 
welche Wünsche Sie haben.

Auch alte Holzdecken und andere Flächen im Innenbereich können schonend von 
Lacken oder Verunreinigungen befreit werden.

Das Sandstrahlverfahren bietet vielfältige Anwendungsmöglichkeiten
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Schullandheim Barkhausen erhält 
Bioland-Silber-Zertifizierung 
für gesunde Kinder- und Jugendverpflegung

Zum ersten Mal erhält das Erlebnispädagogische Schullandheim Barkhau-
sen nach erfolgreicher Prüfung durch die Gesellschaft für Ressourcenschutz 
(GfRS) die Zertifizierung als Bioland-Gastronomie-Partner. Mit dem Bioland 
Silber-Status ist offiziell bestätigt, dass 50 bis 90 Prozent des gesamten 
Lebensmittel-Einkaufswertes im Haus aus Bio-Produkten stammen und 
mindestens 25 Prozent davon heimische Bioland-Zutaten sind.
Die offizielle Übergabe des Zertifikates fand am 13. Februar 2026 im 
Rahmen der internationalen Biofach Messe in Nürnberg statt. Dort nahm 
das Schullandheim Barkhausen, vertreten durch Katharina Uhlmann und 
Kathrin Sinn, an einer Podiumsdiskussion zum Thema „Bio & gesunde 
Ernährung im Schullandheim“ teil. Im Mittelpunkt standen die Rolle von 
Schullandheimen für die Ernährungsbildung junger Menschen und praxi-
serprobte Ansätze in der Gemeinschaftsverpflegung.

Im Alltag in Barkhausen erleben Kinder und Jugendliche gesunde 
Ernährung ganz praktisch – von selbst zubereiteten Speisen bis zu 
täglich frischem Obst und Salaten. „Für uns ist klar: Gesunde, regionale 
und saisonale Lebensmittel gehören genauso zur Bildung wie unsere 
erlebnispädagogischen Programme“, betont Katrin Sinn, Köchin im Schul-
landheim. „Die Bioland-Zertifizierung mit Silber-Status bestätigt unseren 
Weg und macht für unsere Gäste sichtbar, dass in unserer Küche Qualität, 
Transparenz und Verantwortung zusammengehören.“, ergänzt Katharina 
Uhlmann, stellvertretende Hauswirtschaftsleitung. Die Auszeichnung fügt 
sich in den ganzheitlichen, nachhaltigen Ansatz der Ehlerding Stiftung 
ein, Trägerin des Erlebnispädagogischen Schullandheims Barkhausen. Als 
Lernort vermittelt es Kindern und Jugendlichen, wie ihr eigenes Handeln 
Umwelt, Gesundheit und Gemeinschaft beeinflusst.
Die Bio-Zertifizierung wird gefördert durch das Bundesministerium für 
Landwirtschaft, Ernährung und Heimat, aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestags im Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer 
Landbau (BÖL).
Über die Ehlerding Stiftung: 
Mit stiftungseigenen Projekten fördert die Ehlerding Stiftung seit über 
25 Jahren Kinder und Jugendliche. Aktuell sind dies die mitKids Aktivpa-
tenschaften, das Erlebnispädagogische Schullandheim Barkhausen und 
die Impulse – „Damit Kindern das Leben gelingt!“ Die mitKids Aktivpaten-
schaften schaffen emotionale Bindungen von Anfang an: Ehrenamtliche 
Pat:innen begleiten Kinder aus belasteten Familien und schenken ihnen 

Zeit und Zuwendung. Im Erleb-
nispädagogischen Schullandheim 
Barkhausen lernen Jugendliche 
mit der Methodik der Natur- und 
Erlebnispädagogik, Vertrauen 
in sich und andere aufzubauen, 
ihre Potentiale zu erkennen und 
Teamgeist zu entwickeln. Mit dem 
bedarfsorientierten Projekt Impul-
se reagiert die Stiftung auf aktuelle 
gesellschaftliche Herausforderun-
gen: durch temporäre Projekte, 
Fachtagungen und Veranstaltun-
gen zum Weiterdenken. 

v.l.n.r.: Rainer Pausch (Bioland), Katharina Uhlmann und Katrin Sinn (Barkhausen)

Gemischtes Schülervorspiel
Am Mittwoch dem 25. März veran-
staltet die Musikschule Preußisch 
Oldendorf wieder ein gemischtes 
Vorspiel. Schülerinnen und Schüler 
aus verschiedenenen Instrumental-
klassen präsentieren gemeinsam 
mit ihren Lehrkräften ein buntes 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm. Das Vorspiel findet diesmal 
im „Vitalis Wohnpark“ statt (Jahn-
straße 3, Preußisch Oldendorf ), um 
auch die Bewohner der Einrichtung 
mit musikalischen Darbietungen 
zu erfreuen. Die Veranstaltung 
ist öffentlich und die kleinen und 
großen Musikerinnen und Musiker 
freuen sich über zahlreiche Gäste.
Beginn ist um 18.00 Uhr, der Eintritt 
ist frei.
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TREIBEN
12. April 2026 
14:00 - 17:00 Uhr 

Bei schlechtem Wetter findet
unser Buntes Treiben leider nicht statt!

Buntes

Schulhof der Grundschule Blasheim | Schulstraße 19 | 32312 Lübbecke

Alle Erlöse aus der Cafeteria kommen dem Förderverein
des Ev. Kindergartens Arche Noah Blasheim und dem

Förderverein der Grundschule Blasheim zugute. 

Hüpfburg               Kinderschminken

Spielplatz               Basteltisch und vieles mehr...

Stöbert gemütlich auf unserem Flohmarkt
für Kinderkleidung, Spiel- & Fahrzeuge mit über
40 Verkäufern, macht ein Schnäppchen und
stärkt euch bei Kaffee, Kuchen und Herzhaftem.

Und für die kleinen Großen gibt es auch
viele tolle Highlights:

Wir freuen uns auf einen schönen bunten Nachmittag mit euch!
schnell·flexibel

preiswert

05743/933 977 0

Schulen und Kindergärten | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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nwwe e.V.

März und April 2026
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Für alle Kurse ist eine Anmeldung nötig – unter www.nwwe.de oder telefonisch 05742 / 702 756

Kundalini Yoga
Innere Balance finden
Start: Donnerstag, 26. März
17:30 – 18:45 Uhr, 6x
Leitung: Gerhard Kaiser

Walk & Talk
14-tägiger Sonntagslauftreff
Start: Sonntag, 12. April, 14x
10:00 – 11:30 Uhr
Leitung: Heike von der Forst

Hatha Yoga
kräftigt Körper und Geist
Start: Dienstag, 14. April
17:30 – 18:45 Uhr, 8x
Leitung: Swantje Breme

Faszientraining
Mehr Beweglichkeit & innere Ruhe
Start: Mittwoch, 15. April
18:45 – 19:30 Uhr, 8x
Leitung: Yvonne Keil

Fit & Aktiv
Ganzkörpertraining für Mütter
Start: Mittwoch, 15. April
09:00 – 10:00 Uhr, 3x
Leitung: Heike Klostermann

Aktiv bleiben 60+
Sanfte Fitness für Ungeübte mit Musik
Start: Mittwoch, 15. April
10:15 – 11:15 Uhr, 3x
Leitung: Heike Klostermann

!""#$#%&%$' &#(#)!$*+($,#-.!/0#)1$.!/$23045#6!/#!

weitere Kurse auf www.nwwe.de

Radtourleiter*in gesucht!

Sie kennen tolle Strecken?
Wir suchen Tourleiter*innen auf 

Honorarbasis für abwechslungsreiche 
Radtouren.

Bewerben Sie sich bei uns!

Melden Sie sich per Mail an 
info@nwwe.de

Mittwochslauftreff
schnelles Tempo 
Start: Mittwoch, 01. April
18:30 – 20:00 Uhr, 26x
Leitung: Uli Meyer

Ernährungsseminar
Säure-Basen-Haushalt

Donnerstag, 16. April
18:00 – 19:30 Uhr, 4x
Leitung: Jutta Radomski

Pilates 
Stärkung der Körpermitte
Start: Montag, 20. April
18:30 – 19:20 Uhr, 5x
Leitung: Steffi Otterbein

Musik Säure
Start: 

Musik

Beckenboden für Männer
Workshop
Samstag, 21. März
10:00 – 12:00 Uhr
Leitung: Silke Lang

Liebscher & Bracht
Mehr Beweglichkeit – weniger Schmerz!
Start: Freitag, 10. April
16:00 – 17:00 Uhr, 10x
Leitung: Viktorija Jochim

Fragen oder Probleme bei 
der Anmeldung?

Wir sind jeden Montag von 17 bis 18 Uhr 
persönlich im Vereinsraum im

Gemeindehaus Bad Holzhausen vor Ort!

Pfarrstraße 1, 32361 Pr. Oldendorf/ 
Bad Holzhausen



Notdienstbereite Apotheken für  
Preußisch Oldendorf (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)

Donnerstag, 12. März 2026
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Freitag, 13. März 2026 
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke (Gehlenbeck), 05741/369090
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Samstag, 14. März 2026
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Stern-Apotheke , Hafenstr. 42, 49324 Melle (Melle-Mitte), 05422/4 16 44

Sonntag, 15. März 2026
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst (Schnathorst), 05744/1538

Montag, 16. März 2026
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428

Dienstag, 17. März 2026 
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339

Mittwoch, 18. März 2026
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20, 32339 Espelkamp, 05772/9628010
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Donnerstag, 19. März 2026
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Freitag, 20. März 2026
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Adler-Apotheke, Hauptstraße 10, 49163 Bohmte (Hunteburg), 05475/92200

Samstag, 21. März 2026
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535

Sonntag, 22. März 2026
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Rönner Apotheke im Marktkauf Bünde, Wilhelmstr. 10-28, 32257 Bünde, 05223/574201

Montag, 23. März 2026
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Stadt-Apotheke, Mühlenstr. 61, 49324 Melle, 05422/2100

Dienstag, 24. März 2026
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede (Levern), 05745/2126
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Mittwoch, 25. März 2026
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Donnerstag, 26. März 2026
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Löwen-Apotheke, Neuer Markt 8, 32278 Kirchlengern, 05223/71280

Freitag, 27. März 2026
VIVAS Apotheke im Kaufland, Strubbergstraße 4, 32312 Lübbecke, 05741/6039983
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Samstag, 28. März 2026
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke (Gehlenbeck), 05741/369090
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900

PR A XIS FÜR SCHMERZTHER APIE
nach Liebscher und Bracht

Am Esch 35 • 32312 Lübbecke 
0152 36509444 
info@schmerztherapie-luebbecke.de 
www.schmerztherapie-luebbecke.de

Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40

 ◀  kostenfreies Erstgespräch  ▶

Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie

Hypnotherapie zur  
Gewichtsreduktion

Franz-Liszt-Straße 2a 
32312 Lübbecke 
www.return2forward.de 
05741 2399500 
0160 93835734  
Simone Redeker Heilpraktikerin (Psychotherapie)

Hypnose zur Gewichtsreduktion –  
sanft & individuell
Vorgehensweise in der Hypnotherapie

Immer mehr Menschen wünschen sich einen Weg zur Gewichtsreduktion, 
der die inneren Muster anspricht und nachhaltige Veränderung ermöglicht. 
Die Hypnose bietet diese Möglichkeit: eine wissenschaftlich anerkannte 
Methode, um unbewusste Gewohnheiten zu lösen, Motivation zu stärken 
und ein gesundes Essverhalten von innen heraus zu fördern.
Interessierte haben die Möglichkeit, ein unverbindliches und kostenfreies 
Erstgespräch zu nutzen. In diesem persönlichen Austausch erhalten sie 
alle wichtigen Informationen zur Methode, zum Ablauf und zu den Mög-
lichkeiten der Hypnotherapie. Gleichzeitig dient das Gespräch dazu, sich 
kennenzulernen und erste Fragen in Ruhe zu klären.
Da nicht jeder Mensch gleich gut auf Hypnose reagiert, kann im Anschluss 
ein kurzer, professionell angeleiteter Sugestibilitätstest durchgeführt wer-
den. Er zeigt, wie empfänglich die Klientin oder der Klient für hypnotische 
Prozesse ist und ob Hypnose als Methode sinnvoll eingesetzt werden kann.
Vor der ersten Hypnosesitzung findet ein ausführliches Vorgespräch statt. 
Hier werden persönliche Ziele, Essgewohnheiten, bisherige Erfahrungen 
und mögliche Hindernisse besprochen. Diese Anamnese bildet die Basis 
für eine maßgeschneiderte Hypnotherapie, die exakt auf die Bedürfnisse 
des Klienten abgestimmt ist.
Die eigentliche Hypnosesitzung wird individuell gestaltet und orientiert 
sich an den zuvor erarbeiteten Zielen. In einem entspannten, sicheren 
Zustand werden innere Ressourcen aktiviert, hinderliche Muster gelöst 
und neue, gesunde Verhaltensimpulse verankert. Die Sitzung ist sanft, 
angenehm und darauf ausgerichtet, nachhaltige Veränderungen zu 
ermöglichen.
Nach einem kurzen Zeitraum findet ein Nachgespräch statt. Hier werden 

die Erfahrungen reflektiert, offene 
Fragen beantwortet und mögliche 
nächste Schritte besprochen. Ziel 
ist es, die Wirkung der Sitzung zu 
vertiefen und den Veränderungs-
prozess bewusst zu begleiten. 
Termine können über Tel. 05741 
2399500 oder über www.return-
2forward.de bei Simone Redeker 
Heilpraktikerin (Psychotherapie) 
und Hypnotherapeutin vereinbart 
werden.
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Wichtige Rufnummern
Polizei				    110
Feuerwehr und Rettungsdienst		  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale		  (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen		  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zufluchtstätte			  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring		  (01 51) 551 64 862

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke 	 (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.

Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenpflichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst 		  (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst		�  (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min aus dem 

deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
– �KleintierCentrum Preußisch Oldendorf 

�Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere	 (0 57 42) 23 55 
Mo.–Sa. 7.30 bis 21.30 Uhr, sonntags 9.00 bis 19.00 Uhr

– �An Wochenenden und Feiertagen Kleintier-Notdienstring im Kreis Minden-Lübbecke 
01805 1234 77 (14ct/min.)

	 Samstag 12.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr. 
– ��Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere 

�Dietmar Helms 			   (0 57 43) 92 88 11

Technische Hilfe
Störung Strom (Westnetz)		  0800 4112244 
Störung Gas (NGL Lübbecke) 		  (0 57 41) 34 60 99
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs	 (0 57 42) 93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe werden 
aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden sofort nach 
Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine Bestätigung oder 
auch Rückfragen zu ermöglichen.

Sonntag, 29. März 2026
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339

Montag, 30. März 2026
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/498312
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Siel-Apotheke, Werster Str. 116c, 32549 Bad Oeynhausen (Werste), 05731/40133

Dienstag, 31. März 2026
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Mittwoch, 1. April 2026
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103
Adler-Apotheke, Hauptstraße 10, 49163 Bohmte (Hunteburg), 05475/92200

Donnerstag, 2. April 2026
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169-173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344

Freitag, 3. April 2026
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst (Schnathorst), 05744/1538

Samstag, 4. April 2026
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Stadt-Apotheke, Mühlenstr. 61, 49324 Melle, 05422/2100

Sonntag, 5. April 2026
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Apotheke Riemsloh, Alt Riemsloh 31, 49328 Melle (Riemsloh), 05226/316

Montag, 6. April 2026
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
apolife Apotheke Holsen, Kirchstr. 9, 32257 Bünde (Holsen), 05223/689505

Dienstag, 7. April 2026
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Stadt-Apotheke, Mühlenstr. 61, 49324 Melle, 05422/2100

Mittwoch, 8. April 2026
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344

Donnerstag, 9. April 2026
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920

Freitag, 10. April 2026
Lerchen Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen (Wittlage), 05472/8796018
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705

Samstag, 11. April 2026
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Sonntag, 12. April 2026
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Beförderungen
• Taxifahrten
• Flughafentransfer
• Partyshuttle
•  Gruppenfahrten  

bis 8 Personen
• Eil-u. Kleintransporte

Krankenfahrten
Partner aller Krankenkassen
• Dialysefahrten
• Strahlentherapiefahrten
• Chemotherapiefahrten
• Rollstuhltransport
• BG-Fahrten

WhatsApp
0171 833 9134

Hotlinezentrale Pr. Oldendorf

05742
E-Mail
info@y-taxi.de

Bad Holzhausen
05742 4038
Offelter Dorfstraße 24 · 32361 Pr. Oldendorf

Wir fahren Sie deutschlandweit
2602

JEDEN MITTWOCH um 19 Uhr

Vital-Info

32361 Preußisch Oldendorf / Mindener Straße 13 

☻ Unterstützung des Immunsystems
☻ Mehr Energie am Tag
☻ Wohlfühlgewicht erreichen
☻ Erholsamer Schlaf
☻ Mit Live-Erfahrungsberichten

Der nächste Rundblick erscheint am 9. April
Redaktionsschluss: 27. März

Apotheken-Notdienst | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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14 Nordic Walking in Bad Holzhausen

Mär
NWWE: Technikschulung - ALFA-Technik

Sa
10.00 - 13.00 Uhr
Parkplatz Sportplatz Bad Holzhausen,  
Heddinghauser Str. 11
24,00 Euro, Anmeldung erforderlich bis zum 11.03.26 
unter www.nwwe.de!

Feste und Feierlichkeiten 2026
Wann? Was? Wo?
22.03.2026 Kaffeefest Bad Holzhausen / Haus des 

Gastes / Cafés

Regelmäßige Veranstaltungen

donnerstags um 9.45 Uhr

Haus des Gastes

Bingo!

Gesellige und unterhaltsame 
Bingorunde für alle mit Freude 
und Spaß am Spiel!

Mindestteilnehmerzahl 10 Personen.  
An Feiertagen dienstags zuvor 

montags um 19.00 Uhr

Landhotel Annelie

Modenschau

Vorstellung der neuesten
Kollektionen der lokalen
Modegeschäfte Mon Amie
Modetrends und Sally-Moden.

gerade KW: Sally-Moden/
ungerade KW: Mon Amie Modetrends
An Feiertagen dienstags danach.

montags und mittwochs 
um 9.45 Uhr

Haus des Gastes

Seniorengymnastik

Sitzgymnastik für jedermann  
– von Kopf bis Fuß – zur  
Erhaltung der Beweglichkeit 
und Steigerung der Gesundheit 
mit vielen Übungen.

Jeden Donnerstag

ab Februar jeden Montag

Jeden Montag und Mittwoch
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werden bekanntgegeben

Gästebetriebe Stork

Ausflugsfahrten

Unterhaltsame Ausflugsfahrten 
in die schönsten Regionen mit 
Reisedienst Aschemeyer und  
Lücking Busreisen. Zurück- 
lehnen und Genießen!

montags: Lücking Busreisen 
donnerstags: Reisedienst Aschemeyer

März bis Oktober
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22 Kaffeefest in Bad Holzhausen

Mär
Im Haus des Gastes und teilnehmenden Cafés

So
13.00 - 18.00 Uhr

Bad Holzhausen
Erleben Sie ein attraktives und liebevoll gestaltetes 
Programm!

29 Fenstermusik in Börninghausen

Mär
Der von David vermittelst der Music curierte Saul

So
15.00 - 15.30 Uhr

A.-M. Pfotenhauer, Auf dem Balkenkamp 2
Eintritt frei!

02 Saisoneröffnung Minigolf in Pr. Oldendorf

Apr
Öffnung der Minigolfanlage bis einschl. September

Do

Do. - Sa. 14.00 - 19.00 Uhr, Sonn- und 
Feiertage 12.00 - 19.00 Uhr

Minigolfplatz Pr. Oldendorf, Am Golfplatz
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung unter 
0176-56777323

04 Osterfeuer in Bad Holzhausen

Apr
vom Heddinghauser Kern

Sa
17.30 Uhr

Backhaus Heddinghausen, Höhenweg 2a
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

06 Osterfahrten mit der Museumseisenbahn

Apr
von Preußisch Oldendorf nach Bohmte

Mo
10.30 Uhr und 13.30 Uhr

Ab Museumsbahnhof Preußisch Oldendorf
Fahrkarten im Zug erhältlich! Osternester suchen in 
Wehrendorf!

23 Lesung in Preußisch Oldendorf

Mär
Jutta Speidel: Amaryllis

Mo
19.30 Uhr

Sekundarschule Pr. Oldendorf, Offelter Weg 21
Eintritt 25 Euro! Infos unter www.kuk-preussisch-oldendorf.de

28 Die Comedy-Tour in Pr. Oldendorf

Mär
Ingolf Lück: Sehr erfreut

Sa
20.00 Uhr

Sekundarschule Pr. Oldendorf, Offelter Weg 21
Eintritt 25 Euro! Infos unter www.kuk-preussisch-oldendorf.de

06 Ostereiersuchen für Kinder in Bad Holzhausen

Apr
Wer findet das Goldene Ei?

Mo
15.30 Uhr

Gutswassermühle Bad Holzhausen, Hudenbeck 2
Der Osterhase kommt und schaut den Kindern beim 
Suchen zu!
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Alle Veranstaltungen kostenlos. 

Datum Uhrzeit Musikgruppe
15. Mär 15.30 Uhr Shanty-Chor Ahlsen-Reineberg

29. Mär 15.30 Uhr Flötenzauber

01. Apr 19.30 Uhr Flotte Oldies

12. Apr 15.30 Uhr Gospelchor Lunedi Sera

19. Apr 15.30 Uhr Volkschor Gehlenbeck

26. Apr 15.30 Uhr Musikgruppe Klock dree

Was? Wann? Wo? | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Was? Wann? Wo?
Der Veranstaltungskalender der Touristik Preußisch Oldendorf hat seit 2025 ein 
neues modernes Design. Über die QR-Codes gelangen Sie zu ausführlichen Informa-
tionen zu den jeweilige Veranstaltungen. Einfach mit Ihrem Smartphone einscannen 
und Termin mit Freunden teilen oder direkt im Kalender speichern.

Terminkalender



Warnhinweis: 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. 
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin oder Ihren Arzt oder fragen Sie in Ihrer Apotheke. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten auf den 
Apothekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen 
Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), 
die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche 
Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Warengutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37
Mo., Di., Do., Fr. 8.00-19.00 Uhr · Mi 8.00-18.30 Uhr · Sa. 8.30-15.30 Uhr

Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 18.30 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 16.00 Uhr · Sa. geschlossen

Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf
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GUTSCHEIN****

BAR-RABATT

Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort  ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 12.03. bis 08.04.2026

LimbergApotheke

30 Jahre 
OMNi-BiOTiC® 6

Feiere mit uns und sichere dir 
die exklusive Jubiläumsbox 
– inklusive OMNi-BiOTiC® 6, 

Glas & Löff el. 

Nur für kurze Zeit 
erhältlich!

Cetirizin* ratiopharm 
10 mg
20 St. (0,30€/St.)

AvP*** 9,70 E
Unser Preis* 5,95 E

Sie sparen 3,75 E

-39%

Allegra* Allergietabl. 
20 mg
20 St. (0,45€/St.)

AvP*** 13,08 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 4,13 E

-32%

Soventol* Hydrocort 
Creme 0,5%
15 g (530,00€/kg)

AvP*** 10,69 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 2,74 E

-26%

LoranoPRO* 50 mg 
Filmtabl.
18 St. (0,44€/St.)

AvP*** 12,97 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 5,02 E

-39%

Mometahexal* 
Heuschnupfenspray
10 g (995,00€/L)

AvP*** 13,60 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 3,65 E

-27%

ACC akut 600* 
Brausetabletten
20 St. (0,70€/St.)

AvP*** 20,99 E
Unser Preis* 13,95 E

Sie sparen 7,04 E

-34%

Sinupret extract*
20 St. (0,60€/St.)

AvP*** 17,40 E
Unser Preis* 11,95 E

Sie sparen 4,45 E

-31%

Gelomyrtol forte*
20 St. (0,55€/St.)

AvP*** 15,20 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 4,25 E

-28%

Nasic* Nasenspray
10 ml (495,00€/L)

AvP*** 7,40 E
Unser Preis* 4,95 E

Sie sparen 2,45 E

-33%

Nasic* für Kinder 
Nasenspray
10 ml 
(495,00€/L)

AvP*** 6,40 E
Unser Preis* 4,95 E

Sie sparen 1,45 E

-23%

Nasenspray*Al 0,1%
10 ml (275,0€/L)

AvP*** 4,97 E
Unser Preis* 2,75 E

Sie sparen 2,22 E

-45%

Nasenspray*Al 0,05%
10 ml (195,00€/L)

AvP*** 3,93 E
Unser Preis* 1,95 E

Sie sparen 1,98 E

-50%

Mucosolvan Saft 
30 mg / 5 ml
100 ml 
(79,50€/L)

AvP*** 11,50 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 3,55 E

-31%

Wick Vaporub 
Erkältungssalbe
50 g (199,00€/kg)

AvP*** 13,99 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 4,04 E

-29%

NeoAngin 
Halstabletten*
24 St. (0,33€/St.)

AvP*** 11,89 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 3,94 E

-33%

Dolo Dobendan* 
1,4 mg / 10 mg
36 St. (0,30€/St.)

AvP*** 15,97 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 5,02 E

-31%

Kijimea Synpro
14x3 g (199,76€/kg)

AvP*** 27,99 E
Unser Preis* 20,99 E

Sie sparen 7,00 E

-25%

Pferdesalbe Wepa
250 ml (23,80€/L)

AvP*** 7,75 E
Unser Preis* 5,95 E

Sie sparen 1,80 E

-23%

Wepa Nasendusche 
1x Salz
1 Pck. 
(11,60€/Pck.)

AvP*** 15,45 E
Unser Preis* 11,60 E

Sie sparen 3,85 E

-25%

Vertigoheel* Tabl.
100 St. (0,16€/kg)

AvP*** 20,30 E
Unser Preis* 15,95 E

Sie sparen 4,35 E

-21%

Imodium* Akut Lingual 
Schmelztabl.
12 St. (1,00€/St.)

AvP*** 15,29 E
Unser Preis* 11,95 E

Sie sparen 3,34 E

-22%

Orthomol Immun 
Trinkfl äschen
30 St. (1,83/St.)

AvP*** 72,99 E
Unser Preis* 54,95 E

Sie sparen 18,04 E

-25%

Biolectra Mag 486 
Intens* PLE
20 St. (0,58€/St.)

AvP*** 15,18 E
Unser Preis* 11,50 E

Sie sparen 3,68 E

-24%

Vitamin B Komplex 
Ratio Kaps.
120 St. (0,21€/St.)

AvP*** 43,39 E
Unser Preis* 24,95 E

Sie sparen 18,44 E

-42%

Magnesium Verla N* 
Dragees
200 St. (0,06€/St.)

AvP*** 18,99 E
Unser Preis* 12,50 E

Sie sparen 6,49 E

-34%

Vigantol 1000 IE Vit D3
100 St. (0,07€/St.)

AvP*** 8,98 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 2,03 E

-23%

ASS-ratiopharm 
100 mg TAH Tabletten*
100 St.(0,02€/St.)

AvP*** 5,59 E
Unser Preis* 2,49 E

Sie sparen 3,10 E

-55%

Crataegutt 450 mg 
Herz-Kreislauftabl.*
100 St. (0,32€/St.)

AvP*** 43,90 E
Unser Preis* 33,90 E

Sie sparen 10,00 E

-23%

Doc Ibuprofen* 
Schmerzgel 5%
100 g (129,50€/kg)

AvP*** 18,98 E
Unser Preis* 13,50 E

Sie sparen 5,48 E

-29%

Voltaren* Schmerzgel
120 g (99,58€/kg)

AvP*** 19,49 E
Unser Preis* 11,95 E

Sie sparen 7,54 E

-39%

Voltaren* Schmerzgel 
forte 23,2 mg / g
100 g (149,50€/kg)

AvP*** 22,88 E
Unser Preis* 14,95 E

Sie sparen 7,93 E

-35%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g (139,50€/kg)

AvP*** 21,71 E
Unser Preis* 14,95 E

Sie sparen 6,76 E

-31%

Paracetamol* ratio 
500mg Tabl.
20 St. (0,10€/St.)

AvP*** 4,19 E
Unser Preis* 1,95 E

Sie sparen 2,24 E

-53%

Thomapyrin*1 classic
20 St. (0,27€/St.)

AvP*** 8,82 E
Unser Preis* 5,45 E

Sie sparen 3,37 E

-38%

Ibu Ratiopharm* 400 mg 
akut Filmtabl.
20 St. (0,25€/St.)

AvP*** 7,18 E
Unser Preis* 4,95 E

Sie sparen 2,23 E

-31%

Bepanthen Augen- 
und Nasensalbe*
5 g (700,00€/kg)

AvP*** 5,47 E
Unser Preis* 3,50 E

Sie sparen 1,97 E

-36%

Bepanthen* Wund- 
und Heilsalbe
50 g (159,00€/kg)

AvP*** 13,19 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 5,24 E

-40%

Gingium* 120 mg 
Filmtabl.
120 St. (0,42€/St.)

AvP*** 92,99 E
Unser Preis* 49,95 E

Sie sparen 43,04 E

-46%

Hoggar Night* Tabletten
20 St.(0,50€/St.)

AvP*** 16,66 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 6,71 E

-40%

Wick ZZZQuil Gute 
Nacht
30 St. 
(0,30€/St.)

AvP*** 14,99 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 5,04 E

-34%

Dulcolax*Dragees
100 St. (0,15€/St.)

AvP*** 24,29 E
Unser Preis* 15,75 E

Sie sparen 8,54 E

-35%

Kamistad Gel*
10 g (895,00€/kg)

AvP*** 13,86 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 4,91 E

-35%



Azubi Vibes 2026 
Unternehmen aus dem Altkreis Lübbecke präsentieren sich auf der 
Messe für Ausbildung und Duales Studium

Schule vorbei – und was jetzt? 
Ausbildung, duales Studium oder 
doch ein Freiwilliges Soziales Jahr?
Die Azubi Vibes 2026 bieten Schü-
lerinnen und Schülern die perfekte 
Gelegenheit, die berufliche Zukunft 
zu entdecken – und das auf eine 
ganz besondere Art und Weise.
Vom 7. bis 9. Mai 2026 verwandelt 
der Kreis Minden Lübbecke das 
Gelände der DB Systemtechnik in 
Minden in ein über 5.000 m² großes 
Erlebnisareal. Unter den rund 150 
Ausstellern präsentieren sich auch 
mehrere Unternehmen aus dem Altkreis Lübbecke, darunter die HARTING 
Technologiegruppe, die Wortmann AG, die DANNEMANN Cigarrenfabrik 
GmbH und Hilker Solar.
Hier geht es nicht nur um trockene Theorie, sondern ums Ausprobieren, An-
packen und Erleben! Schüler*innen haben hier die einmalige Gelegenheit, 
um Unternehmen aus den verschiedensten Branchen kennenzulernen, 
Fragen zu stellen und herauszufinden, welcher Berufsweg zu einem passt. 
Gemeinsam als Schule zur Azubi Vibes: Jetzt Plätze sichern
Auch 2026 gibt es wieder einen kostenfreien Busshuttle für Schulen zum 
Messegelände. Wenn Schulen dieses Angebot nutzen möchten, gibt es 
bis zum 13. März 2026 die Möglichkeit, sich über www.azubivibes.de zur 
Messe anzumelden. Auch mit dem Zug ist die Azubi Vibes sehr gut zu 
erreichen. Der Bahnhof ist fußläufig nur fünf Minuten vom Messegelände 

entfernt. Auch ohne Busshuttle ist eine Anmeldung der Klassen sinnvoll, 
da im Vorfeld angemeldete Schüler*innen ein Azubi-Bag mit hilfreichen 
Informationen erhalten.
Ein Event voller Action, Kreativität und Zukunftsperspektiven
Ob große Ausbildungstrucks, Einsatzfahrzeuge, die Maker Faire oder das 
Handwerksbildungszentrum – auf der Azubi Vibes gibt es an jeder Ecke 
etwas zu entdecken.
Das erwartet die Besucher*innen – noch mehr Highlights als zuvor:
• 	� Große Ausbildungstrucks, Einsatzfahrzeuge & Maschinen zum Anfas-

sen und Ausprobieren
	 Neu dabei: der große Showtruck der Metall- und Elektroindustrie
• 	 Baggerfahren – Action pur!
• 	� Maker Faire Minden-Lübbecke – hier wird die Welt des Selbermachens 

entdeckt
• 	� Live auf der Bühne: BIESO mit spannenden MINT-Experimenten 
	 (Samstag)
• 	 Bewerbungsmappen-Check mit wertvollen Tipps
• 	� Kostenlose Bewerbungsfotos von einem professionellen Fotografen 

(Samstag)
• 	� Kurzvorträge über Pflegeberufe, die richtige Bewerbung oder ein 

freiwilliges soziales Jahr
• 	 Berufsrallye mit tollen Preisen
• 	 Scouts, die über das Gelände führen und Fragen beantworten
• 	 Chill-out-Bereich mit Musik von DJ NIK & leckerem Essen
• 	� Tag der offenen Tür bei der DB Systemtechnik am Samstag mit span-

nenden Führungen durch moderne Testeinrichtungen
Maker Faire Minden-Lübbecke – „Think it, make it, share it“
Parallel zur Azubi Vibes findet auf dem Gelände die Maker Faire Minden-
Lübbecke statt.
Vom 07. bis 09. Mai 2026 zeigen Macher*innen, Erfinder*innen, 
Bastler*innen und Kreative aus der Region ihre Ideen und laden zum Mit-
machen und Experimentieren ein. Für drei Tage wird das Hallenareal der 
DB Systemtechnik in Minden zum Erlebnisort – Mitmachen ist ausdrücklich 
erwünscht!
Ob beim Roboter programmieren, beim Solarflitzer bauen, beim Upcycling, 
bei Experimenten mit der Brennstoffzelle oder am 3D-Drucker – hier steht 
das Selbermachen im Mittelpunkt.
Auf der Maker Faire heißt es: basteln, bauen, erfinden, experimentieren, 
lernen, recyceln und Spaß haben. Das Motto lautet auch 2026 wieder: 
„Think it, make it, share it.“ Alle Generationen sind eingeladen, spannende 
Ideen mitzubringen, kreativ zu werden und selbst zu Maker*innen zu 
werden.
Tag der offenen Tür – Ein Blick hinter die Kulissen
Am Samstag, 09. Mai 2026, öffnet die DB Systemtechnik von 10.00 bis 
15.00 Uhr ihre Türen. Besucher*innen erhalten einen exklusiven Einblick 
in hochmoderne Testlabore wie der Klimakammer und können sich mit 
Expert*innen über die Zukunft der Mobilität austauschen. Hier wird inno-
vative Bahntechnologie erlebbar. 
Veranstaltungsort & Öffnungszeiten
DB Systemtechnik, Pionierstraße 10, 32423 Minden
• 	 Donnerstag, 07.05.2026: 9.00 – 14.00 Uhr
• 	 Freitag, 08.05.2026: 9.00 – 14.00 Uhr
• 	 Samstag, 09.05.2026: 10.00 – 15.00 Uhr
Kontakt
Catharina Behl & Henrik Franke
Kreis Minden-Lübbecke – Amt für Strukturentwicklung
Portastraße 9, 32423 Minden
Tel. 0571 807-13492 /-13491 oder 0160 8952721
E-Mail: c.behl@minden-luebbecke.de | h.franke@minden-luebbecke.de
Internet: www.standort-minden-luebbecke.de | www.azubivibes.de
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Westenseite 23 | 49152 Bad Essen 
www.bauing-gerdom.de

Architektur • Energieberatung
Bauleitung • Fördermittel
Gutachten • Wertermittlung

für Bauwesen und Architektur
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Bad Essen | Lemförde | Osnabrück
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Klimaservice R134A und R1234YF für alle Fahrzeuge

Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) 

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik

■ Scheibenreparatur und Scheibenaustausch 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten
■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

MODUL-PARTNER

Das Repair-Café 
im Alten Pfarrhaus (Spiegelstraße 3)  

öffnet wieder am 

Freitag, 10.04. | 15 bis 18 Uhr

Kurse und Veranstaltungen | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Kein Hafenfest 2026 
Gemeinde Bad Essen öffnet Festplatz am Mittellandkanal künftig 
für neue Veranstaltungsformate

Die Gemeinde Bad Essen wird 
im Jahr 2026 kein Hafenfest am 
Mittellandkanal ausrichten. Das ist 
das Ergebnis der Beratungen zur 
Haushaltskonsolidierung vor Weih-
nachten, das der Verwaltungsaus-
schuss jetzt bestätigt hat. Zugleich 
soll der beliebte Festplatz am Kanal 
auch künftig ein Ort für attraktive 
Veranstaltungen bleiben – dann 
jedoch in anderer Trägerschaft und 
Organisationsform.
„Wir müssen die finanziellen Be-
lastungen der Gemeinde spürbar 
reduzieren. Gleichzeitig ist für mich 
klar: Der Mittellandkanal bleibt ein 
Highlight-Ort für Bad Essen – es 
wird bestimmt nach einer Pause 
weitergehen, nur in anderer Form 
und Trägerschaft“, erklärt Bürger-
meister Timo Natemeyer.
In den vergangenen Wochen habe es in der Öffentlichkeit und bei 
einzelnen Beteiligten Irritationen gegeben, weil das Hafenfest in einer 
Veranstaltungsübersicht für das Jahr 2026 aufgeführt worden sei. Die 
Gemeinde stellt daher jetzt klar: Ein Hafenfest in der bisherigen Form wird 
2026 nicht stattfinden. Zwischen 2007 und 2025 hat das Hafenfest – mit 
einer Corona-Pause – insgesamt 15 Mal stattgefunden, davon sieben Mal 
mit dem beliebten Drachenbootrennen der Ortschaften.
Die Verwaltung zeigt sich offen für neue Modelle, wie das Veranstaltungs-
gelände am Mittellandkanal künftig in anderer Trägerschaft genutzt 
werden kann – etwa durch Gewerbetreibende, Vereine oder private Initi-
ativen. Die Gemeinde könne das Areal grundsätzlich weiterhin kostenfrei 
bereitstellen. Entstehende Betriebskosten, beispielsweise für Strom und 
Wasser, seien dabei durch die jeweiligen Veranstalter zu tragen.
Wir wollen den Raum öffnen für neue Ideen und neue Formate – ob 
Kultur, Sport, Familienangebote oder thematische Events. Wer Lust hat, am 
Mittellandkanal künftig Highlights 
auf die Beine zu stellen, ist aus-
drücklich eingeladen, sich bei uns 
zu melden“, so Natemeyer. Ziel sei 
es, an die Attraktivität des Stand-
ortes anzuknüpfen, ohne dass die 
Veranstaltung in der bisherigen 
Form als kommunales „Hafenfest“ 
durchgeführt werde. Hierzu gelte 
es nun, einen Austausch verschie-
dener Akteure zu ermöglichen. „Wir 
würden uns freuen, wenn auf diese 
Weise aus guten Ideen tragfähige 
Konzepte entstehen könnten“, so 
der Bürgermeister abschließend.
Interessenten können sich unter 
05472 401-102 bei Dirk Niekamp 
im Rathaus melden.

sunset
GROUP

Sunset Group®-Germany - Partner für Sonnenschutzsysteme
Raffstoren | Fassadenmarkisen | Markisoletten | ZIP-Screen | Totalverdunklungen | 

Terrassendächer  |  Markisen  |  Rollläden  |  Pergolen  |  Lamellen-Dächer  | 
Flächenvorhänge  |  Plissees  |  Insektenschutz  | Sonderlösungen  |  Steuerungen  | 

Wartung  |  Reparaturen aller Fabrikate

Hintern Kämpen 3 | 32361 Pr. Oldendorf | Telefon 05741 / 320 17-0
info@sunset-group.de | www.sunset-group.de

Lesung mit Jutta Speidel: Amaryllis
Montag, 23. März 2026, 19.30 Uhr 
Pr. Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 25 € / 23 € (ermäßigt für Mitglieder)
Jutta Speidel ist eine der beliebtes-
ten Film- und Fernsehschauspie-
lerinnen. Bekannt wurde sie durch 
ihre Rolle in „Die letzten Ferien“ 
und festigte ihren internationalen 
Ruhm mit Rainer Erlers Thriller 
„Fleisch.“ Auch durch Fernsehserien 
wie „Forsthaus Falkenau“ und „Um 
Himmels Willen“ erlangte sie breite 
Anerkennung. Am Montag den  
23. März um 19.30 Uhr kommt Jutta 
Speidel auf Einladung des Vereins 
Kommunikation und Kultur Pr. Oldendorf e.V. (KuK) zu einer Lesung aus 
ihrem Buch „Amaryllis in die Aula der Sekundarschule Pr. Oldendorf.
Kennen Sie das nicht auch? Sie haben bereits ein tüchtiges Stück Leben 
gelebt, vieles hat gut funktioniert, manches weniger und man ertappt sich 
immer wieder mal bei dem Gedanken: Was wäre gewesen wenn? Ja, wenn 
ich nicht Jutta heißen würde? Wenn ich nicht Schauspielerin geworden 
wäre?
Nicht den Mann geheiratet hätte, viele und ganz andere Lieben gelebt und 
vielleicht auch keine Kinder hätte? In einem ganz anderen Land lebte? Und 
trotzdem ICH wäre. So geht es mir. Ich bin Jutta und ich bin Valerie. Ihre 
Biografie ist auch die meinige. Zumindest, sie könnte es sein, jedoch!
Frech, heiter, tiefgründig und sehr intensiv erzählt Jutta Speidel das Leben 
der Clownin Valerie zwischen 1954 und 2024. Es ist ein Leben, das viele 
Umwege geht und von der großen Liebe, Hoffnung, Tragik, Verzicht, Betrug 
und Versöhnung handelt.
AMARYLLIS ist eine Lesung ohne Resignation, dafür mit der Aussage, 
dass man sein Leben lang offen für neue Wege sein sollte. Jutta Speidel 
versprüht unkonventionelle Denkweisen, Großzügigkeit, Vertrauen und 
Verzeihen.
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. Reservierungen sind per E-Mail 
unter KuK-Preussisch-Oldendorf@mail.de oder direkt auf der Homepage 
unter www.kuk-preussisch-oldendorf.de möglich. Für weitere Informa-
tionen und Kartenreservierungen steht Wilhelm Lindemann (Tel. 0170 
2718498) zur Verfügung.
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KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

05742 / 27 51
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Ingolf Lück: Sehr erfreut!
Samstag, 28. März 2026, 20.00 Uhr
Pr. Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 25 Euro 

Mit seinem aktuellen Programm 
„Sehr erfreut“ gastiert der bekann-
te Comedian Ingolf Lück auf Einla-
dung des Vereins Kommunikation 
und Kultur Pr. Oldendorf e.V. (KuK) 
am Samstag den 28. März um 20.00 
Uhr in der Aula der Sekundarschule 
Pr. Oldendorf.
Einer der besten Vertreter seiner 
Zunft hat das 67. Lebensjahr 
erreicht. Gratulation!
„Als ich die Kerzen auf dem Ge-
burtstagskuchen auspustete, habe 
ich gemerkt, dass ich nicht mehr 
30 bin. Aber darüber hinaus habe 
ich eher das Gefühl, angesichts der politischen und gesellschaftlichen Ent-
wicklungen im Lande gerade mal aus der Grundschule des realen Lebens 
entlassen worden zu sein.“
Charmant, aber direkt seziert Ingolf Lück eine Welt, die sich so schnell dreht. 
Manchmal lohnt es sich, einfach stehen zu bleiben, sich umzuschauen und 
auf die nächste Bahn zu warten. Dabei widmet er sich den großen wie auch 
den nicht ganz so drängenden Fragen dieser Zeit. Warum muss Bio immer 
so klingen, als ob man dafür erst mit dem Kiffen anfangen muss? Wieso 
gibt es am Ende von Rolltreppen keine Falltüren?
„Sein Repertoire besticht mit einer Mischung von sehr persönlichen Ge-
ständnissen und politischer Satire.“ Ruhr Nachrichten
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. Reservierungen sind per E-Mail 
unter KuK-Preussisch-Oldendorf@mail.de oder direkt auf der Homepage 
unter www.kuk-preussisch-oldendorf.de möglich. Für weitere Informa-
tionen und Kartenreservierungen steht Wilhelm Lindemann (Tel. 0170 
2718498) zur Verfügung.
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Freie Plätze bei der Wassergymnastik
Die Reha-Sport-Gemeinschaft Preußisch Oldendorf bietet in ihrem 
Rehasportangebot auch die Wassergymnastik an. Durchgeführt wird die 
Wassergymnastik bei Holsing Vital in Bad Holzhausen.
Über lange Zeit waren keine Plätze mehr frei, das hat sich geändert und so 
bietet die RSG Preußisch Oldendorf jetzt freie Plätze an.
Interressierte können sich bei Simone Heinze, Tel. 05742 6174 oder 05773 
9119102, oder bei Doris Braun, Tel. 05743 8657, melden.

Freie Plätze beim Yin Yoga
Ankommen. Loslassen. Auftanken.

In diesem Yin Yoga Kurs wird Ruhe, tiefe Entspannung wohltuende Deh-
nung, die auch das tieferliegende Körpergewebe - die Faszien – erreicht. 
Gut gedehnte Faszien erlauben eine gesunde Körperhaltung und ein 
geschmeidiges Zusammenspiel der Muskulatur. Die Bewegungen werden 
freier - körperliche Blockaden und Beschwerden werden gelindert. Yin 
Yoga lädt ein, eine entspannte Haltung ganz ohne Kraftaufwand. Einfach 
mal alles loslassen. Der Kurs beginnt am Montag, 13. April, die Kurszeiten 
sind jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr und findet im Haus des Gastes, Huden-
beck 2 in Bad Holzhausen statt. Anmeldungen nimmt die Volkshochschule 
Lübbecker Land unter www.vhs-luebbeckerland.de oder mit einer Anmel-
dekarte aus dem Programmheft an.

Kinaesthetics für pflegende Angehörige
Espelkamp. Am 27. Und 28. März, sowie 24. Und 25. April findet im Bera-
tungs- und Begegnungszentrum, Schweidnitzer Weg 19 in Espelkamp die 
Kursreihe „Grundkurs Kinaesthetics für pflegende Angehörige“ statt. Im 
Programm “Kinaesthetics Pflegende Angehörige” lernen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, ihre eigene Bewegungskompetenz zu entwickeln und 
diese zu nutzen, um ihre Angehörigen in ihren täglichen Aktivitäten zu 
unterstützen. Kinaesthetics leistet einen lebenspraktischen und für alle Be-
teiligten hilfreichen Beitrag zur Erhaltung höchstmöglicher Lebensqualität. 
Ein Angebot der Pflegekasse bei der BARMER Minden in Zusammenarbeit 
mit der Kinaesthetics-Trainerin Dorothee Höppe. Die Veranstaltung ist 
kostenpflichtig. Anmeldungen sind telefonisch unter 05741 342431 oder 
online unter www.parivital.de möglich.

OSTERFEUER
SCHRÖTTINGHAUSEN

EINTRITT FREI
MUSIK - MIXIS - BIER 

BRATWURST - POMMES

DIE LÖSCHGRUPPE SCHRÖTTINGHAUSEN 
PRÄSENTIERT:

05. April 2026
ab 18:00

Holzanfuhr am Ostersamstag
08:00-12:00

Kuckucksweg 3
32361 Pr. Oldendorf

Holen Sie sich  
die Zukunft  
nach Hause!

Viessmann Brennstoffzellen-
Heizung Vitovalor.  
Jetzt Strom erzeugen statt 
Strom verbrauchen.

Osnabrücker Straße 20
32361 Preußisch Oldendorf 

Tel.: (0 57 42) 22 22
E-Mail: info@heinecke-haustechnik.de
www.heinecke-haustechnik.de

Finanzieren Sie Ihre  
Heizungsanlage ab  

69,– Euro / Monat.

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Vitamine  
für den Frühling

von Ihrem

nur zu Ostern  

unser  

Eierlikör  

und Präsentkörbe

Nicht

Der nächste Rundblick  
erscheint am 9. April
Redaktionsschluss 27.03.
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Vormittagskurse für Mütter und Ältere 
Im Gemeindehaus Bad Holzhausen starten vom 15. bis 29. April zwei 
Schnupperkurse unter der Leitung von Heike Klostermann, die Bewegung, 
Musik und Gemeinschaft verbinden. An jeweils drei Vormittagsterminen 
können Teilnehmende neue Energie tanken und gezielt etwas für ihr 
Wohlbefinden tun.
Von 9:00 bis 10:00 Uhr heißt es „Fit & Aktiv – Ganzkörpertraining für 
Mütter“. Das Angebot richtet sich an Frauen, die nach einer Pause wieder 
in Bewegung kommen oder sich bewusst Zeit für sich selbst nehmen 
möchten. Ziel ist es, durch ein ganzheitliches Training Fitness und mentale 
Ausgeglichenheit zu stärken.
Jede Einheit beginnt mit einem musikalischen, tänzerischen Intro. Rhyth-
mische Bewegungen aktivieren den Körper und erleichtern den Einstieg. 
Im Hauptteil folgt ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining für Musku-
latur, Ausdauer und Beweglichkeit. Theraband, Gymnastikball und weitere 
Kleingeräte sorgen für zusätzliche Trainingsreize.

Der Kurs stärkt die Muskulatur, verbessert Haltung, Beweglichkeit und 
Ausdauer und sorgt für mehr Energie im Alltag. Gleichzeitig wirkt die 
Bewegung in der Gruppe motivierend und entlastend. Die Intensität der 
Übungen lässt sich individuell anpassen. Mitzubringen sind ein Handtuch 
und ein Getränk.
Direkt im Anschluss, von 10:15 bis 11:15 Uhr, folgt der Kurs „Aktiv bleiben 
– Sanfte Fitness mit Musik am Vormittag“. Dieses Angebot richtet sich an 
ältere Menschen und Ungeübte, die ihre Mobilität erhalten und ihre kör-
perliche Leistungsfähigkeit in angenehmer Atmosphäre fördern möchten 
– ohne Leistungsdruck.
Auch hier beginnt jede Stunde mit einem ruhigen Bewegungsintro zur 
Musik, das Koordination, Konzentration und Beweglichkeit unterstützt. 
Anschließend wird der gesamte Körper mit funktionellen, gelenkschonen-
den Übungen gekräftigt. Schwerpunkte sind Muskelaufbau, Beweglichkeit, 
Gleichgewicht und Ausdauer. Hilfsmittel wie Theraband oder Gymnastik-
ball kommen unterstützend zum Einsatz.
Der Kurs hilft, Mobilität, Gleichgewicht und Koordination zu verbessern, 
stärkt die Muskulatur und aktiviert den Kreislauf. Die Verbindung von 
Musik und Bewegung wirkt zudem positiv auf die Stimmung.
Beide Kurse bieten eine gute Gelegenheit, in motivierender Atmosphäre 
aktiv zu werden und etwas für die eigene Gesundheit zu tun. Die Kurs-
gebühr für die dreiwöchigen Schnupperkurse beträgt 27 Euro. Infos und 
Anmeldung unter www.nwwe.de.

Mit Yoga entspannt(er) in Prüfungen 
Sanfte Yogapraxis für mehr Gelassenheit

Espelkamp. Am Donnerstag, den 19. März findet im Beratungs- und Be-
gegnungszentrum, Schweidnitzer Weg 19 in Espelkamp der Kurs „Mit Yoga 
entspannt(er) in Prüfungen“ statt. Der Kurs bietet eine sanfte Yogapraxis, 
die speziell auf Stressreduktion und innere Balance in Prüfungssituationen 
ausgerichtet ist. Leichte Bewegungen, bewusste Atmung und kurze 
Entspannungseinheiten fördern Gelassenheit und unterstützen die Kon-
zentrationsfähigkeit.
Der Kurs vermittelt Techniken, die sich unkompliziert in den Lernalltag 
integrieren lassen und in herausfordernden Momenten mehr Ruhe und 
Stabilität ermöglichen. Damit entsteht ein Angebot, das einen wirksamen 
Ausgleich zu Prüfungsdruck schafft und die mentale Gesundheit stärkt. Der 
Kurs ist kostenpflichtig und richtet sich primär an Jugendliche zwischen 
fünfzehn und neunzehn Jahren. Anmeldungen sind telefonisch unter 
05741 342431 oder online unter www.parivital.de möglich.

Lashorster Laienspieler zu Gast bei der 
Feuerwehr Schröttinghausen
Eine schöne Tradition ist der Auftritt der Lashorster Laienspieler im Gerä-
tehaus der Feuerwehr Schröttinghausen. Die Fahrzeughalle verwandelt 
sich durch die Arbeit zahlreicher Helfer in eine Theaterbühne, auf der die 
Laienspieler die Lachmuskeln des Publikums an die Grenzen bringen.
Für das leibliche Wohl in den Pausen und im Anschluss an das Theaterstück 
ist gesorgt. Die Löschgruppe Schröttinghausen freut sich auf Ihren Besuch!

Bewegung und Entspannung durch Klang 
Für (Groß-)Eltern mit Kindern zwischen drei bis sieben Jahren

Lübbecke. Am Samstag, den 21. März findet von 10.00 bis 12.00 Uhr 
die „Bewegung und Entspannung durch Klang – für (Groß-)Eltern mit 
Kindern zwischen drei bis sieben Jahren“ statt. Im Mittelpunkt steht 
das gemeinsame Erleben von rhythmischer Bewegung, beruhigenden 
Klängen und spielerischen Elementen, die Körper und Sinne gleicher-
maßen ansprechen. Der Kurs verbindet einfache Bewegungsformen mit 
kindgerechten Entspannungsmethoden und setzt dabei auf die Wirkung 
verschiedener Klanginstrumente. Diese schaffen nicht nur eine atmosphä-
rische Umgebung, sondern fördern zugleich Konzentration, Achtsamkeit 
und emotionale Ausgeglichenheit. Gerade im oft trubeligen Familienalltag 
bietet das Konzept einen wertvollen Gegenpol. Der Kurs ist kostenpflichtig. 
Anmeldungen sind telefonisch unter 05741 342431 oder online unter 
www.parivital.de möglich.

Freiwillige Feuerwehr Schröttinghausen                                                  www.schroettinghausen.de 

 

Die Laienspielschar Lashorst spielt: 

 
die Komödie in drei Akten 

Für immer Disco! 
von Andreas Wening 

 

im Gerätehaus Schröttinghausen 
 

Sonntag 
15. März 2026 

14:30 Uhr (Einlass ab 13:30 Uhr) 
 
 

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller 

(m/w/d) für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Stockhausen
Telefon 05742 / 922 97 90    

E-Mail  info@rundblick-pro.de

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller 

(m/w/d) für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Obermehnen
Telefon 05742 / 922 97 90    

E-Mail  info@rundblick-pro.de
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Was hat Sie nach Pr. Oldendorf gebracht / hat 
Sie bewogen, in Pr. Oldendorf zu bleiben? 
Der Wunsch, mich beruflich zu verändern. Hier 
wurde mir die Möglichkeit geboten, die Kinder- 
und Jugendarbeit komplett neu aufzubauen, 
inklusive einer eigenen Jugendeinrichtung.

Was war Ihr Traumberuf als Kind?
Die erste Wahl war Fußballprofi, die zweite Wahl 
Pilot und die dritte Sozialarbeiter. Leider habe 
ich krumme Füße und Flugangst, so bin ich dann 
Sozialarbeiter geworden. (zwinkert)

Was würden Sie rückblickend sagen: Worauf 
sind Sie besonders stolz?
Auf meine Familie, meine Kinder! Die, da bin ich 
mir sicher, ihren Weg machen werden.

Haben Sie im Stadtgebiet einen Lieblings-
platz?
Die Eisdielen, die Wanderwege rund um den 
Aussichtsturm und in Bad Holzhausen beim 
Waldkindergarten.

An welche Erfolge oder Momente im Beruf 
und auch in Ihrem Leben denken Sie beson-
ders gerne zurück?
An meine Familie, die Geburten meiner Kinder, 
bei denen ich immer dabei war, und die Eröff-
nungsfeier vom Jugendtreff.

In der Krise zeigt sich der wahre Charakter, 
heißt es bekanntlich. Auf welche Ihrer 
Eigenschaften können sich Ihre Freunde in 
schwierigen Zeiten verlassen?
Ich bin für sie da!

Sie begegnen auf der Burg Limberg einem 
freundlichen Geist, der Ihnen auf der Stelle 
einen Wunsch erfüllen würde. Welcher wäre 
das in diesem Augenblick?
Dass ich noch viel Zeit mit meiner Familie ver-
bringen kann!

Was würden Sie in dieser Stadt lieber heute als 
morgen ändern?
Ich glaube, bei all den Krisen, die es derzeit 
auf der Welt gibt, können wir hier noch ganz 
zufrieden sein. Ich würde mir mehr Besonnen-
heit, Rücksichtnahme und die Vermeidung von 
Maßlosigkeit wünschen.

Toleranz spielt in der Gesellschaft eine wich-
tige Rolle. Wo bzw. wann stoßen Sie mit Ihrer 
Toleranz an Grenzen?
Bei sinnloser Zerstörung, jeglicher Form von 
Gewalt, wie unter anderem Ausgrenzung, Mob-
bing und Ungerechtigkeiten.

	 Welches Thema beschäftigt Sie 
aktuell privat?
Die Unruhen in der Welt und die 
damit verbundene gefühlte Hilflo-
sigkeit. Hier ist es für mich wichtig, 
meine Familie, eine tolle Partnerin 
und gute Freunde an meiner Seite 
zu haben.

Gibt es etwas, dass Sie mit dem 
Wissen von heute in Ihrem Leben 
anders machen würden?
Wenn das Wörtchen „wenn“ nicht 
wäre. Da fällt mir so nichts ein. 
Aber mein Sohn würde wahr-
scheinlich sagen: „In Gold und 
Silber investieren“. (lacht)

Glück empfinde ich…
...wenn wir als Familie gemein-
sam Zeit verbringen können.

Ein gutes Buch brauche ich…
...im Urlaub, einfach um einmal abzuschalten.
 
Wenn ich in unseren Ort hineinfahre…
...genieße ich die ländliche Umgebung.
 
Mit Preußisch Oldendorf verbinde ich…
...Gemeinschaft, Freundschaften, tolle berufliche 
Kontakte, liebe Menschen, tolle Kinder und ein 
wunderbares Team mit ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern.
 
Bei mir gibt es…
...keine Langeweile!
 
Vielen Dank für das Gespräch  
und Ihnen alles Gute!

Das Rundblick-Interview mit

Andreas Keller

In Kürze:

Jahrgang:  1971

Lieblingsfarbe:  blau

Lieblingstier:  Hund

Lieblingsangewohnheit:  

Joggen am Wochenende, Grillen, The Big 

Bang Theory anschauen (Meine Frau 

würde sagen: „Staubsaugen!“)

Ich in drei Worten:  sportlich, hilfsbereit, 

engagiert

Persönliche Unwörter:  „Digga(h)“ oder „Bro“

Ihre Ideen sind gefragt!

Wir suchen immer interessante Menschen aus 
der Region – bekannte Persönlichkeiten oder 
solche, die hier etwas Besonderes machen. Ob 
engagiert, kreativ oder einfach außergewöhn-
lich:  
Wir möchten sie kennenlernen!

Schlagen Sie uns Ihre Interview-Idee vor – per 
E-Mail an info@rundblick-pro.de oder telefo-
nisch unter 05742 922 97 90.

Als „gute Seele“ 
der örtlichen Kinder- und Jugendarbeit ist Andreas Keller für die jüngsten Preußisch 
Oldendorferinnen und Preußisch Oldendorfer unermüdlich und immer gut gelaunt 
im Einsatz. Gemeinsam mit ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern organisiert er die 
Ferienspiele und einen Ort, an dem sie jederzeit willkommen sind sowie zahlreiche Be-
schäftigungsmöglichkeiten und eine Gemeinschaft vorfinden: Das Jugendzentrum.

Bei Pennings ist die Begeisterung für das Jugend-
zentrum Familiensache: Die Kinder verbringen ihre 
Zeit gerne dort, sodass Nils und Marina Penning die 
Arbeit gerne unterstützen.
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Weihnachtshaus-Spende unterstützt 
Kinder- und Jugendarbeit
Eine besondere Überraschung erlebte Andreas Keller, Leiter der Jugend-
zentrums Preußisch Oldendorf, kürzlich. Während er gerade dabei war, 
Pizza für die Kinder und Jugendlichen zuzubereiten, die sich dort getroffen 
hatten, bekam er Besuch von Familie Penning. Im Gepäck hatten sie eine 
erfreuliche Nachricht - und eine Spendensumme in Höhe von 750 Euro, 
mit der sie die Kinder- und Jugendarbeit unterstützen wollten. Das Geld 
stammt aus einer Spendenaktion rund um das „Weihnachtshaus Hedem“, 
in das Nils Penning und seine Familie in der Advents- und Weihnachtszeit 
wieder ihren festlich geschmückten Garten in der Poststraße 3 verwandelt 
und für Besucher geöffnet hatten. Über 12.000 warmweiße LEDs tauchten 
das Grundstück seit dem Anleuchten am 19. Dezember in ein stimmungs-
volles Lichtermeer.
 

An mehreren Abenden bot die Familie außerdem warme Getränke, Crepes 
und weitere Leckereien auf Spendenbasis an. Der Erlös daraus sollte, 
wie schon im vergangenen Jahr, der Unterstützung eines guten Zwecks 
dienen. In diesem Jahr fiel die Wahl auf das Jugendzentrum Preußisch 
Oldendorf. Auf die Idee kam Familie Penning nicht zufällig: Ihre eigenen 
Kinder verbringen dort gerne ihre Freizeit und nehmen auch regelmäßig 
an den Ferienspielen teil, erzählen sie. Dabei erfuhren Marina und Nils 
Penning, dass die Finanzierung der Jugendarbeit in diesem Jahr besonders 
herausfordernd werden würde. Grund dafür ist neben der aktuell verhäng-
ten Haushaltssperre, die viele Planungen erschwert, auch, dass Revell 
abgesprungen ist, deren Produkte beliebte Preise bei der Tombola auf dem 
Preußisch Oldendorfer Sternenzauber und Maispaß waren. Außerden, so 
erklärt Andreas Keller, sei für die Beantragung von Fördermitteln häufig 
ein gewisser Eigenanteil nötig. Auch dieser könne aber oftmals schon 
nicht aufgebracht werden, sodass weitere Mittel auf diese Weise nicht zu 
gewinnen seien. „Viele Unternehmungen und Programmpunkte, etwa für 
die Ferienspiele, lassen sich momentan nur schwer planen“, sagt er. Ein 
bisschen was könne er immer für die Kinder organisieren und möglich 

Dass die Familie ehrenamtlich so viel Aufwand betreibt, freut nicht nur die Besucher, son-
dern jetzt auch die Kinder und Jugendlichen, denen das Geld zugute kommt.

Tausende Lichter erhellen in der Advents- und Weihnachtszeit den Garten der Familie in 
Hedem. 

machen, größere Unternehmungen seien aber schwierig. Umso mehr freu-
te er sich deshalb über die spontane Unterstützung von Familie Penning. 
Die Spende helfe dabei, Angebote für Kinder und Jugendliche weiterhin 
möglich zu machen.
 
Das Weihnachtshaus selbst hat inzwischen schon Tradition. In Preußisch 
Oldendorf fand das Lichterspektakel in diesem Winter bereits zum fünften 
Mal statt, nachdem Nils Penning die Idee zuvor schon in seiner alten 
Heimat Lintorf umgesetzt hatte. Während der Beleuchtungszeit durften 
Besucher den Garten betreten und die Installation aus nächster Nähe 
bestaunen. Der Besuch sei stets kostenfrei, wie er betont. Neben den 
wamweißen LEDs erwarteten die Gäste auch farbige Lichtspiele, wie etwa 
ein amerikanisches Weihnachtsdisplay, das das ohnehin beeindruckende 
Lichtermeer noch einmal erweiterte. Den Abschluss der Saison bildete das 
öffentliche „Ableuchten“ am 10. Januar 2026. Dass aus der festlichen Atmo-
sphäre am Ende auch konkrete Unterstützung für die Jugendarbeit vor Ort 
entsteht, freut nicht nur die Organisatoren, sondern vor allem die Kinder 
und Jugendlichen, die das Jugendzentrum regelmäßig besuchen. Aktuell 
seien es zwischen 25 und 30 „Stammgäste“, die wöchentlich ins Jugend-
zentrum kommen, weiß Andreas Keller. Während der Spendenübergabe 
feierte gerade ein Kind seinen 13. Geburtstag dort. Auch an den Wochen-
enden könne man die Räume für Feierlichkeiten wie Kindergeburtstage, 
Abschlussfahrten von Schulklassen oder Vereinen, oder ähnliche Anlässe 
anmieten.
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Mit der Museums-
Eisenbahn zum 
Ostereiersuchen
Am Ostermontag eröffnet die 
Museums-Eisenbahn Minden die 
Saison auf der Wittlager Kreisbahn 
mit einer Osterhasenfahrt. Auf dem 
Wehrendorfer Bahnhofsgelände 

können die kleinen Fahrgäste, ausgerüstet mit einem Lösungsbogen, 
sich auf die Suche nach Osternestern machen. In den Nestern finden die 
Kinder altersgerechte Rätsel, die zu lösen sind und deren Antwort dann in 
den Lösungsbogen eingetragen wird. Der Osterhase tauscht den Lösungs-
bogen am Ende der Suche gegen ein mit Süßigkeiten gefülltes Osternest 
ein. Während des dreiviertelstündigen Aufenthaltes in Wehrendorf werden 
Bratwürstchen und Getränke angeboten. Der Kleinbahnzug der Museums-
Eisenbahn, wie er in den Fünfziger Jahren auf der Wittlager Kreisbahn 
verkehrte, fährt um 10.30 Uhr und um 13.30 Uhr von Preußisch Oldendorf 
und um 11.30 Uhr ab Bohmte zum Ostereiersuchen nach Wehrendorf. Die 
Fahrt, die über die gesamte Strecke von Preußisch Oldendorf nach Bohmte 
geht, dauert ca. 2,5 Stunden. In unserem Buffetwagen erhalten Sie kalte 
und warme Getränke. 
Die Fahrkarte kostet für Erwachsene und für Kinder von 3-14 Jahren 13,00 
Euro. Die Fahrkarte für Kinder unter 3 Jahren kostet 6,50 Euro. In den Kin-
derfahrkarten ist das Ostereiersuchen enthalten. Fahrkarten erhalten Sie 
im Internet unter: www.museumseisenbahn-minden.de. Eine telefonische 
Reservierung ist unter der Rufnummer 05474 302 möglich. Restkarten, 
sofern verfügbar, sind auch am Zug erhältlich. 

Ostereiersuchen an der Wassermühle 
Bad Holzhausen
Am Ostermontag, 6. April 2026 um 15.30 Uhr ist es wieder soweit.
Der Osterhase hat zuvor viele bunte Ostereier versteckt. Für die kleineren 
Kinder rund um die alte Wassermühle. Für die größeren Kids hat sich der 
Osterhase schwierigere Verstecke im umliegenden Kurparkgelände ausge-
dacht. Nun ist er gespannt, ob alle Ostereier entdeckt und gefunden werden. 
Um 15.30 Uhr gibt der Osterhase das Startsignal, und die Suche kann begin-
nen! Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich eingeladen.
Alle gefundenen Eier werden im Anschluss an die Suche gerecht unter den 
Kindern aufgeteilt.
Eine Besonderheit gibt es allerdings! Der Osterhase hat zwei goldene Eier 
versteckt, eins für die kleineren und eins für die größeren Kinder. Wer ein 
goldenes Ei findet, darf es selbstverständlich behalten.
Der Touristikverein Bad Holzhausen wünscht allen viel Spaß und viel Glück 
beim Suchen!

August Zirner & Das Spardosen Terzett
Konzerte im März im Jazzclub Lübbecke

Samstag, 21. März, Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 30 Euro, Mitglieder: 25 Euro, Schüler/Studenten: 20 Euro
Samstag, der 21. März bietet ein echtes Highlight-Konzert: der aus vielen 
Fernseh- und Kinofilmen bekannte Schauspieler, Musiker und Grimme-
Preisträger August Zirner tritt mit dem „Spardosen Terzett“ auf. 
„Diagnose: Jazz“ ist der Titel des musikalisch-literarischen Bühnenpro-
gramms, zu dem sich der Grimme-Preisträger August Zirner („Die Fälscher“) 
und das Essener Trio „Spardosen-Terzett“ zusammengefunden haben. 
„Diagnose Jazz“ ist der Titel des hochspannenden Abends, der geprägt 
sein wird mit Stücken von Thelonious Monk, Charles Mingus und Rahsaan 
Roland Kirk.
Immer wieder garniert mit mit literarischen Skizzen zwischen den Stücken 
um die Nahtstellen zwischen Sprache, Musik und Leben der drei Jazzmu-
siker zu erkunden. Karten an der Abendkasse oder Reservierungen unter 
info@jazzclub-luebbecke.de
Weitere Informationen unter www.jazzclub-luebbecke.de

für Kinder an der Gutswassermühle

Ostermontag
6. April 2026, 15.30 Uhr

Der Osterhase kommt auch in diesem Jahr wieder 
vorbei und schaut sich das bunte Treiben an!

BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Set mit Akku und Ladegerät

Akku-Gehölzschneider
GTA 26

Akku Power.
By STIHL.
ƒ

169,- r
Denken Sie an die
Winterinspektion!
Denken Sie an die
Winterinspektion!

Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302
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Er nimmt die Besucher mit in seinen Kosmos, er berichtet von Menschen, 
die trotz aller Widrigkeiten ihr Glück, ihren Sinn fanden, aber auch von de-
nen, die scheiterten. Es sind Geschichten, die berühren, die aufrütteln, die 
Hoffnung und Mut machen, den Weg aus der Löwengrube herauszufinden 
– hin zu einem Leben in Liebe.
Karten gibt es im Vorverkauf unter www.jfk-stemwede.de oder an der 
Abendkasse.

Hutkonzert mit David Tarakona
Country und Southern-Rock akustisch

Montag, 6. April 2026, 19.00 Uhr
Kulturtreff „Q“ im Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt frei – Um Spenden wird gebeten
Am Montag den 6. April um 19.00 Uhr findet im Kulturtreff „Q“ in Stemwe-
de – Wehdem das nächste Hutkonzert statt. Der JFK Stemwede hat David 
Tarakona gewinnen können, der Country und Southern-Rock akustisch 
spielt. Bei einem Hutkonzert ist der Eintritt frei und in der Pause geht ein 
Hut herum um für den Musiker zu sammeln. 
Von einer klassischen Violinen-Aus-
bildung über Heavy-Metal-Shou-
ting bis hin zu seinem Popgitarren-
Studium am Institut für Musik ist 
David Tarakona musikalisch breit 
aufgestellt. Dieser Vielfalt verdankt 
er diverse genreübergreifende 
Projekte, u.a. mit den Dresdner Sin-
fonikern (2020, 2021, 2024). Über 
sein Studium und seinen Beitritt 
als Lead-Gitarrist in die Band der 
Modern-Country-Künstlerin Alina 
Sebastian spezialisierte er sich auf 
den modernen Nashville-Sound 
und bedient live wie auch im Studio 
die dafür typischen Instrumente: 
E-Gitarre, Akustikgitarre, Banjo, 
Mandoline, Geige und Pedal-Steel-
Guitar.

Layla Zoe & Band – Forgotten Songs
Queen of the Blues: Tour 2026

Freitag, 27. März 2026, 20.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 25,00 € / 23,00 € (ermäßigt und Mitglieder)
Die kanadische Bluessängerin und Gewinnerin der European Blues Awards 
als „Best Vocalist“ zählt zu den besten Bluesrock-Sängerinnen weltweit. 
Eine rauchige Stimme, enorme Energie und mitreißender Blues prägen 
ihre Auftritte. Wenn Layla Zoe & Band die Bühne betreten, springt die 
Leidenschaft ihrer Musik schnell auf das Publikum über.
Auf Einladung des JFK Stemwede ist Layla Zoe im Rahmen ihrer „Forgotten 
Songs Tour“ am Freitag, den 27. März 2026, um 20.00 Uhr live im Life House 
in Stemwede-Wehdem zu erleben.
Layla Zoe steht für authentische Live-Musik: Sie gräbt tief, beschwört eine 
markante Rauch-und-Whisky-Stimme herauf und lässt alles auf der Bühne. 
„Für mich gibt es nichts Befriedigenderes, als mit meiner Band live zu 
spielen und den Fans durch die Musik mein Herz zu schenken“, sagt sie. 

„Die Live-Shows sind der Grund, warum ich diesen Beruf so liebe.“
Die Künstlerin ist auf zahlreichen renommierten Blues-, Jazz- und Folk-
Festivals weltweit aufgetreten, hat bislang dreizehn Alben veröffentlicht 
und mit vielen Blues-Legenden auf der Bühne gestanden. Mit ihrer leiden-
schaftlichen und zugleich bodenständigen Art begeistert sie ihr Publikum 
immer wieder aufs Neue.
Karten sind im Vorverkauf unter www.jfk-stemwede.de sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

Autorenlesung mit Daniel Schmidt: Kiez
Montag, 13. April 2026, 19.30  Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 20 € / 18 € (ermäßigt und Mitglieder)
Nach seinem Spiegel-Bestseller „Elbschlosskeller“ geht es weiter im rasan-
ten Leben von Daniel Schmidt, dem Wirt des legendären Elbschlosskellers. 
Jetzt kommt er auf Einladung des JFK Stemwede zu einer Autorenlesung 

nach Stemwede. Am Montag den 
13. April um 19.30 Uhr liest Daniel 
Schmidt im Life House aus seinem 
aktuellen Buch „Löwengrube“. 
In seinem Buch geht Daniel 
Schmidt auf Spurensuche nach 
Glück und Lebenssinn – und zwar 
an Orten, an denen man weder das 
eine noch das andere vermuten 
würde. Denn egal, wie tief jemand 
sinkt oder welche Tragödie einem 
widerfährt, es gibt immer den 
einen Funken Hoffnung, der dem 
Schicksal noch einmal eine neue 

Wendung geben kann. „Die Liebe leuchtet in den dunkelsten Ecken.“ 
Davon ist Daniel Schmidt überzeugt, denn genau das hat auch er in seinem 
eigenen bewegten Leben voller Höhenflüge und dramatischer Abstürze 
immer wieder erfahren.
Daniel ist über viele Höhen und Tiefen hinweg inzwischen der wohl 
bekannteste Kneipier Deutschlands sowie mehrfacher Bestseller-Autor. 
In den Medien und verschiedenen Reality-TV-Formaten ist er beliebter 
Protagonist.
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Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

WERKSVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

GROSSER
SOCKENWOLLE-

SONDERVERKAUF

50 g Knäuel 1,95 €
500 g Paket 15,- €

Riesige Farbauswahl
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Das Repair-Café 
im Alten Pfarrhaus (Spiegelstraße 3)  

öffnet wieder am 

Freitag, 10.04. | 15 bis 18 Uhr
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Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Crime Time 
Zwischen Fiktion und knallharter Realität

Vom LKA-Profiler zum Krimi-Autor
Carsten Schütte hat seit 43 Jahren Erfahrungen in verschiedenen Polizei-
behörden gesammelt. Seine dienstliche Leidenschaft entdeckte er für die 
Ermittlungen im Bereich der Tötungs- und Sexualdelikte. Seit 2002 war er 
Leiter der operativen Fallanalyse (Profiler) des LKA Niedersachsen. Diese 
jahrelange Tätigkeit, methodisch akribisch im Profiler-Team Täterprofile zu 
erstellen, haben ihn dazu bewogen, Bücher über unglaubliche Geschich-
ten zu schreiben. Carsten Schütte weiß, wovon er schreibt und erzählt. Er 
lässt den Lesern fiktive Geschichten mit vielen autobiografischen Anteilen 
hautnah erleben. Fesselnd erzählt er über heftige, unglaubliche Fälle.

Als Ruheständler ist der Autor bundesweit zu Vorträgen und Lesungen 
unterwegs und auf AIDA-Schiffen anzutreffen. Carsten Schütte liegt es 
am Herzen, eine begangene Tat, so grausam sie auch ist, fernab medialer 
Pauschalisierung differenzierter zu betrachten.
So auch in seinem Buch „Eiskalt – wenn Kinder morden“.
Freuen Sie sich auf einen spannenden und informativen Abend.
Datum: 		  Samstag, 21.03.2026, 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr)
Ort: 		  Begegnungsstätte Wehdem, 
		  Am Schulzentrum 10, 32351 Stemwede
Eintritt: 		  Vorverkauf 20,00 €, Abendkasse 22,00 €
Reservierungen:
Ellen Hagemeier	 Tel. 0160 2772097
Erhard Martens	 Tel. 0152 24245458			 
Email		  vvk@stemweder-kulturring.de

Ticket-Vorbestellungen werden ab sofort entgegengenommen!
Stemweder Kulturring e. V.
Twiehauser Str. 28, 32339 Espelkamp-Vehlage
info@stemweder-kulturring.de / www.stemweder-kulturring.de
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Comedy Ride Open Mic!

Sonntag, 12. April 2026, 19.00 Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 15 € / 13 € (ermäßigt und Mitglieder)
„Comedy Ride Open Mic“ ist eine Comedy Mix-Show, die der JFK Stemwede 
am Sonntag den 12. April um 19.00 
Uhr auf der Bühne des Life House in 
Stemwede-Wehdem anbietet. 
Comedy Ride ist wie eine Achter-
bahn: Schnell, bunt, wild - und ein 
garantierter Ritt für die Lachmus-
keln. Mit dem Tritt des Comedians 
auf die Bühne schließen sich die 
Bügel und der Wagen setzt sich in 
Bewegung. Worte fließen, Emotio-
nen explodieren und das Publikum 
wird in den Bann gezogen. Es gibt 
Höhen, wenn eine Pointe perfekt 
landet und Täler, wenn ein Moment 
der Stille den Raum erfüllt. Doch 
wie bei jeder Achterbahnfahrt ist 
das Ziel, das Publikum auf eine rasante, emotionale Reise mitzunehmen, 
die es mit einem Gefühl der Euphorie zurücklässt. Am Ende steigen die 
Gäste mit einem breiten Lächeln aus - bereit für die nächste Runde.
Beim „Comedy Ride Open Mic“ treten Nachwuchs-Comedians und Stars 
von Morgen auf der Bühne des Life House auf um ihre neusten Gags und 
Geschichten mit und an euch zu testen. Der krönende Abschluss kommt 
von dem Headliner-Act Mareike Richter, die den Besuchern bereits erprob-
te Punchlines um die Ohren haut.
Zwei Jahre ist es her, dass Mareike Richter entschied, Stand-up-Comedy 
als Ventil für Überdrüssigkeiten ihres Alltags zu nutzen. Die 41-jährige 
Münsteranerin, mit Wurzeln aus dem Ruhrgebiet, bricht gerne Erwartun-
gen, unerheblich ob die ihrer Nachbarin in Bezug auf ihr Unkraut oder die 
erwartete, liebliche Darstellung von Müttern in der Gesellschaft. Mareike 
nimmt ihr Publikum mit auf eine authentische Reise mit harten Punchlines, 
oft auch außerhalb ihrer eigenen Komfortzone.
Achtung: Für das Zwerchfell wird keine Haftung übernommen!
Durch den Abend führt Comedian, Poetry Slammer und Moderator Jens 
Kotalla. Karten gibt es im Vorverkauf unter www.jfk-stemwede.de oder an 
der Abendkasse.
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Seit 2014
Professionelle Bausanierung  
aus Preußisch Oldendorf:

Als Bauelemente-Handel überneh-
men wir Arbeiten an Fenstern und 
Türen, Fußboden arbeiten, Winter-
gärten, Zäune, Trockenbau, Roll-
laden-Reparaturen und noch vieles 
mehr

Fenster Türen Sonnenschutz Holzbau Wintergärten

Von der kleinsten bis zur größten Aufgabe:

 Ihr Zuhause verdient den besten Service!

0152 / 341 850 58
info@bauelementewiegmann.de
Eggetaler Str. 83, 32361 Preußisch Oldendorf

GmbH

Jeden 2. Mittwoch im Monat:
Literaturtreff ab 16 Uhr

Ruhestandstreff 
im Haus des Gastes Bad Holzhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat:
Ruhestand für  
Anfänger*innen ab 16 Uhr
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Wenn Fachleute von außerhalb zur Beratung in der Fabrik waren, wohn-
ten diese meistens bei meinen Großeltern, so auch Dr. Krüger. Von dem 
Buttermeister Dr. Krüger habe ich ein kleines Perlentäschchen geschenkt 
bekommen. Dieses habe ich heute noch. Fasziniert war ich immer, wenn 
zwei ältere Damen in der Wohnstube meiner Großeltern saßen. Die Damen 
Frau Kupfer und Frau von Vogt saßen dort und rauchten Brasil-Zigarren. 

Das kannte ich nur von meinem Großvater. Die Damen kamen aus Lettland 
und hatten wohl Verbindungen zur Familie Stramann durch das Gut Woze-
ten in Mecklenburg.
Wozeten, das war auch für uns ein Begriff. Mein Vater, der gelernter 
Tischler war, hat ein Jahr lang auf Wozeten gearbeitet und beim Aufbau 
von Pferdeställen geholfen. Er erzählte gern von der Zeit und dem guten, 
westfälischen Essen, das unter Anleitung der Haushälterin Marie Struß aus 
Schröttinghausen gekocht wurde. Frau Struß war, glaube ich, auch bis zum 
Ende als Haushälterin bei der Familie Stramann. Eine Begebenheit habe ich 
noch in Erinnerung: Nach einer Betriebsfeier im Saal Kappelmann in der 
Nachbarschaft hatten meine Eltern „Das Margarinelied“ gelernt: „Vortmey-
ers Ruhm, Vortmeyers Ruhm, wer kein Geld für Schmalz und Butter hat, isst 
Vortmeyers Ruhm und wird trotzdem satt.“ (Melodie: Glück auf, der Steiger 
kommt)
In seinem letzten Berufsjahr war mein Vater Lagerverwalter. Er stellte für 
jeden Auslieferungsfahrer die Ware zusammen, und zwar so, dass die 
Fahrer die Geschäfte der Reihe nach anfahren konnten und immer direkt 
das richtige Sortiment zur Hand hatten. Vor zwei Jahren war ein älterer Mit-
arbeiter bei uns in Holzhausen zu Besuch, und bei einem Blick auf ein Foto 
meines Vaters meinte dieser: „Wenn der die Lieferungen zusammenstellte, 
passte das immer.“ Ein schönes Lob nach so langer Zeit.
Frau Stramann und mein Großvater sind sehr alt geworden, und oft pas-
sierte es, dass Frau Stramann bei uns anrief: „Fritz, mir ist langweilig.“ Dann 
nahm mein Großvater seinen Spazierstock, setzte seinen Hut auf und ging 
zur Villa. Dort erzählten die zwei Alten dann lange von früher.
Auch ich hatte während meiner Tätigkeit in der Realschule noch Verbin-
dung zur Margarinefabrik, und zwar immer dann, wenn es um Praktikums-
plätze ging. Einmal teilte mir die Prokuristin mit, dass sie den Eindruck 
hätte, ich würde mich in der Fabrik auskennen, nur mein Nachname sei ihr 
kein Begriff. Als ich daraufhin meinen Mädchennamen nannte, sagte sie: 
„Oh ja, die Deterings gehörten zur Firma dazu.“ Großvater erhielt für seine 
Firmentreue eine goldene Taschenuhr und das Bundesverdienstkreuz.
Tja, Vortmeyers Ruhm, Sano und Plattenstolz gibt es in den Oldendorfer 
Geschäften schon lange nicht mehr. Und auf dem Weihnachtsmarkt 2025 
noch nicht mal mehr Mutzenmandeln …

Text und Fotos: Gertrud Rabe

Vortella – Margarinefabrik Vortmeyer
Entsetzt und traurig habe ich 
vom Verkauf der Margarinefabrik 
gelesen. Wann und von wem die 
Fabrik gegründet wurde, war in 
der Zeitung zu lesen. Zu den ersten 
Mitarbeitern gehörte mein Groß-
vater, Fritz Detering. Obwohl er in 
der Landwirtschaft aufgewachsen 
war, besuchte er bereits damals 
das Technikum in Lemgo. Er war in 
der Fabrik derjenige, der bis zum 
Ende seiner Berufstätigkeit für die 
Maschinen zuständig war. Ohne die 
große Dampfmaschine lief nichts. 
Oft habe ich nach der Schule im 
Kesselhaus auf einer kleinen Holz-
bank gesessen und zusammen mit 
Opa Brot gegessen. Im Kesselhaus 
war alles schwarz von Rauch und 
Ruß – auch Opa. Ich habe ihn 
immer bewundert, wenn er mit 
Lappen und Ölkännchen am großen Kessel hantierte.
Manchmal durfte ich auch zu meinem Vater, Willi Detering, auf die „Kirne“. 
Das waren die großen Bottiche, in denen die Margarine gerührt wurde. 
Vom Rand aus sah man die fertige Margarine (so nah am Produkt wäre 
heute gar nicht mehr möglich), die dann in die Form lief und von dort auf 
das Papier für die 250-g-Stücke. Die Verpackung wurde dann von Hand 
gefaltet. Das machten, soweit ich mich erinnere, meistens Frauen. Die 
Aufsicht hatte, so viel ich noch weiß, Wilhelm Stashelm aus Harlinghausen. 
Alle diese Mitarbeiter brachten den Duft von Margarine mit nach Hause. 
Man konnte immer riechen, wer in 
der Fabrik arbeitete.
Als einer der ersten Oldendorfer 
hatte mein Großvater auch schon 
den Führerschein. Während mein 
Vater meistens die kleinen Liefer-
wagen fuhr, saß mein Großvater 
am Steuer der großen Limousine 
der Familie Vortmeyer/Stramann. 
Er hatte sogar eine Livree. Wenn er 
die Familie zu Geschäftsessen nach 
Berlin fuhr, wartete er oft stunden-
lang vor dem Adlon. Dann zog er 
einen Kittel über und putzte in der 
Zeit den Wagen. Mein Vater brachte 
Margarine in den Bereich Herford/
Enger und Bielefeld. Dazu fuhr er 
erst zu den Generalvertretern; für HF/Enger war das Frau Haubrock und für 
BI Herr Schüttfort. In den Ferien durfte ich manchmal mitfahren, so lernte 
ich die Generalvertreter kennen. Für die Dauer der Auslieferungstour setzte 
mich mein Vater dann bei Verwandten ab. Damals war es noch erlaubt, auf 
Dienstfahrten jemanden mitzunehmen.

Das Fabrikgelände

Die Sportmanschaft der Firma

Milchauslieferung – ganz rechts Großvater

Auf den Holzbalken für die Pferdeställe in Wozeten

Stramanns Pferde füttern
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Arbeitsbereich ein. Er gilt als erfahrener Ansprechpartner, der Aufgaben mit 
Sorgfalt und Überblick angeht und für Verlässlichkeit im täglichen Ablauf 
steht. Ausgleich findet er im Garten und bei ausgedehnten Spaziergängen. 
Als Familienmensch verbringt er zudem viel Zeit mit seinen Enkelkindern.
Für die Engelbrecht Lasertechnik GmbH sind die beiden 40-jährigen 
Jubiläen ein Zeichen gewachsener Verbundenheit und vertrauensvoller 
Zusammenarbeit. Sie stehen beispielhaft für langjährige Treue und enga-
gierte Mitarbeit – Werte, die das Unternehmen seit jeher prägen.

80 Jahre Erfahrung für ein Unternehmen
Reiner Kroll und Guido Johannsmeyer feiern 40-jähriges Jubiläum 
bei Engelbrecht Lasertechnik

Pr. Oldendorf-Getmold. Die Engelbrecht Lasertechnik GmbH konnte gleich 
zwei langjährigen Mitarbeitern zu einem außergewöhnlichen Firmenjubi-
läum gratulieren: Reiner Kroll aus Bad Essen und Guido Johannsmeyer aus 
Bohmte sind seit jeweils 40 Jahren im Familienunternehmen tätig.
Im Rahmen einer Feierstunde würdigte die Geschäftsleitung die beiden 
Jubilare und dankte ihnen für vier Jahrzehnte Engagement, Treue und 
verlässliche Zusammenarbeit. Gemeinsam mit Wegbegleitern erinnerten 
sie an ihre Anfänge im Unternehmen und an die Stationen ihres langen 
gemeinsamen Berufswegs.
Beide begannen ihre Tätigkeit im Januar 1986 bei Engelbrecht. Schon zuvor 
hatten sie als Kollegen zusammengearbeitet. Als ihr damaliger Arbeitgeber 
den Betrieb einstellte und Teile der Arbeiten von Engelbrecht übernommen 
wurden, entschieden sie sich, diesen Weg mitzugehen. So brachten sie ihr 
Fachwissen und ihre Erfahrung in neuer Umgebung ein – ein Schritt, den 
sie nach eigenen Worten nie bereut haben.
Schnell wurden Reiner Kroll und Guido Johannsmeyer geschätzte Mitglie-
der des Teams. Kollegen beschreiben sie als zuverlässig und hilfsbereit. 
Ihr Engagement und ihre bodenständige Art haben über viele Jahre zu 
einer guten Arbeitsatmosphäre und einem vertrauensvollen Miteinander 
beigetragen.
In den vergangenen vier Jahrzehnten haben beide zahlreiche technische 
Entwicklungen bei Engelbrecht miterlebt und begleitet – von handwerk-
lich geprägten Arbeitsabläufen bis hin zu modernen Fertigungsprozessen. 
Mit ihrer Erfahrung haben sie die kontinuierliche Weiterentwicklung des 
Unternehmens unterstützt. „Wir danken Herrn Kroll und Herrn Johanns-
meyer für ihre Beständigkeit, Fachkompetenz und Loyalität. Ihr Einsatz 
über so viele Jahre hinweg ist 
etwas Besonderes und alles andere 
als selbstverständlich“, betont 
Geschäftsführer Ralf Engelbrecht.
Reiner Kroll, ursprünglich gelernter 
Tischler, ist seit Jahrzehnten in der 
Metallbranche zuhause. In der Fer-
tigung ist er für seine beständige 
und präzise Arbeitsweise bekannt. 
Mit seiner Erfahrung trägt er dazu 
bei, dass Kundenaufträge zuverläs-
sig und termingerecht umgesetzt 
werden. Seine Freizeit verbringt 
er gern beim Camping und in der 
Natur – gemeinsam mit seiner Frau 
und den beiden Hunden.
Guido Johannsmeyer bringt als 
gelernter Maschinenschlosser 
umfassendes Fachwissen in seinem 

v.l.n.r.: Geschäftsführung Ralf Engelbrecht, Jubilar Reiner Kroll, Jubilar Guido Johannsmeyer, 
Geschäftsführung Petra Engelbrecht, Wegbegleiter Uwe Fischer

Wir kaufen

Wir verkaufen

• Gold‑ und Silberschmuck
• Anlage‑, Alt‑, Bruch‑, Zahngold usw.
• Silberbestecke (auch versilbert)
• DM‑, Gold‑ und Silbermünzen

• Gold‑ und Silberschmuck (neu und aus 2. Hand) 
• Handgefertigte Edelsteinketten
• Handtaschen & Accessiores 

Wir beraten Sie gern!

www.schmuck‑badessen.de ‑ Mittwoch Ruhetag ‑
Bad Essen   Lindenstraße 61   Tel. 05472 977270 

Schmuck      Erlesenes

In unserer Pflegeeinrichtung Vitalis Wohnpark  
in Preußisch Oldendorf bieten wir Ihnen professionelle Pflege,  
persönliche Betreuung und ein Zuhause zum Wohlfühlen.

Gerne beraten wir Sie persönlich. Melden Sie sich bei mir!

Susanne HommersSusanne Hommers
Tel: 05742 9697-840

Geborgen wohnen im AlterGeborgen wohnen im Alter
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Nach über 95 Jahren:  
Polster Peper verabschiedet sich 
Ein schwerer Abschied und ein großes Dankeschön

Es sind Worte, die schwerfallen. Worte, die wehtun. Doch sie müssen ge-
sagt werden: Nach über 95 Jahren schließt Polster Peper seine Türen. Aus 
Altersgründen geben die Geschwister Jutta Wiemann und Hermann Peper 
ihr Familienunternehmen auf - ein Lebenswerk, das drei Generationen 
geprägt hat.
nen und Mitarbeiter, die Polster Peper über viele Jahre zu dem gemacht 
ha-ben, was es war: ein Ort mit Seele, mit Charme, mit echtem Handwerk. 
„Auch wenn es allen schwerfällt - unser Team trägt den Abverkauf mit 
großem Engagement mit. Dafür sind wir unendlich dankbar“, betonen die 
Geschwister.

Eine Entscheidung, die schmerzt 
„Es fällt uns unendlich schwer, diesen Schritt zu gehen“, sagen Jutta Wie-
mann und Hermann Peper. Was ihr Großvater 1930 begründete und was 
Familie Pe-per mit so viel Herzblut über Jahrzehnte aufgebaut hat, endet 
nun, weil keine Nachfolge gefunden werden konnte.
„Mein Bruder hat sein Leben in dieses Unternehmen gesteckt. Jede Ecke 
dieses Hauses erzählt eine Geschichte. Das alles loszulassen, tut in der See-
le weh.“ Besonders schwer wiegt der Abschied auch für die langjährigen 
Mitarbeiterin-
95 Jahre voller Geschichten
Seit 1930 steht der Name Peper in Es-pelkamp für Kompetenz, Qualität und 
vor allem: für persönliche Beratung.
Drei Generationen haben dafür gesorgt, dass aus einem kleinen Hand-
werksbetrieb eines der schönsten Polstermö-belhäuser der Region wurde. 
Die riesige Ausstellung auf zwei Ebenen, das gemütliche Polster Café, die 
Meister-Pols-terei mit ihrem handwerklichen Können
- all das machte Polster Peper zu einem besonderen Ort.
„Wir können Polstermöbel“, dieser Satz war mehr als ein Motto. Er war 
Versprechen und Verpflichtung zugleich.
Ein Versprechen, das Hermann Peper und sein Team jeden Tag aufs Neue 
eingelöst haben. Bei individuellen Anferti-gungen, bei der liebevollen 
Restauration von Erbstücken, bei der geduldigen Beratung für das perfekte 
Sofa.
Ein Dankeschön an alle, die uns begleitet haben
In den über 95 Jahren sind unzählige Kundinnen und Kunden durch die 
Türen von Polster Peper gegangen. Viele kamen nicht nur einmal, sondern 
immer wieder. Sie tranken Kaffee im Polster Café, ließen sich Zeit beim 
Stöbern, fanden nicht nur Möbel, sondern auch ein offenes Ohr. Sie wurden 
nicht nur Kun-den, sie wurden Freunde.
„Für all das Vertrauen, für die Treue über so viele Jahre, für jedes freundliche 
Wort möchten wir uns von Herzen be-danken“, sagen Jutta Wiemann und 
Hermann Peper. „Sie haben uns motiviert, inspiriert und getragen. Ohne 
Sie wären diese 95 Jahre nicht möglich gewesen.“ Räumungsverkauf: Ein 
letztes Mal Schnäppchen bei Polster Peper Noch ist Zeit, sich ein Stück Pols-
ter Peper mit nach Hause zu nehmen. Im Rahmen des Räumungsverkaufs 
wegen Geschäftsaufgabe gibt es attraktive Angebote auf das gesamte 
Sortiment.
- alles muss raus! Kommen Sie 
vorbei, stöbern Sie ein letztes Mal 
durch die Ausstellung, genießen 
Sie eine Tasse Kaffee und nehmen 
Sie Abschied von einem Haus, das 
vielen ans Herz gewachsen ist.
Das Team von Polster Peper freut 
sich auf Ihren Besuch und darauf, 
sich persönlich von Ihnen zu verab-
schieden.

Nachruf Helmut Richter
* 3. März 1940 	 † 14. Februar 2026 

Gründer – Gestalter – Visionär

Im März 1940 in Thüringen geboren, begann er nach der Schulzeit zunächst 
eine Ausbildung als Gärtner. Nach dem anschließenden Wehrdienst bei der 
Bundeswehr schlug er eine berufliche Laufbahn als Fernfahrer ein.
Bereits 1969 wagte er gemeinsam mit seiner Frau Ursula den Schritt in die 
Selbstständigkeit und gründete im ostwestfälischen Levern eine internati-
onale Spedition.

Durch Mut, Weitblick und unter-
nehmerischem Pragmatismus 
entwickelte sich nur wenige Jahre 
später daraus der Lebensmittelim-
port für die im wirtschaftlich auf-
strebenden Deutschland lebenden 
Gastarbeiter.
Damit wurde der Grundstein für 
die heutigen, sogenannten Ethno-
Sortimente gelegt, eine tragfähige 
und zukunftsweisende Basis für 
eine nachhaltige Entwicklung.
Seine Leidenschaft für die Kulinarik 

und die vielfältigen Küchen der Welt machte die Genussentdeckung zu 
einer prägenden Leitlinie der RILA - Unternehmensgruppe.
Auf den anfänglichen reinen Import folgten eigene Produktionsstandorte 
in Griechenland, Chile und Deutschland. Heute beschäftigt das Unterneh-
men rund 350 Mitarbeitende an insgesamt fünf Standorten. RILA zählt mit 
seinem umfangreichen Markenportfolio zu den führenden Anbietern der 
Branche und ist fest in den Regalen der Supermärkte etabliert.
Mit ausgeprägtem Verantwortungsbewusstsein war es ihm stets ein Anlie-
gen, seine Nachfolge frühzeitig und vorausschauend im Kreis der Familie 
zu regeln. Dabei ging es ihm insbesondere darum, klare Strukturen und 
nachhaltigen Zusammenhalt zu schaffen, als verlässliche Grundlage für die 
kommenden Generationen.
Mit großem Engagement gestaltete er auch die zahlreichen Länder-
Themengärten rund um das 2007 eröffnete Restaurant „Rila erleben“. Er 
schuf mit außergewöhnlicher Hingabe und feinem Gespür Orte, die weit 
mehr sind als bloße Gartenanlagen – sie sind Ausdruck seiner Weltoffen-
heit und seiner tiefen Verbundenheit zu den unterschiedlichsten Kulturen, 
Landschaften und Begegnungen. So entstand ein Erlebnisrefugium der 
Erinnerungen und Begegnungen, das unverkennbar seine Handschrift 
trägt und sein Wirken auf besondere Weise sichtbar macht.
Helmut Richter verstarb am 14. Februar 2026 im Kreise seiner Familie und 
hinterlässt seine Frau Ursula sowie seine drei Kinder mit Familien. Sein 
unermüdliches Engagement, seine klare und verlässliche Arbeitsweise 
sowie seine gelebten Werte werden den Unternehmen und seinen Mitar-
beitenden in dankbarer Erinnerung bleiben.

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller 

(m/w/d) für den „Rundblick“  

als „Springer“ 
mit eigenem PKW

Telefon 05742 / 922 97 90    
E-Mail  info@rundblick-pro.de
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Bayreuth 2025 –  
„Beeindruckend und wertvoll “
Ehemalige Sparkassenstipendiatin Nuria Strobel zu Gast bei den 
Richard Wagner-Festspielen in Bayreuth

Minden-Lübbecke, 16. Februar 2026 – Durch die seit mehr als 14 Jahren 
bestehende Kooperation der Stiftung der Sparkasse Minden-Lübbecke zur 
Förderung von Kunst und Kultur mit dem Richard Wagner Verband Minden 
e.V. konnte sich Nuria Strobel, ehemalige Stipendiatin der Sparkassenstif-
tung, im vergangenen Sommer über eine besondere Auszeichnung freuen: 
Als Wagnerstipendiatin war sie Gast bei den Bayreuther Festspielen. Das 
Richard-Wagner-Stipendium wird jährlich nur rund 250 jungen Menschen 
aus der ganzen Welt verliehen und umfasst neben dem Besuch der Auffüh-
rungen auch ein exklusives Rahmenprogramm.

Ein besonderer Anreiz
Die Zusammenarbeit zwischen der Sparkassenstiftung zur Förderung von 
Kunst und Kultur und dem Richard Wagner Verband Minden wurde 2011 
vereinbart. Junge Talente, die wegen ihrer herausragenden Leistungen 
von der Sparkassenstiftung mit einem Stipendium gefördert wurden und 
inzwischen ein Musikstudium absolvieren, werden auch bei der Vergabe 
von Stipendien der Richard-Wagner-Stiftung berücksichtigt. Ziel ist es, 
die künstlerische Entwicklung der jungen Musikerinnen und Musiker zu 
fördern. „Diese Kooperation sucht ihresgleichen und hinterlässt bei den 
beteiligten Stipendiatinnen und Stipendiaten Begeisterung und nachhal-
tige Spuren“, betont Krystsina Chabrouskaya, stellvertretende Vorsitzende 
der Stiftung.

von links: Bärbel Kloss (Stiftung), Nuria Strobel (ehem. Stipendiatin), Heinz Steinmeyer 
(Stiftung), Dr. Jutta Hering-Winckler (Richard Wagner Verband Minden), Krystsina Chab-
rouskaya (Stiftung) und Dr. Konrad Winckler (Richard Wagner Verband Minden)
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Im Januar 2025 überbrachten Dr. Jutta Hering-Winckler und Dr. Konrad 
Winckler vom Richard-Wagner-Verband Minden die Nachricht aus Bay-
reuth. Im August startete Nuria Strobel ihre fünftägige Reise zu den Fest-
spielen. Sie erlebte die Wagner-Aufführungen „Rheingold“ und „Siegfried“ 
aus dem Opernzyklus „Der Ring des Nibelungen“ sowie Wagners letzte 
Oper „Parsifal“.
Neben den Aufführungen bot das Rahmenprogramm zahlreiche beson-
dere Eindrücke. Dazu gehörten Begegnungen mit jungen Musikerinnen 
und Musikern aus aller Welt, eine Stadtführung, eine exklusive Führung 
durch das Festspielhaus, Einführungsvorträge zu den jeweiligen Opern, 
ein öffentliches Stipendiatenkonzert sowie ein gemeinsamer Stipendi-
atenabend. Mit vielen Eindrücken und musikalischen Highlights kehrte 
Nuria Strobel aus Bayreuth zurück.
Der musikalische Lebenslauf
Der musikalische Werdegang der Mindenerin Nuria Strobel (22), die 
derzeit Kontrabass bei Prof. Sophie Lücke an der Musikhochschule Lübeck 
studiert, begann bereits im Alter von zehn Jahren in der Streicherklasse des 
Ratsgymnasiums Minden. Zwei Jahre später folgte Einzelunterricht an der 
Musikschule Minden bei Michele Nigliazzo und Wilhelm Henric Ehlerding. 
Mit wachsender Erfahrung im Solo- und Ensemblespiel folgten mehrere 
Preise beim Wettbewerb „Jugend musiziert“.
2019 bewarb sich Nuria Strobel bei der Sparkassenstiftung und erhielt 
aufgrund ihrer herausragenden Leistungen mit dem Kontrabass ein zwei-
jähriges Stipendium (2020–2021). 2022 wurde sie Teil der Bassklasse von 
Prof. Dominik Greger an der Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar. 
Heute deckt sie mit ihrem Kontrabass eine große Bandbreite von Stilen 
ab und widmet sich neben der klassischen Musik auch dem Jazz und der 
zeitgenössischen Musik.
Über ihre Zeit in Bayreuth sagt sie:
„Die Zeit in Bayreuth war eine unvergessliche und eindrückliche Erfahrung. 
Es ist überaus wichtig, dass junge Leute mithilfe der Sparkassenstiftung 
die Möglichkeit bekommen, die Festspiele zu besuchen. Die Kombination 
aus drei fantastischen Vorstellungen, dem Austausch mit vielen Musikern 
und dem abwechslungsreichen Rahmenprogramm war ein einmaliges 
Erlebnis.“
Der Richard Wagner Verband Minden
Der Mindener Richard Wagner Verband will mit der Vermittlung eines 
Stipendiumsplatzes die Arbeit der Sparkassenstiftung unterstützen und 
das hohe künstlerische Potenzial der Stiftungsstipendiaten fördern. 
Ein Gremium um Dr. Jutta Hering-Winckler wählt unter den bisherigen 
Sparkassenstipendiaten geeignete Kandidatinnen oder Kandidaten aus. 
Der Vorschlag wird anschließend an den Vorstand der Wagner-Stipendien-
Stiftung Bayreuth weitergeleitet, der über die Vergabe entscheidet.
Das Wagner-Stipendium richtet sich an begabte angehende Musikerinnen 
und Musiker, Sänger oder andere Bühnenschaffende, die sich in einer 
musikalischen Ausbildung befinden und als Nachwuchs für Orchester oder 
Bühne der Bayreuther Festspiele infrage kommen. Die Bewerber sollen 
zwischen 18 und 35 Jahre alt sein; das Stipendium kann grundsätzlich nur 
einmal vergeben werden.
Die Geschichte des Wagner-Stipendiums
Richard Wagner hatte sich seine Festspiele ursprünglich als Volksfestspiele 
gedacht. Als sich ein freier Eintritt nicht verwirklichen ließ, regte er 1882 ein 
neues „Patronat“ an, das talentierten Freunden seiner Kunst den Besuch 
der Festspiele ermöglichen sollte – notfalls auch durch die Übernahme 
von Reise- und Aufenthaltskosten. Aus dieser Idee entstand die Richard-
Wagner-Stipendienstiftung.
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Großes Osterfrühstück  
an Ostersonntag, 05.04. ab 9.30 Uhr

23 Euro pro Person, 4–13 Jahre 12 Euro,  
Kinder bis 3 Jahre kostenlos 

Um Reservierung bis zum 27.03. wird gebeten.

Gasthaus Waldblick
Linkenstraße 9 · 32361 Preußisch Oldendorf ·Tel. 0 57 42 / 29 92

Inh. Katrin  
Hannemann
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Die Autorin pflegt einen kleinen Landgar-
ten mit Gemüseanbau und Hühnerhal-
tung. Dann sorgen Alfred und Lisbeth 
für Nachwuchs und der stellt ihren 
Garten genauso auf den Kopf, wie ihren 
Arbeitsalltag und Gefühlshaushalt.
 
Wer in der regelmäßigen Gartenarbeit etwas 
mehr sehen kann, als leidige Notwendigkeit, 
gerät ab März in Zeiten größter Versuchung. 
Erste warme Sonnenstrahlen locken in den 
Garten, die Pflanzen lassen mit ihren Knospen 
eine erste Ahnung auf das sich entfaltende Grün 
zu und der naturnah gärtnernde Ostwestfale 
trotzt unter Aufwendung aller verfügbarer Wil-
lenskraft dem Drang Ordnung zu schaffen, um 
die Natur noch nicht zu stören und den Insekten 
nicht verfrüht das Obdach zu nehmen, das sie 
in trockenen Pflanzenteilen gefunden haben. 
Was an Willenskraft noch übrig ist – in meinem 
Fall ist das in Ermangelung von Ordnungsdrang 
dankenswerter Weise ausreichend viel – wird 
dann beim Sichten der Garten- und Baumarkt-
prospekte auf die nächste Probe gestellt. Und 
wer von seiner Selbstdisziplin auch dabei nicht 
im Stich gelassen wird, muss den Versuchungen 

in den Saatgutregalen und Frühblüherauslagen 
widerstehen. Selbst der Einkauf im Discounter 
ist kaum noch gefahrlos möglich, wenn man erst 
einmal das Gärtnern für sich entdeckt hat. Kein 
Supermarkt, keine Drogerie scheint die Hob-
bygärtner nicht als lohnenswerte Zielgruppe 
ausgemacht zu haben. Bunte Blüten, Bienenfut-
terpflanzen und Schmetterlingswiesen treffen 
den Nerv ästhetikorientierter Gartenfreunde, 
während eine enorme Auswahl an Gemüsesaa-
ten in Bioqualität die längst abgeschlossene 
Beetplanung aushebelt und der Vernunft ein 
Schnippchen schlägt, indem es die Fantasie 

unge-
nutzte Rasenflächen im 

Garten umgestalten lässt. 
Für dieses Frühjahr schwor ich 

mir Enthaltsamkeit in Sachen Saatguteinkauf 
und hielt meine Askese allen Sonnentagen, 
aller Vorfreude auf das Gartenjahr und allem 
zunächst vergeblichen Suchen nach meinen 
Saatgutbeständen zum Trotz eisern aufrecht.
 
Holzken: Rüstung der kleinen Hühnerhalter
Wer verlegtes Saatgut aber für die größte 
Herausforderung in der Jungpflanzenanzucht 
hält, hat die Rechnung ohne die Hühner 
gemacht. Kaum waren die Anzuchttöpfchen 
hervorgekramt und mit Erde befüllt, das Ge-
wächshaus vorbereitet, die Holzstäbchen fein 
säuberlich beschriftet und die ungenutzten 
Saatgutbestände des Vorjahres gesichtet und 
sortiert, fühlte sich die übermotivierte Bande zu 

Großem berufen. Das Saatgut war kaum in die 
Erde zu bekommen, ohne dass mindestens ein 
Huhn sicher war, das ganze Unterfangen könne 
eigentlich nur der Suche dienen. Während ich 
also damit zu kämpfen hatte, dass die bereits 
gesäten Saaten an Ort und Stelle blieben, mach-
ten sich hinter mir die anderen über die Tüten 
her. Der Plan ging auf: Mindestens eine davon 
müssen sie unbemerkt verschleppt haben. Die 
tauchte nämlich später im Sand nahe der Hüh-
nerschaukel in der Voliere wieder auf. Neben der 
Saatgutsuche in den Anzuchttöpfchen und der 
verfrühten Verkostung diverser Gemüsesorten, 

„Für dieses Frühjahr schwor ich mir  
Enthaltsamkeit in Sachen Saatguteinkauf“

Als bekennendes „Landei“ 
ist Ilka Gülker in und um 

Preußisch Oldendorf für verschie-
dene Medien tätig und beschäftigt 

sich sowohl mit dem, was den 
ländlichen Raum ausmacht, 
als auch mit verschiedenen 
Ansätzen für zukunftsfähi-
gen Lokaljournalismus.

haben sie eine weitere Leidenschaft, 
die jedwede Gartenarbeit in Schlappen 

zum Spießrutenlauf macht: Lackierte 
Zehennägel. So schnell die Hühner sonst 

lernen, so konsequent ignorieren sie die 
Erfahrung, dass gemeinschaftliches Einhacken 
auf die Füße nichts Essbares abwirft. Positiv ist 
dabei lediglich zu erwähnen, dass ich mir bei 
der Gartenarbeit unter keinen Umständen mehr 
Zeit lasse, als unbedingt nötig. Und wie ich so 
meine Füße in Sicherheit zu bringen versuche, 
dämmert mir langsam, warum „Holzken“ (oft 
auch Holsken oder Holtschen geschrieben, ist ein 
plattdeutscher Begriff für Holzschuhe) bei meinen 
Großeltern so lange hoch im Kurs standen.

Interessenskonflikte bei der Gemüseanzucht,  
    oder: Verkostung erst nach der Ernte, bitte.

Gustav, der sich aller Anhänglichkeit 

zum Trotz an den Attacken auf die 

Füße beteiligt.

In der Hausaufgaben-Assistenz sabotiert 
Erika das Ergebnis weniger, als in der 
Gemüseanzucht

Ein bisschen sieht man Hedwig durchaus 
an, dass er nichts Gutes im Schilde führt.
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Die Gemeinde Bad Essen sucht zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt für die Besetzung einer Teil-
zeitstelle im Fachdienst  
„Schulen, Kindergärten und zentrale 
Aufgaben“ mit dem 
Aufgabenbereich „Rechnungswesen, Assistenz“ eine 

Büro-/ 
Verwaltungskraft  (w/m/d) 
mit einer juristischen, kaufmännischen  
oder vergleichbaren Qualifikation, ca. 23 Std./Wo.

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie 
unter www.badessen.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Schul- und Arbeitszeugnisse 
usw.) sollten bis zum 17. März 2026 bei der  
Gemeinde Bad Essen eingehen.

Gemeinde Bad Essen, Personalabteilung,  
Lindenstr. 41/43, 49152 Bad Essen

  
 

unseres 

suchen zum 01.05.2026

Gärtner/in (m/w/d) /

Gärtnerhelfer (m/w/d)

Du mitbringen solltest :
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in

wäre wünschenwert oder zumindest Erfahrung in
der Grünflächenpflege

•
•

Führerscheinklasse B
Kenntnisse im Umgang mit der in der Grünflächen-
pflege üblichen Maschinen

• Teamfähigkeit

Das bieten wir Dir:
•
•
•
•

Unbefristete, ganzjährige Beschäftigung in 
Kostenfreie Arbeitskleidung
Flexible Arbeitszeiten bis hin zur 4 
Kostenübernahmen von Fortbildungen

wir Dein Interesse geweckt haben,
melde Dich einfach bei uns !

Gärtnerische Dienstleistungen Haseloh,
www.haseloh-dienstleistungen.de

: 0152-59735821, Uhaseloh@t-online.de Ihre Bewerbung richten Sie an: müllerundmüller GmbH 
Hafenstr. 31 I 32361 Pr. Oldendorf-Getmold I Tel.: 05742-7017-0 
E-Mail: info@muellerundmueller.eu I Mo.-Fr. 8-17 Uhr

STELLENANGEBOT

MITARBEITER  (mwd) auf Minijob-Basis

mit praktischer Erfahrung in der Grünpflege

Für die Pflege unserer  
Grün- und Außenanlagen suchen wir zu sofort

sucht
Aushilfspersonal (m/w/d)

jeweils vormittags (8–13 Uhr) 
und nachmittags (14–17 Uhr) 

auf Minijob-Basis

zusätzlich monatlich  
50 € Tankgutschein

Gerne auch Rentner!

Telefon: 0173 34 65 116
E-Mail: QFK@online.de

Oldendorf

P
R

Gewerbeverein e.V.

DIE GESCHENKIDEE

Geschenk 
-Gutschein

Der

für Preußisch Oldendorf
Erhältlich bei Volksbank,  

Sparkasse und im  
Bürgerbüro im Rathaus

Einzulösen bei  

über 35 Geschäften  
in Preußisch Oldendorf

(Alle Mitglieder des Gewerbevereins)

Kleine Igel – große Not
Viele Igel befinden sich noch im Winterschlaf: Warum gerade jetzt 
Vorsicht und Achtsamkeit im Garten wichtig sind

Mit den ersten warmen Tagen 
beginnt die Gartensaison. Doch 
gerade jetzt ist Vorsicht geboten: 
Viele Igel befinden sich noch im 
Winterschlaf oder verlassen gerade 
ihre Nester. Diese liegen oft gut 
versteckt unter Laub, Reisig oder 
dichtem Gebüsch und sind leicht 
zu übersehen. Unachtsame Garten-
arbeiten können daher schnell zur 
Gefahr für die Tiere werden.
Die Igelhilfe Herford-OWL e.V. 
hat in diesem Jahr bereits fast 70 
geschwächte Igel aufgenommen. 
Viele wogen weniger als 500 Gramm, einige sogar unter 300 Gramm – ein 
Zeichen für die schwierige Situation der Tiere.
Ein Beispiel ist die kleine Valentina. Sie wurde am Valentinstag gefunden 
und wog nur 268 Gramm. Das stark geschwächte Tier kam in die Igelsta-
tion nach Porta Westfalica, wo es mit Aufbaumitteln und Medikamenten 
versorgt wurde. Inzwischen hat Valentina rund 100 Gramm zugenommen 
und hat gute Chancen, wieder ausgewildert zu werden.
Der Igelbestand in Deutschland ist seit Jahren rückläufig. Ursachen sind 
unter anderem Lebensraumverlust, Insektensterben, Straßenverkehr und 
Verletzungen bei Gartenarbeiten.
Neben der Versorgung verletzter und geschwächter Tiere informiert die 
Igelhilfe Herford-OWL e.V. auch über igelfreundliche Gartengestaltung 
und den richtigen Umgang mit Fundtieren. Infos gibt es unter www.
igelhilfe-herford.de.

Zum Start der Gartensaison bittet die Igelhilfe daher alle Gartenbesitzerin-
nen und Gartenbesitzer, vor dem Entfernen von Laub- und Reisighaufen 
genau hinzusehen. Schon kleine Rücksichtnahmen können Igeln das 
Leben retten.
Hilfsbedürftige Igel können über das Notfalltelefon der Igelhilfe Herford-
OWL e.V. unter 0151 2138 6210 gemeldet werden.

Die kleine Valentina wog nur 268 Gramm, 
als sie gefunden wurde.
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Professionelle Fenster reinigung  
in Preußisch Oldendorf  
und Umgebung (30 km),  
Faire Preise nach Größe und Aufwand. 
GlasBrise: 0177 5284772

Nicht vergessen:

Jetzt Ölwechsel  
nur 25 € zzgl. Material

ANGEBOT 
des  

MONATS

* * *

* * *

*Gültig bis 21.03.2026.

Inh. Tristan Mattlage
Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Mattlage Kfz- 
Meister- 
betrieb

Baggerarbeiten, Erdbau und Pflaster-
arbeiten 0175 4119 358

Lohnspalten, Sägespaltautomat und  
Brennholz  0175 4119 358

Hundefriseur

Inh. Petra Bredemeier
Auf der Höhe 6 

32361 Pr. Oldendorf

Tel.: 05742/700444
Mobil: 0170/2920403

Ich komme auch  
zu Ihnen ins Haus Pe

rfe
ct

 H
ai

r

RSP-Möbel 
Seit über 40 Jahren  

in Espelkamp

Jeden Sonntag  
Schautag

14 – 18 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

In der Tütenbeke 38
Tel. 05772 6161

Kaminkassetten • Specksteinöfen
Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Intakter Lagerraum gesucht, ca. 15 – 25 
qm , oder Art Garage (geräumig), oder an-
dere gesicherte Fläche bzw. 1 Raum. Tel. 
0176 216 236 58.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfeun-
terricht, Tel. 05743 638 oder 1392.

Baggerarbeiten, Erdbau und Pflasterar-
beiten  0175 4119 358

Lohnspalten, Sägespaltautomat und  
Brennholz  0175 4119 358

Biete frischen Pferdemist für ein kleines 
Entgelt in 30l-/40l-Säcken oder mehr an. 
Ohne Stroh/Heu oder Späne, super Dün-
ger für Gemüse- u. Ziergarten, gerade im 
Frühjahr, wenn man den Boden für die 
nächsten Pflanzungen aufbereiten will, 
4,00 € pro Sack, Tel. 0171 7403817

Biete kleine Kastanienbäumchen, Ahorn-
bäumchen, Pfaffenhut, Wildkirsche, Linde 
an. Unterschiedliche Größen vorhanden. 
Preis hängt von Größe ab, Tel. 0171 7403817

Verkaufe Hängestil U-Profil 700 mm mit 
Kopfplatte, neu, 41 Stk. vorhanden. Nur 
Selbstabholer. Preis: 17,00 € pro Stück,  
Tel. 0171 7403817

Biete Kompost-Erde aus Pferdemist an. 
20l-Sack oder mehr möglich, 5,00 € pro 
Sack. Würmer zersetzen den Pferdemist in 
Erde, die besonders gut für die Düngung 
des Gemüse- oder Ziergartens geeignet 
ist, Tel. 0171 7403817

E-Hubwagen/E-Ameise von Braucke Biele-
feld, Typ 6151-51, Tragfähigkeit: 1000 kg, 
Preis: 650,00 € VHB, Tel. 0171 7403817

Porzellan Röstrand Ford Schweden,  
VDN F 55, blau, 1 x Kaffekanne = 40,00 €,  
5 x Dessertteller = 12,00 € pro Stk.,  
Tel. 0171 7403817

Service H&G Bavaria Germany Porzellan 
Heinrich, Kaffeekanne, Tassen, Unter-
tassen, Tortenplatte, Zuckerdose, Milch-
kännchen etc., insgesamt 68 Teile, einzeln 
oder gesamt zu verkaufen. Gesamtpreis 
230,00 € VHB,Tel. 0171 7403817

Daunenwinterjacke von Barbara Lebeck, 
Größe 40, Farbe Taupe, wenig getragen, 
Nichtraucherhaushalt, Neupreis war 
160,00 €, jetzt 45,00 €, Tel. 0171 7403817

CD Flippers, Rote Sonne weites Land, so-
wie CD Roger Whittaker Paradise, jeweils 
2,00 €, zu verkaufen. Tel. 0171 7403817

Schiefersteine in unterschiedlichen Grö-
ßen zuverkaufen: Kleine Größe = 3,00 € 
pro Stück, mittlere Größe = 5,00 € pro 
Stück, große Größe = 10,00 € pro Stück,  
Tel. 0172 2533615

Tillandsien (Luftpflanzen) in verschie-
denen Größen und Formen zu verkaufen. 
Preis VHB, Tel. 0172 2533615

1 x Paar Motorradhandschuhe IXS, 
schwarz/ weiß, Größe 10/L, selten ge-
nutzt, Preis: 50,00 € VHB, 1 x Paar Motor-
radhandschuhe Yamaha weiß/blau, Größe 
10/L, selten genutzt, Preis. 45,00 € VHB,  
Tel. 0171 7403817

1 x Paar Motorradstiefel IXS, schwarz/ 
weiß, Größe 46, einwandfreier Zustand, 
Preis: 105,00 €, Tel. 0171 7403817

Dringendst gesucht! Ich habe Krebs und 
suche Menschen mit der gleichen Proble-
matik zum reden über Dinge, die unsere 
Angehörigen/Freunde verständlicherweise 
nicht beantworten können. Und Psycho-
logen sind rar gesäht, Selbsthilfegruppen 
weit weg und spät in der Uhrzeit. Ich rufe 
quasi eine eigene Selbsthilfegruppe ins 
Leben. Ich lade euch ein, am 19.03.26 um 
11.00 Uhr ins Aliento, Massage- und Physio-
therapie Praxis in Bad Holzhausen, zu kom-
men. Meldet euch bitte nur mit Text! (Keine 
Anrufe bitte!) über die 0151 70174218 an. 
Ich freue mich auf euch. Bianca

Suche Haus mit Halle oder einen Resthof 
oder eine Wohnung mit Nebengebäude zu 
mieten oder zu kaufen. Tel. 0152 24468411 
oder E-Mail: hedem@gmx.de

In Lübbecke in ruhiger Wohnlage:  
3 Zimmer, Küche, Bad mit Dusche, Wannen-
bad und WC, Gäste-WC, Diele, Südbalkon, 
2 Kellerräume, Waschraum, Abstellraum, 
abschließbarer Fahrradabstellschuppen, 
2 PKW-Parkplätze, Zentralheizung, im 1. 
Obergeschoss, 84,5 qm, KM 550,- € plus 
Nebenkosten, sofort oder später zu vermie-
ten, Tel. 05742 5424

PRIVATE  
KLEINANZEIGEN

die Sie uns per E-Mail schicken, 
sind im Rundblick kostenlos!

E-Mail  info@rundblick-pro.de

MINIJOB  
(AUCH) FÜR SCHÜLER

Wir suchen ab sofort zuverlässige 
Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren 

für den „Rundblick“ für die 
Zustell-Bereiche  

Linne, Blasheim, 
Obermehnen, 

Schröttinghausen, 
Harlinghausen

WhatsApp 0151 28 770 771    
E-Mail  info@rundblick-pro.de

Jeden 2. Mittwoch im Monat:
Literaturtreff ab 16 Uhr

Ruhestandstreff 
im Haus des Gastes Bad Holzhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat:
Ruhestand für  
Anfänger*innen ab 16 Uhr

Verkaufe Vitrine mit Beleuchtung, (L/B/H) 
1,30x34x73 m Vollholz. Unterschrank Voll-
holz, (L/B/H) 1,70x50x85 = 199 €, Couch-
tisch, (L/B/H) 1,00x70x50 Vollholz = 28  €, 
Wohnzimmertisch Ø 1,20 ausklappbar 
= 95 €, 4 Schwingstühle, Armlehne, wie 
Alcantara = 26 €/Stuhl, Sonnenschirm, 
gelb Ø 2,20 m Befestigungsstange = 10 €, 
neuwertige Severin Kaffeemaschine NP. 
44,98 € = 26 €, Himolla 3 Sitzer neuwertige 
Ledercouch NP. 2698 € = 600 €, Tel. 05742 
4230

Djembe-Trommelgruppe in Oppenwehe 
sucht Lehrer*in für afrikanisches Trom-
meln (dienstags, 14-tägig, 18.30 Uhr),  
Tel. 05741 90502

Geräucherte Forelle, Lachsforelle & Aal. 
Karfreitag von 11-13 Uhr abholfertig in 
Bad Holzhausen, Winkelstr. 25 bei Uwe 
Recker. Bitte bis 01.04. vorbestellen unter  
Tel. 05777 9612146.

Wohnung in Pr. Oldendorf zu vermieten! 
Die Wohnung liegt in ruhiger Wohnge-
gend. 86 qm im 1. OG, Elektroheizung, 1 
Schlafzimmer, Küche, Bad, Wohn-& Esszim-
mer. Ein Autostellplatz und ein Kellerraum 
stehen zur Verfügung. 500 € Kaltmiete, 
100 € NK, ca. 200 € Heizkosten. Ab sofort 
zu vermieten, Tel. 05742 3124

Der nächste Rundblick  
erscheint am 9. April
Redaktionsschluss 27.03.
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Rat und Hilfe im Trauerfall
Bestattungsvorsorge

32361 Preußisch Oldendorf-Eininghausen · Zum Schürenbrink 2
Tel. 05742 2807 · Mobil 0171 7140367 · info@holzverarbeitung-blase.de · www.holzverarbeitung-blase.de

Ihr Partner in Sachen Holz
Küchen · Möbel · Möbelteile

Bestattungen

Rüdiger Blase Tischlerei
BLASE

WIR SUCHEN DICH 
als zuverlässigen Zusteller 

(m/w/d) für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Linne
Telefon 05742 / 922 97 90    

E-Mail  info@rundblick-pro.de

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Preußisch Oldendorf

Posaunenchor:
freitags, 20.00 Uhr	 13.03., 27.03., 10.04.
Jungbläser:
freitags, 19.00 Uhr	 13.03., 27.03., 10.04.

Wir weisen darauf hin, dass die Kirche zu 

jeder Veranstaltung geheizt ist!

Klemmbausteintage in der Kirchengemeinde: 
9. bis 13. März 2026
Klemmbausteine sind LEGO® und ähnliche Steine  
anderer Hersteller (Bild: wikipedia)

Donnerstag, 12.03.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids, Pfarrer Michael Weber und Team
Freitag, 13.03.
16.00 Uhr	� Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr.3, (Pfr.-Ehepaar i.R. 

Inge und Hans Heidenreich)
Samstag,	 14.03.
9.00-14.00 Uhr  Konfi-Tag im Gemeindehaus
Sonntag, 15.03. 	 Lätare
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Michael Weber), gleichzeitig Kin-

dergottesdienstbeginn; im Anschluss Kirchencafé
Montag, 16.03.
16.00-17.30 Uhr  �Jungschar für alle ab 6 Jahren im Küsterhaus, Spiegelstr. 1, 

Pr. Oldendorf: Frühlingserwachen 
	� Infos: Jugendreferent Lucas Liebske, Tel.: 0160 459 31 25  

oder E-Mail: Lucas.Liebske@ekvw.de
Dienstag, 17.03.
15.00/16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Pfr. Michael Weber)

Mittwoch, 18.03.
15.00 -16.30 Uhr  Kaffee & mehr, für alle ab 70+: Teilnahme an der 
15.00 Uhr	� III Passionsandacht in der Kirche (Pfr. Michael Weber); im An-

schluss Kaffee und Kekse, Infos Marietta Weber Tel. 2236
Donnerstag, 19.03.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids, Pfarrer Michael Weber und Team
Freitag, 20.03.
10.30 Uhr	 Kindergartengottesdienst
19.30 Uhr	 Kreis-Chor-Probe der Posaunenchöre im Gemeindehaus
Sonntag, 22.03.	  Judika
10.00 Uhr	� Vorstellungs-Gottesdienst der diesjährigen Konfirmanden. 

Der Kindergottesdienst trifft sich im ehem. Küsterhaus (Pfarrer 
Michael Weber)

Montag, 23.03.
19.30 Uhr	 Bibel-Treff im Gemeindehaus
Mittwoch, 25.03.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern in den Räumlichkeiten 

des ehem. Küsterhauses der Ev. Kirchengemeinde in der Spie-
gelstraße 1. Bitte Absprache mit: Jutta Fast: 0176 432 34 065 

10.30 Uhr	� Andacht mit Abendmahl in der Seniorenresidenz, Bremer Str. 9; 
(Pfarrer Michael Weber)

Donnerstag, 26.03.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids-Teamer-Treff, Pfarrer Michael Weber und Team
Freitag, 27.03.
16.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3, 

(Diakon Oliver Soddemann)
Sonntag, 29.03. 	 Palmsonntag
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen, kein Kindergottesdienst 
	 (Pfri.R. A. Niederbröker)
Donnerstag, 02.04. 	Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, (Pfr. Michael Weber)
Freitag, 03.04. 	 Karfreitag
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche, (Pfr. Michael Weber)
16.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnzentrum, Jahnstr. 3, 

(Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 05.04. 	 Ostersonntag
10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Taufen, (Pfr. Michael Weber) 
Montag, 06.04. 	 Ostermontag
11.00 Uhr	� Herzliche Einladung zum  „Paul Gerhardt Fest“, Thomaskirche 

Espelkamp, Zentraler Gottesdienst im Kirchenkreis; im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen, 
kein Gottesdienst in Pr. Oldendorf

13.15 Uhr	� Offenes Singen mit den Posaunenchören: „Sing mit Paul 
Gerhardt“, Thomaskirche Espelkamp

Mittwoch, 08.04.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern in den Räum-

lichkeiten des ehem. Küsterhauses der Ev. Kirchenge-
meinde in der Spiegelstraße 1.	 Bitte Absprache mit: 

	 Jutta Fast: 0176 432 34 065 

Gemeindebüro: 
Montag und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr, 
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr,  
Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr,  
Mittwoch und Freitag geschlossen,  
Tel. 05742 5929 
Büro vom 23. März - 1. April geschlossen
Die Tafel in Preußisch Oldendorf dienstags, 
9.30 – 11.30 Uhr, Spiegelstraße 3, im 
Begegnungszentrum

Kleiderkammer 
Verkauf und Annahme im Begegnungszen-
trum, Spiegelstraße 3 
VERKAUF: Jeden Dienstag von 9.30 
bis 11.00 Uhr Verkauf von gebrauchter 
Kleidung
ANNAHME: Jeden Donnerstag von 
15.00 bis 17.00 Uhr Annahme von guter 
gebrauchter Kleidung der Jahreszeit 
entsprechend. 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern herzlich,  
die in diesem Monat Geburtstag feiern mit dem Wort aus: 

 Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen 
Anker unsrer Seele.

Hebräer 6,19
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Offene Kirche St. Dionysius:
Für Besuchergruppen öffnen wir gerne nach Vereinbarung, melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro oder bei Herrn Ewald Schwenzfeger Tel. 0160-
94991381.

Veranstaltungshinweis: 

Samstag, den 18. April, 19.00 Uhr, in der Ev. St.-Dionysius Kirche 
Musikkabarett von und mit Duo Camillo
Das Leben ist kein Ponyschlecken!
Das Leben ist kein Ponyschlecken! Oder doch? Zumindest schlägt dieser Ti-
tel dem Fass die Krone ins Gesicht. Denn seien wir ehrlich: Nicht nur sprach-
lich ist unsere Welt zurzeit ziemlich durcheinander. Höchste Zeit, dass Duo 
Camillo mal wieder Ordnung ins Chaos (und Chaos in die Ordnung) bringt. 
Auf höchst unterhaltsame Weise checken die beiden Verbalakrobaten ab, 
was das Dasein zwischen Himmel und Erde lebenswert macht – und feiern 
mit ihren Gästen ein kabarettistisches Fest der Extraklasse.
Seit 36 Jahren sind Martin Schultheiß und Fabian Vogt gemeinsam auf 
deutschsprachigen Bühnen im In- und Umland unterwegs … und ihre 
Kombination aus mitreißenden Liedern, ausgelassenen Moderationen 
und der hemmungslosen Lust am Improvisieren ist legendär. Auch, weil 
sie besonders gerne die Spielarten des Glaubens erkunden. Schließlich 
fragen wir uns doch alle: „Wer ist immer für mich da, wenn ich falle?“  
Antwort: „Der Boden“! In diesem Sinne: Ein fröhliches Ponyschlecken!

Karten im Vorverkauf im Gemeindebüro

Bestattungshaus Schnittker

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
Bestattungen

Ev.-Luth. Kirchengemeinden  
Bad Holzhausen und Börninghausen

Donnerstag, 12.03.
15.00 Uhr	� Kaffee-Treff im Gemeindehaus Börninghausen. Herzliche Ein-

ladung zum Treffpunkt mit Kaffee und Kuchen in gemütlicher 
Runde, Kostenbeitrag 4 Euro, bitte im Gemeindebüro anmelden

Sonntag, 14.03. 	 (Laetare)
18.00 Uhr	� Literaturgottesdienst im Gemeindehaus Bad Holzhausen, gele-

sen wird aus dem Buch von Helga Schubert: Der heutige Tag. 
Ein Stundenbuch der Liebe, vorbereitet vom Büchereiteam mit 
Pfarrer Steffen Bäcker, anschließend sind alle eingeladen, sich 
bei einer Tasse Tee auszutauschen

Sonntag, 15.03. (	 Laetare)
10.00 Uhr	� Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen Konfirmandinnen 

und Konfirmanden in der Kirche Börninghausen unter dem 
Motto: Ein starkes Team! Mit dabei ist auch der Chor Farbtöne, 
vorbereitet von der Ev. Jugend mit Jugendreferent Lucas Liebske 
und Pfarrerin Hilke Vollert

10.00 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus Bad Holzhausen für alle Kinder 
von 4 bis 12 Jahren, Eltern und Großeltern können die Kinder 
gerne begleiten, gemeinsam wird wieder gesungen, gespielt 
und gebastelt, dabei steht immer eine Geschichte aus der Bibel 
im Mittelpunkt, die erzählt wird und natürlich gibt es zwischen-
durch auch eine Pause mit Essen und Trinken, Ende gegen 11.30 
Uhr

Mittwoch, 18.03.
09.00 Uhr	� Frühstückstreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen: gemeinsam 

frühstücken und erzählen, das Team des Frühstückstreffs freut 
sich auf das nächste Frühstück im Gemeindehaus mit vielen 
Gästen, Kostenbeitrag 5 Euro, bitte im Gemeindebüro anmelden

19.00 Uhr	� Ökumenische Passionsandacht in der kath. St. Raphael-Kirche in 
Pr. Oldendorf: Hier fängt Zukunft an! Mit Liedern, Gebeten und 
Texten gemeinsam auf dem Weg durch die Passionszeit sein.

Freitag, 20.03.
18.00 Uhr	� Jugendkirche für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden in 

der Kirche in Börninghausen
Sonntag, 21.03. 	 (Judika)
18.00 Uhr	� Abendgottesdienst im Turm der St. Ulricus-Kirche: Die Woche 

ausklingen lassen, den Sonntag begrüßen, mit Pfarrerin Hilke 
Vollert

Sonntag, 22.03. 	 (Judika)
10.00 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus Bad Holzhausen mit dem Chor 

PrOVoices unter der Leitung von Gudrun Strenger, Pfarrer i.R. 
Christoph Kriebel und Pfarrerin Hilke Vollert
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Freitag, 10.04.
12.00 Uhr	 Eggetaler Suppentreff im Gemeindehaus Börninghausen: wir 
bieten eine frisch zubereitete und schmackhafte Suppe oder einen Eintopf 
von Lebensmittel Weber an, dazu gibt es nette Gespräche an den Tischen 
und einen Kaffee nach dem Essen, Kostenbeitrag 6 Euro, bitte im Gemein-
debüro anmelden.
Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen 
gibt es unter: www.evangelisch-am-limberg.de

Die Gemeindebüros sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Gemeindebüro Bad Holzhausen:
Dienstag und Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr, Mittwoch 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Tel. 05742 3306
Gemeindebücherei: Zu den Bürozeiten können Bücher in der Gemeinde-
bücherei ausgeliehen werden.
Gemeindebüro Börninghausen:
Montag, Mittwoch und Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 05742 2303
Proben Posaunenchöre: 
Börninghausen: montags 20.00 Uhr
Bad Holzhausen: dienstags Jungbläser 18.30 Uhr, großer Chor 20.00 Uhr
Proben Chöre:  
Lunedi Sera in Bad Holzhausen: montags 19.30 Uhr
Farbtöne in Börninghausen: mittwochs 19.45 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Alswede
Gottesdienste und Veranstaltungen finden in 
Alswede statt.
Sonntag, 15.03.	 Lätare
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfrn. Karin Röthemeyer
Montag, 16.03.	
19.00 Uhr 	Stricktreff
Dienstag, 17.03.	
16.00 Uhr 	Katechumenenunterricht
17.00 Uhr 	Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 19.03.
14.30 Uhr 	Selbsthilfegruppe Parkinson
Freitag, 20.03.
16.00 Uhr 	Kindergruppe/Jungschar: Frühlingserwachen
Sonntag, 22.03.	 Judika
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
	� Pfrn. Karin Röthemeyer gemeinsam mit Jugend-

referent Lucas  Liebske und Mitarbeiterkreis; 
anschließend Kirchkaffee im Gemeindehaus.

Dienstag, 24.03.
16.00 Uhr 	Katechumenenunterricht
17.00 Uhr 	Konfirmandenunterricht, nach Absprache
Mittwoch, 25.03.
14.30 Uhr 	Frauenrunde: Traditionsreiche Osterzeit
Sonntag, 29.03.	 Palmsonntag (Beginn der Sommerzeit)

10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. Karin Röthemeyer
Freitag, 03.04.	 Karfreitag
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. i.R. Christoph Röthemeyer

Letzte Ruhe unter ehrwürdigen Bäumen 
Hollwinkel 2 | 32361 Pr. Oldendorf | Tel.: 05743 - 9302993 
www.hollwinkel-ruhewald.de | ruhewald@hollwinkel.de

Mittwoch, 25.03
09.00 Uhr	� Frauenfrühstück im Gemeindehaus Börninghausen: Schlager 

zum Mitraten und Mitsingen, mit Pfarrerin Hilke Vollert
19.00 Uhr	� Ökumenische Passionsandacht in der St. Ulricus-Kirche in Bör-

ninghausen: Hier fängt Zukunft an, Mit Liedern, Gebeten und 
Texten gemeinsam auf dem Weg durch die Passionszeit sein.

Donnerstag, 26.03.
15.00 Uhr	� Kaffee-Treff im Gemeindehaus Bad Holzhausen: Herzliche Ein-

ladung zum Treffpunkt mit Kaffee und Kuchen in gemütlicher 
Runde, Kostenbeitrag 4 Euro, bitte im Gemeindebüro anmelden

Samstag, 28.03. 	 (Palmarum)
11.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor zur Eiser-

nen, Gnadenen und Kronjuwelen Konfirmation in der Kirche Bad 
Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert.

Sonntag, 29.03. 	 (Palmsonntag)
10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor zur 

Diamantenen und Goldenen Konfirmation in der Kirche Bad 
Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert.

Donnerstag, 02.04
11.00 Uhr	 Andacht in der Residenz am Sonnenweg, Pfarrerin Hilke Vollert.
Freitag, 03.04. 	 (Karfreitag)
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Bad Holzhausen
Samstag, 04.04. 	 (Osternacht)
21.30 Uhr	� Feier der Osternacht mit Beginn am Feuer vor der Kirche, Lichtfei-

er in der Kirche, Tauferinnerung und Abendmahl, anschließend 
Beisammensein am Feuer mit Getränken, Pfarrerin Hilke Vollert 
und Team

Sonntag, 05.04. 	 (Ostersonntag)
10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor in der 

Kirche Bad Holzhausen, Pfarrer Steffen Bäcker
Montag, 06.04.	  (Ostermontag)
11.00 Uhr 	�Musikalischer Gottesdienst in der Thomas-Kirche in Espelkamp 

für den gesamten Kirchenkreis zu Ehren des Liederdichters Paul 
Gerhardt, anschließend buntes Programm

Kinderbibelwoche 
in der Zeit vom 7. bis zum 10. April 
im Gemeindehaus Bad Holzhausen

Donnerstag, 9.04.
15.00 Uhr	 Kaffee-Treff im Gemeindehaus Börninghausen. Herzliche 
Einladung zum Treffpunkt mit Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde, 
Kostenbeitrag 4 Euro, bitte im Gemeindebüro anmelden.

In den Osterferien ist es 

wieder Zeit für eine neue 

Kinderbibelwoche!

Seid ihr mit dabei? Wir freuen uns!
In der zweiten Osterferienwoche startet unsere neue Kinderbibelwo-
che mit einer packenden biblischen Geschichte, einem tollen Mitar-
beiterteam, Spiel und Spaß, Liedern, Bastelaktionen und natürlich mit 
unserer Oase mit Getränken und Essen! Wir laden alle Kinder im Alter 
von 5 bis 12 Jahren ein, mit dabei zu sein.
Die Kinderbibelwoche startet am Dienstag, den 7. April und geht bis 
Freitag, den 10. April. 
Am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag treffen wir uns von 9.30 
Uhr bis 12.00 Uhr, am Freitag gibt es ein besonderes Programm von  
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Während der Woche sind wie immer Kalle und Abraxas dabei, die sich, 
wie auch das ganze Team, schon sehr auf die Kinder und eine bunte 
Woche freuen.
Anmeldungen bitte im Büro in Börninghausen, Tel. 2303, im Büro 
in Bad Holzhausen, Tel. 3306, im Pfarrhaus, Tel. 2366 oder per Email 
Kirche-fuer-Kinder@gmx.de.
Am Sonntag, den 12. April feiern wir um 10.00 Uhr einen Famili-
engottesdienst in der Kirche Bad Holzhausen zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche, zu dem alle eingeladen sind.
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Sonntag, 05.04.	 Ostersonntag
7.00 Uhr 	� Fröhlicher Frühgottesdienst mit Entzünden der neuen Osterker-

ze, anschließend leckeres Frühstück im Gemeindehaus, zu dem auch gerne  
z.B. Marmelade, ein Hefezopf oder weitere Sachen mitgebracht werden 
können.

	� Frühstücksanmeldungen unter Angabe, ob für das Mitbring-
Frühstück etwas beigesteuert wird, bitte bis Dienstag,  
den 31. März.

Montag, 06.04.	 Ostermontag
Paul-Gerhardt-Fest in der Thomaskirche Espelkamp, Isenstedter Str. 100
11.00 Uhr 	�zentraler Gottesdienst unter Mitwirkung verschiedener Vocal- 

und Posaunenchöre des Kirchenkreises. Wer gerne im Gottes-
dienst mitsingen möchte, komme bitte bereits um 10.15 Uhr 
zur Thomaskirche;anschließend Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen.

13.15 Uhr 	offenes Singen – „Sing mit Paul Gerhardt“
Sonntag, 12.04.	 1. Sonntag nach Ostern, Quasimodogeniti
10.00 Uhr 	Gottesdienst, Pfrn. Karin Röthemeyer
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00-12.00 Uhr, Dienstag 11.00-12.00 Uhr,
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr

Kath. Kirchengemeinde  
St. Raphael
im Pastoralverbund Lübbecker Land

St.-Raphaels-Weg 2, Preußisch Oldendorf
Bitte beachten Sie auch die Gottesdienstzeiten im 
Pfarrbrief wegen evtl. Änderungen – 
www.pv-luebbeckerland.de.

Gottesdienste in St. Raphael
Jeden Sonntag feiern wir ein 
Hochamt um 11.00 Uhr

Beichtgelegenheiten nach Absprache
Die Vorabendmessen im Pastoralverbund sind samstags:
in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr
in St. Johannes Bapt., Lübbecke, um 18.30 Uhr
(an besonderen Feiertagen gelten gesonderte Regelungen)
Die Sonntagsgottesdienste sind
in St. Johannes Baptist, Lübbecke,  um 10.00 Uhr
in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr  
(an besonderen Feiertagen gelten gesonderte Regelungen)

Freitag, 13. März, 17.00 Uhr
Jungschar (10-15-Jährige)
Samstag, 14. März, 19.00 Uhr
Jugendtreff (ab 15 Jahre)
Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Mittwoch, 18. März, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 19. März, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst

Freitag, 27. März, 17.00 Uhr
Jungschar (10-15-Jährige)
Samstag, 28. März, 19.00 Uhr
Jugendtreff (ab 15 Jahre)
29. März, 10.00 Uhr (Palmsonntag)
Gottesdienst + Kindergottesdienst
3. April, 10.00 Uhr (Karfreitag)
Gottesdienst mit Mahlfeier
5. April, 10.00 Uhr (Ostersonntag)
Auferstehungsgottesdienst

Evangelische Freikirche  
Neues Leben
Kirchstr. 4, Preußisch Oldendorf

Tel. 05742 7038390
E-Mail: info@neuesleben-pro.de
www.neuesleben-pro.de

Frauen-Bibelkurs

Infoabend: 13.04.2026
  Start: 27.04.2026 

  (alle zwei Wochen)
    um 19.00-20.30 Uhr 

Veranstaltungsort: 
Ev. Freikirche - Neues Leben

Kirchstr. 4, 
32361 Pr. Oldendorf

Anmeldung über ausliegende
Liste oder per Email:

silke.tegeler@t-online.de

Wir freuen uns auf dich

Entdecke “Wer ist Jesus Christus?” und 
“Warum musste ER sterben?” 

Wie ein roter Faden zieht sich Gottes Rettungsplan
für die Menschen durch die Bibel. Zusammen

möchten wir die Bibel mithilfe des Buches 
“Der Versprochene” erforschen, um die Frage

beantworten zu können: 
Was hat das mit meinem Leben zu tun?

Kirchliche Nachrichten | Preußisch Oldendorfer Rundblick

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online   49



Plauderbank auf dem Friedhof
Neues Angebot auf dem Friedhof Bad Holzhausen –  
Ein Ort für Begegnungen

Auf dem Friedhof in Bad Holzhau-
sen gibt es bald eine besondere 
Bank – die Plauderbank. Sie ist ein 
offener Ort für alle:
für Menschen in Trauer, für Einsame, 
für diejenigen mit Gesprächsbedarf 
oder einfach für alle, die sich einen 
Moment Austausch wünschen. Hier 
ist jede und jeder willkommen.
Die Initiative zur Plauderbank 
entstand aus dem Wunsch heraus, 
einen geschützten und zugleich 
offenen Raum für Begegnungen 
zu schaffen. Die Idee stammt von 
Claudia Kuhlmann, sie wird dann 
auch auf der Plauderbank zu 
bestimmten Zeiten sitzen. Pfarrerin 
Hilke Vollert und das Presbyterium 
begrüßen und verantworten das 
Angebot.
Claudia Kuhlmann ist Pflegefachkraft mit Weiterbildung in Palliative Care 
sowie systemische Beraterin. Sie hat unter anderem in einem Hospiz in 
Hamburg gearbeitet und dort Menschen in besonders sensiblen Lebens-
phasen begleitet.
Seit 2007 lebt sie mit einer MS-Erkrankung und ist seit 2022 nicht mehr 
berufstätig. Umso mehr ist es ihr ein Herzensanliegen, ihre Erfahrung und 
Zeit hier vor Ort einzubringen und für Gespräche zur Verfügung zu stehen.
Im März und April finden zunächst einzelne Termine statt:
Dienstag, 24. März, 15.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 7. April, 15.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 22. April, 15.00 bis 16.00 Uhr
Die Plauderbank steht dann in der Nähe der Friedhofskapelle, je nach 
Wetter kann sie an den besten Platz gerollt werden.
Ab Mai soll es dann einen festen wöchentlichen Termin geben – geplant 
ist der Dienstag.
Ob der Termin am Vormittag oder weiterhin am Nachmittag stattfinden 
wird, wird noch entschieden.
Die Plauderbank ist kein klassisches Beratungsangebot, sondern ein 
unkomplizierter Treffpunkt:
Einfach dazusetzen, ins Gespräch kommen oder die Gemeinschaft genießen.
Möge die Plauderbank zu einem Ort des Zuhörens, der Begegnung und des 
Miteinanders in unserer Gemeinde werden.

Bücherbasar im evangelischen  
Gemeindehaus in Bad Holzhausen
Was macht man an einem unge-
mütlichen verregneten Sonntag-
nachmittag im Winter? Dafür hätte 
ich einen guten Vorschlag.
Was kann man dann Schöneres 
tun als in gut erhaltenen Büchern 
verschiedenster Art zu stöbern, sie 
dann zu erschwinglichen Preisen 
zu kaufen, sich zwischendurch mit 
Kaffee und Kuchen von dem vielfäl-
tigen Angebot des leckeren Kuchenbuffets zu stärken und verwöhnen zu 
lassen und dabei interessante Gespräche mit den Sitznachbarn/innen am 
Kaffeetisch zu führen?
Am 22. Februar fand zum dritten Mal ein Bücherbasar im evangelischen 
Gemeindehaus in Bad Holzhausen statt, von dem ich mir noch viele Wie-
derholungen wünsche – auch bei gutem Wetter zu jeder Jahreszeit.
Das Konzept, das hinter diesem „Event“ steht, ist meiner Meinung nach 
einmalig: Bücher werden in einen Kreislauf gebracht, nicht nur einmal 
gelesen, verstauben nicht irgendwo in einem Bücherregal und werden 
nicht vorschnell entsorgt.
Der Erlös für den selbstgebackenen Kuchen, der als Standgebühr von den 

Foto: Claudia Kuhlmann

Buchanbietern/innen gespendet wird, fließt in die Neuanschaffung von 
Büchern in die Gemeindebücherei, die man dann wiederum kostenlos 
ausleihen kann.
Die Bücher, die man selbst preisgünstig gekauft und gelesen hat, kann 
man wiederum weiterverschenken und kommen als Mitbringsel oft besser 
an als irgendwelche Süßigkeiten oder „Rumgestehsel“.
Besser und nachhaltiger geht es doch gar nicht, oder?
Ich habe den letzten Sonntag genossen, bin mit 5 Büchern nach meinem 
Geschmack für insgesamt 11 € zufrieden nach Hause gegangen und freue 
mich auf die Lektüre. Herzlichen Dank an die Initiatoren und Organisatoren.

Roswitha  Husemeyer

Leon Hertz und die Sache mit der Traurigkeit
Konfi-Tag mit Autorenlesung in Bad Holzhausen

Von Sebastian Schröder
Ein besonderer Konfi-Tag fand am 7. Februar 2026 im Gemeindehaus Bad 
Holzhausen statt, an dem neben den Katechumenen aus Bad Holzhausen 
und Börninghausen auch die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Dielingen teilnahmen. So war das Gemeindehaus mit rund 50 Jugendli-
chen sowie den Ehrenamtlichen der Evangelischen Jugend und einigen 
Vertreterinnen der örtlichen Gemeindebücherei erfreulich gut gefüllt, um 
mit dem Berliner Autoren Volker Surmann den aktuellen Träger des Evan-
gelischen Buchpreises begrüßen zu können. Der gebürtig aus Ostwestfalen 
stammende Autor wurde ausgezeichnet für seinen Jugendroman „Leon 
Hertz und die Sache mit der Traurigkeit“. Während des Konfi-Tages trug 
Volker Surmann einige Passagen aus seinem Buch vor und kam darüber 
mit den Jugendlichen ins Gespräch. 

Hauptfigur in dem Roman ist der knapp 14-jährige Leon Hertz, der in Berlin 
lebt und dort zur Schule geht. Und so beginnt auch das erste Kapitel des 
Buches: Leon muss ein Referat halten über die Kreuze, die für Opfer von 
Verkehrsunfällen aufgestellt werden – dieses Referat vergeigt er aller-
dings komplett. Aber seine Lehrerin gibt ihm eine zweite Chance, denn 
sie kennt die durchaus schwierige Situation, in der sich Leon befindet:  
Er wird als Einzelgänger geschildert, der kaum Freunde hat und überdies 
an einer Depression erkrankt ist. Im Verlauf des Buches begleitet man den 
Heranwachsenden quasi dabei, wie er für sein Referat recherchiert, wie er 
sich auf die Suche begibt, weshalb Trauernde Kreuze aufstellen und wie er 
schließlich Freundschaft schließt – oder ist es doch Liebe?!
Insofern erweist sich der Roman „Leon Hertz und die Sache mit der Traurig-
keit“ als sehr vielschichtig und berührend: Traurigkeit, Depression, Tod und 
Einsamkeit, aber auch Freundschaft, Liebe und das Gefühl, nicht allein zu 
sein, sind nur einige Aspekte dieses facettenreichen, dennoch gleichsam 
äußerst erfrischend verfassten Buches. Mit viel Leichtigkeit wagt sich 
Volker Surmann an nicht immer ganz leichte Themen.
Dieser Konfi-Tag hat zum Nachdenken angeregt. Einig waren sich alle 
Beteiligten, dass es ein schöner Vormittag gewesen ist, der natürlich 
– wie könnte es bei Konfi-Tagen anders sein – mit einem gemeinsamen 
Pizzaessen endete. Dank gebührt allen, die diese Veranstaltung möglich 
gemacht haben: den Pfarrerinnen und Pfarrern der Kirchengemeinden Bad 
Holzhausen, Börninghausen und Dielingen, dem Team der Evangelischen 
Jugend, dem Kulturbeauftragten des Kirchenkreises Lübbecke, Hans-
Hermann Grube, der unter anderem für die musikalische Begleitung sorgte 
und gemeinsam mit allen gesungen hat, sowie natürlich insbesondere 
Volker Surmann, der nicht nur aus seinem preisgekrönten Jugendroman 
vorlas, sondern sich auch bereitwillig den Fragen der Anwesenden stellte.
Das genannte Buch „Leon Hertz und die Sache mit der Traurigkeit“ von 
Volker Surmann ist 2024 erschienen. In der Gemeindebücherei Bad Holz-
hausen ist ein Exemplar zur Ausleihe vorhanden.
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Streitthema Grundsteuer
Haus & Grund und BdSt reichen Klage beim Bundesverfassungsge-
richt ein

Im Streit um die neue Grundsteuer haben Haus & Grund Deutschland und 
der Bund der Steuerzahler Deutschland (BdSt) Verfassungsbeschwerde 
gegen das Bundesmodell beim Bundesverfassungsgericht eingereicht. 
Beide Verbände unterstützen zwei Kläger, die die Ausgestaltung der neuen 
Grundsteuer für verfassungsrechtlich bedenklich halten. In Karlsruhe soll 
geklärt werden, ob das Modell dem Gleichheitssatz entspricht.
Kritik richtet sich vor allem gegen die Bewertung auf Basis von Bodenricht-
werten sowie pauschalen, teilweise fiktiven Mietwerten. Nach Ansicht der 
Verbände führen diese Faktoren zu Ungenauigkeiten und ungerechten Be-
lastungsverschiebungen. Bodenrichtwerte seien nur ein grobes Raster und 
würden den tatsächlichen Wert einzelner Grundstücke oft nicht abbilden.
Auch die Verwendung pauschaler oder fiktiver Mieten wird kritisiert. Wei-
chen die tatsächlichen Verhältnisse stark vom statistischen Durchschnitt 
ab, drohen Fehlbewertungen – mit direkten Folgen für die Höhe der 
Grundsteuer. Für Bürgerinnen und Bürger könne die Steuer so schnell zum 
„Lotteriespiel“ werden.

Mit der Verfassungsbeschwerde wollen die Verbände eine Grundsteuer 
erreichen, die einfacher, nachvollziehbarer und gerechter ist. Zwar hat der 
Bundesfinanzhof das Bundesmodell bestätigt, Haus & Grund und der BdSt 
sehen jedoch weiterhin erheblichen verfassungsrechtlichen Klärungsbe-
darf.
Haus & Grund vertritt mit über 945.000 Mitgliedern die privaten Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümer in Deutschland. Sie besitzen rund 80,6 
Prozent aller Wohnungen, stellen 63,5 Prozent der Mietwohnungen und 
etwa 30 Prozent der Sozialwohnungen. Zudem verantworten sie rund 76 
Prozent des Neubaus von Mehrfamilienhäusern.

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus & Grund Preu-
ßisch Oldendorf werden am 2. Dienstag im Monat 
in der Kanzlei Schönberger, Bremer Straße 12a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 Uhr durchgeführt. 

Nächster Termin: 14. 4. 2026 
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150€

Druckfehler & Irrtümer vorbehalten. Abb. sind Musterbeispiele. Gültig bis 14 Tage nach Erscheinung der Anzeige. *Ab 3.000 Euro Möbel-Einkaufswert. 
Nur eine Räumungs-Prämie pro Person/Kauf. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

GESCHÄFTSAUFGABE

TOTALER

Alle vorhandenen Marken-Polstergarnituren, 
TV- und Relaxsessel, Schlafsofas, Couch- und 

Beistelltische, Esstischgruppen sowie 
Boxspringbetten & Accessoires sind

½½½Preis
bis zum

½½½radikal½½½½radikalreduziert

Polster Peper GmbH & Co. KG
Von-dem-Bussche-Münch-Str. 9 
32339 Espelkamp
Tel.: 05772-3452
www.polster-peper.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr · Sa. 9.30 – 14 Uhr

GESCH
WEGENWEGEN

RÄUMUNGS-
VERKAUF

MATRATZEN-
AKTION

Auf ein ausgesuchtes Sortiment, 
solange der Vorrat reicht.

2:1
2 KAUFEN = 1 BEZAHLEN!

MATRATZEN-
ALLES MUSS RAUS!ALLES MUSS RAUS!

auf alle bereits im Preis reduzierten Ausstellungsmöbel 
zusätzlich

RÄUMUNGS-
PRÄMIE*


